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Die Sozialisierungsfrage im Reichstag.
^ ie Begründung sozialdemokratische » Interpellation . Die Antwort des Rsichstvirtschaftsministers .

sDrobwericht »»lerer verlwer SchriMetlu«« )
»in

den ZV. November. Präsident Loebe eröffnet dl« Sitzung
^ Uhr Aus »er Tagesordnung steht zunächst die Beratung des

^ vcntwukfes betr . die beschleunigte Erhebung des Reichsnotopfers
hx. Pslichtabzab : vom Vermögenszuwachs. — Auf Antrag Nie-

DZZpt i wird der Gesetzentwurf dem Ausschuß überwiese».
^2 folgt die Interpellation Müller -Franken über die

So ;ialist «r»«g des Kohlenbergbaues ,
bcsx? '" ^ egründunz erhält der Abg. Löfsler (Soz .) da» Wort : Der
^ / ' " iwurs soll stch nicht etwa auf einem Eewinnkapital oder der
Himbeteiligung der Arbeiter begründen , vielmehr die Soztali -
iz ^ Kohlenförderung uns Kohlenverteilung durchführen. Am

August erklärt « von dieser Stelle aus ein Regierungsvertreter ,
^

6 die Netchsregierung der Frage der Sozialisierung nicht aus dem
^ gehe. Er erklärte »Ich bin ermächtigt , festzustellen daß die
Legierung auf dem Beschluß des Äeichswirtschaftsrats vom 24.

Sie hat den Reichswirtschaftsminister beauftragt . unver -
^ i die Verfolgung der Angelegenheit einzuleiten . Am 22. Sept .
^ . ' nnilimmiz der Beschluß gefaßt, den Reichswirtschaftsminister
^ .

°^ ustragen, auf der Grundlage des vorliegenden Berichts der
^ ^ i ' sierungskommission « inen Gesetzentwurf über die Sozialisie -
d>iii , '

^ Kohlenbergbaues vorzulegen. Schließlich hat der Reichs-
^ stsminister im Reichswirtschaftsrat am 18. Oktober erklärt ,

^ Kabinett auch heute noch entschlossen sei, auf dem Boden der
vom 5. August und des Beschlusses vom 22. September

«Nd X Die Regierung hat also eine klare Erklärung abgegeben
Vorlegung eines Eozialifierungsgesetzes bestimmt und un¬

mutig ^ Aussicht gestellt .
^ handelt sich darum , ob mit der Verleihung der Berechtigung
^ ^ beutunq «uch das Eigentumsrecht oerliehen worden ist. Dieser
th , muß mit aller Schärf« entgegengetreten werden. Harkort
^ Derzeit dafür er», daß man sich in einer Zeit befände, wo die
Äol > hi»cn zusammenbrechen und eine großzügige Anstrengung der

iiur Erholung de» Gan^ n einzusetzen hat . In solchen Zeiten
wir uns auch jetzt. Damals sollte das Interesse des Landes-

b>nler dem Interesse der Wtrtschaftsbesitzer zurückstehen. Heute
Sonderinteresse des Kapital » in den Hintergrund tredrn.

h>rtt « da» Eigentumsrecht über die Schäge der Erde in
djs Damals wurde zwar dem Verlangen nicht entsprochen . Aber
°>»»>

^ rung gab die ErNSrung ab. daß sie demnächst einen Gesetz -
einbrinon , werde hinsichtlich der Bergbaufreiheit . Der

mn das Gebundenen wurde durch die Annahme des Gesetz .

entwürfe » vom 12 . Mai 1831 beendigt. 1861 wurde das Direktion«-
prinzip aufgehoben und damit beg -rnn die Zeit , ws ans den Borg¬
knappen ein schwer arbeitender Proletarier würbe . Mit ihrem Ver¬
langen der vollen Ausbeutungsfreiheit hatten die Grubenbesitzer 1875
endlich Erfolg . Das damalige Bergbaugesetz ist in seinen Grundzügen
heute noch in Kraft . Aber es ist festzustellen , daß es das
Eigentumsrecht nicht zugesteht . Ein privates
Eigentumsrecht an erschlossenen und unerschlossenen Adern von
Erdschätzen besteht nicht . Diese gehören zum Besitz des
Staates , dex politischen und wirtschaftlichen Zusammenfassung des
ganzen Volkes. Es kam 18SL zum Kohlensyndikat . Damit
wurde im politischen Staat ein MirtschaftsmonoM Privater
geschaffen.

Relchsmimster Dr . Scholz
ergreist hierauf das Wort zur Beantwortung der Interpellation .
Er betont , daß die Regierung alle Anstrengungen mache, um den
Gesetzenwurf beschleunigt vorlegen zu können . „Die Sachverstiindigen-
boratungen im Reichswirtschaftsrat und im Reichskohlenrat sind noch
nicht abg .' schlössen. Es sind in den letzten Tagen weitere Sachver¬
ständige herangezogen worden . Diese Kommission wird am 1. De¬
zember ihre Arbeiten aufnehmen . Das Ergebnis der Sachverstän-
Ngenberatunzen muß die Reichsregiorung abwarten , und es ist un¬
möglich , jetzt schon Einzelheiten und Richtlinien des Gesetzentwurfes
bekanntzugeben. Weiter entgegnet Reichsminister Dr . Scholz
auf die Ausführungen Löfflers : Ich darf versichern , daß die Reichs¬
regierung keine Echternachs: Springprozession macht und diesen Weg
auch nicht gehen will , wohl aber glaubt sie, bei der nicht einfachen
Regelung der Kohlenwirtschaft nach gemeinwirtschaftlichen Gesichts¬
punkten einen wohl überlegten Weg gehen zu müssen .
Auch die Sozialdemokraten , die doch lange Zeit hindurch selbst in der
Regierung gesessen haben , haben während dieser Zeit für die S o -
zialisierungsfrage ebenfalls nichts getan . Wir
müssen alle Parteien bitten , unter Zurückstellung der parteipolitischen
Rücksichten allein vom wirtschaftlichen Standpunkt
aus mit den Sachverständigen über die Sozialisierungsfrage sachlich
zu beraten . Ich fsir meine Person sehe nur einen Weg : Das ist die
Zusammenarbeit aller produktiven Kräfte unseres Vaterlandes , wie
sie sich jetzt schon angebahnt hat , und ich hoffe und glaube , auch dem
größten Teil des Hauses aus dem Herzen zu , » den , wenn ich hoff«,daß diese Zusammenarbeit weiter zu einer endgültigen Regelung in
der Sozialisierungsfrage und zum Aufbau unseres Wirtschaftsleben
führen wird .

fDie Sitzung dauert fort.)

die wirtschaftliche Lage in Frankreich .
Paris , 20. November . (Eigener Drahtbericht .) Der Arbeits »

^«! 1, vor etwa einem Monat in einer Mitteilung di« Zahl
dj«,

" ' beitslosen in Frankreich aus 125 <XX> geschätzt. Heute beträgt
6°hl 400 0V0. Die Autofabrik Berlioz und andere bekannte

^ 'Sen darnieder . Die Metallindustrie allein zählt K0 0V0
^ « le. »die Textilindustrie 8V 000, die Lederindustrie SS IM .

öij ^^ ^ nereien von Roubai und Lille haben ihr« Betriebe um di«
>h,e Eingeschränkt .. Die Fabriken von Lyon und Etienne haben
^ Zeugung aus 60 Prozent herabgesetzt. Di« großen Pariser
>» d«i y machen ebensalls eine ernste Krisis durch . Die Preise
ies^ ^ ekleidungsbranche sind innerhalb «in«r Woche um 40 Proz .

Das erschütterte Kabinett Lehgnes.
5^>>e

20. November . (Eigener Drahtbericht . ) Gewisse
Bechen bereits von einem Nachfolger für den Äinisterpräsi -

. ^ ygues und zwar von Poincarä . Dieser Name in diesem
Äi i

'st ein Zeichen der Zeit . Doch dürfte eins eventuelle Krise
«>! zn

^ luß der neuen Anleihe und vor dem Kainmerbeschluß betr.
^ t Herausnahme der diplomatischen Beziehungen zum Vatikan

H werden. Das volle Fiasko der imperialistischen Expan -
im Orient (Wrangel und Venizelos ) hat , wie bereits

die Unzufriedenheit gesifkgert. Es verlautet , daß der
^ sschuß der Kammer beabsichtigt, den im Staatshaushalt vor.

^ ^ Kredit von 1 .2 Milliarden für syrische Expedition zu strei-
' ' tsH Reise des Generals Gouraud nach Patts st ?ht damit selbst-
», c in Zusammenhang .
L'ömeldet : In einer mehrstündigen Konferenz, an der
i^ ?ch° n Millerand . Ministerpräsident Leyques . Marschall Fach .

r Ve ^ain und Kriegsminister Lefevres teilnahmen , wurden
^ isiN?benen Posten des Budgets für 1921 . welche den Ausbau der

v , " vnen an der Ostgrenze, namentlich in Elsaß- Lothringen .
Erhöhung der Truppenbeständ « in den alten und den neu-

Kolonien Frankreichs betreffen , gutgeheißen.

, sranzösische Bergarbeiterdewegunft.
«^ 5 20 . Nov. (Eigener Drahtbericht .) Der Nationalaus -

^ anMschen Bergarbeiter wird die Höhe der Neuen Lohn-
der Gesellschaften einer Abstimmung innerhalb der

^ ' Gewerkschaften unterwerfen . Das Ergebnis dieser natio -
g^

'
^ ung wird im Lauf « der nächsten Woche bekannt-

ans eine« enalifche » Flugplatz.
^

' ^ "ndvn, lg . Nov. Die Militärwach « des Flugplatzes in
Limerick wurde heute angegriffen . Der Angriff wurde

- Ein Soldat wurde getötet, ein anderer verwundet .

z, Die Strafe für Malone .
M Nov. (Eigener Drahtbericht .) Aus London wird

V ? Ct ? ,,x
^ ^ >.emal ! ge Abgeordnete und jetzige Kommunist Malone

seine Aufruhrrede in London zu K Monaten G«-
^ir di - worden . Die gestellte Kaution von 2000 Pfunde - auer eines Jahres beschlagnahmt.

'Rücktritt des albanischen Kabinetts.
'nb» !< » (Drahtbericht .) Infolge von Meinungs --

litiatt das albanische Mimsterium zurückgetreten. Di«" hat den Bey Bryomi mtt der Neubildung beauftragt .

England, Amerika und die Lswjztregiern-lg.
^ Paris , 20. Nov. (Eigener Drahtbericht ) Aus Washingtonwird gemeldet : ? m Außcnamt wird versichert , die Haltung der eng¬

lischen Regierung gegenüber der Sowjetregierung , soweit diese von
Lloyd George im Unterhaus dargelegt worden sei, könne an der Hal¬
tung der Vereinigten Staaten nichts ändern . Die umerikanische
Regierung halte nach wie vor den Bolschewismus für eine Gefahrund zwar sowohl für England , wie für die ganz« Welt überhaupt .
Diese amtliche Erklärung hat indessen nur den Sinn , daß

" in« ameri¬
kanisch« Regierung die Sowjetrcg,erung nicht anerkennen wird .Eine formelle Anerkennung der Sowjetrezierung hat aber offenbar
auch die englische Regierung nicht vor . Di« englische Regierung be¬
schränkt sich vor der Hand auf den Abschlug eines Handelsver¬
trages mit der Sow - ttregier 'lng, wam '.t allerdings letztere als
Vertragspartei wenigstens de facto anerkannt wird.

Die Offensive der Bolschewifte ».
»» ^ meldet aus Lemberg.: Der Führer der ukrainischenNationalisten hat 12 Jahrgänge mobilisiert . Das gesamte ukrainischeTerritorium wurde als Kriegsgebiet erklärt .

5- »Daily Mail " meldet aus Konstantins ? «! : Nach übereinstim¬menden Berichten sind nMche U -Boote an der Küste des SchwarzenMeeres beobachtet worden , die bis nahe an ixm Bosporus streiften Es
besteht onenbar die Absicht der Bolschewisten, die Reste der Wran -getarmee , d,e auf Transportschiffen nach Konstantinopel verbrachtwerden, auf der Ueberfahrt zu torpedieren .
^ o. »Prawda - meldet - Die rote Armee hat einen großen Sie «Wer die ukrainische Arm« im östlichen Pripjetgsbiet errungen . 8000
^ " 0wer un .er Besehl Blachowitschs wurden gesangen, 14 Geschütze.40 Maschinengewehre erbeutet . Blachowitsch und sein « Truppen habeneinen fluchtartigen Rückzug angetreten .

Der König des Recht».
TA . Nachen. 2V. Ron (Drahtbericht .) Der neit« Minister Gunarkbat einem Vertreter der Associated Preß erklärt : ..König Konstantin-st der Könik der uns das Recht gibt . Wir hoffen ihn wieder zu

^ hen . sobald d,e Volksabstimmuna zu seinen Gunsten entschieden hat .Wenn das Ergebnis d-r Wahl offiziell bekannt sein wird wird dieKammer einberufen werden und die Volksabstimckuna wird sofortstattfinde » ,
, Nov . (Drahtbericht .) In einem Interview , wel¬
ches der König Konstantin dem Korrespondenten der ..Daily Mail "
MAeben hat . erklärte der König, daß er von Athen benachrichtigt wor-den fei daß alle ferne Kinder unverzüglich nach Griechenland zurück-keyrev können.

Der ängstliche Venizelos .
TN , Pari » . 20. Noo , (Drahtbericht .) Nach der ..Thicago Tri¬büne versicherte Venizelos vor seiner Abreise seinem Freunde e -

wisse daß fein Leben in Gefahr sei . wenn er länger in Griechenlandverbleiben würde.
Menternde Truppen.

TU . Aus dem Haag . 20. Nov. (Drahtbericht .) Aus Athen ein¬
getroffene Nachrichten besagen, daß alle in Mazedonien stehenden
Truppen ihr« Offiziere abgesetzt haben und daß sie die Rückkehr ihres
ehemaligen Oberbefehlshabers , des Königs Konstantin , verlangen
würden. Diese Bewegung erstreckt sich auf nahezu alle Teile Griechen¬lands .

WTB . Münster , 19. Nov. Der langjährige Chefredakteur des
„MLnsterischen Anzeigers "

, Rudolf Strietholt , ist heute im S« . Le¬
bensjahre gestorben .

Umschau mid Ansfcha«.
V7. Sck . Karlsruhe , den 20. November.

Der durch den Versailler Vertrag gefchaffene Völkerbund
ist die fratzenhafte Verwirklichung eines Gedankens, der nicht nur
an sich groß und schön ist, der auch in der Zielrichtung des
Entwicklungsstrebens der Geschichte liegt . Die
Erkenntnis , daß die Geschichte der Menschheit nur « ine Fortsetzung
des großen biologischen Entwicklungsprozesses auf der Erde ist, «setzt
sich seit dem Erscheinen von Spenglers Werk über den „Untergang
des Abendlandes " immer schneller durch . Die entwicklungsgeschicht¬
liche Betrachtung macht heute nicht mehr Halt an dem Ausgang ?»
und Endpunkt einer verflossenen seicht materialistischen Aufklärungs¬
epoche, Einzeller und Mensch . Sie geht zurück bis zu den kleinsten
Energieteilen , zu den Elektronen und steigt fort zn den höchsten Or¬
ganisationsformen der Menschheit. Sie muß notgedrungenerweis «
eine unsichtbare geistige Kraft hinter der Entwicklung suchen,
die von Atomen zu lebenden Kristallen , vom Einzeller zum Menschen ,
von der Familie zum Nationalstaat , vom Nationalstaat zum Ueber-
staat , zum >- Völkerbund führt , die dt« Kräfte dieser Erde in immer
verwickeltercn, feineren und größeren Organisationsformen zu höch¬
ster Erkenntnis und Tat zu sammeln strebt. Diejenigen Politiker —
es find wohl heute noch die meisten " die sich nicht darauf
einstellen können, ihr Handeln und Leiden wie das Handeln und
Leiden der von ihnen Geführten im Rahmen einer großen Entwick¬
lung , gewissermaßen sub specio setermtatis , unter dem Gesichts¬
winkel der Ewigkeit zu betrachten, weiden immer nur Werkzeug der
Entwicklung bleiben , können nicht zu zutreffenden Urteilen über
Natur und Stellung des Atenschen zur Gesamtheit kommen und find
vor den größten Enttäuschungen nicht gesichert. Ein Blick auf di«
zurückliegende Entwicklung zeigt, daß das Ansteigen zu höheren
Formen nicht in Sprüngen geht, sondern in organischem Wachsen
aus inneren Notwendigkeiten auf der Grundlage in sich gefestigter
Vorstufen. Die Gesundheit des Leibes beruht auf der Gesundheit
seiner Einzelzellen , die Existenz des Staates auf der inneren Festig¬
keit der Familie und der Stammesorganisationen — eine überstaat¬
liche Organisationsform der Menschheit kann nur in Jahrhun¬derte dauernder Entwicklung aus der Grundlage gesunder,in sich gerundeter nationaler Staaten erwachsen , die aus weltwirt¬
schaftlichen , wsltkulturellen und weltpolitischen Notwendigkeiten all¬
mählich von selbst zu der Erkenntnis kommen müssen , daß für
gewisse allgemeine Interessen ein Miteinanderarbeiten förderlicher
ist als ein G«grneinanderarb « itcn.

Schon ans diesen Gründen erscheint es oermessen , wenn die
in Versailles gegründete Vereinigung , dessen Parlament zu Beginn
dieser Wock?e in Genf erstmalig zusammengetreten ist, sich als „den"
Völkerbund bezeichnet . Noch deutlicher müssen die imperialistischen
Absichten einiger seiner Gründer und vor allem die bisherigen Taten
des Vollzugsorgans des Völkerbundes , des Völkerbunds¬
rates , das Urteil bestätigen, daß es sich bei der Versailler Gründung
um eine Karrikatur des Völkerbundsgedankens , ja geradezu um eine
systematische Umfiilschung handelt . Lloyd George und Elemenceau
haben nicht mehr als einen Bund zur Sicherung der
Kriegsbeute gründen wollen . Da nun das Hauptergebnis des
Krieges weltpolitisch und weltgeschichtlich gesehen -- die Her¬
stellung einer unumschränkten angelsächsischen Herr¬
schaft ist, so muß vom Gesichtspunkt der englischen Politik dieser
„Völkerbund" das Instrument zur Sicherung und zum Ausbau der
Weltherrschaft sein. Wenn der Widerstand gegen den Völkerbund
stch in Frankreich immer mehr versteift, so ist das wohl ebenso sehr
auf die wachsende Erkenntnis zurückzuführen, daß Frankreich in die«
ser Organisation neben England nur eine sekundäre Rolle spiele»
wird als auf die Angst, daß England im Rahmen seiner Weltherr¬
schaftspläne auch Deutschland eine erweiterungsfähige Roll« zuge¬
dacht haben könnte. Daß England weitaus dominiert , zeigt auch die
Genfer Tagung . Da Lloyd George es in Paris durchgesetzt hat , daß
außer dem englischen Mutterlande noch fünf Selbstverwaltungskolo¬
njen , Eanada , Australien , Südafrika , Neuseeland und Indien , als ur¬
sprüngliche und selbständige Mitglieder des Völkerbundes gelten , so
ist das britische Reich sechsmal so stark im Genfer Völkerbundsparla¬
ment vertreten als jeder andere Staat der Welt . Und wenn die Druck¬
sachen dieses Parlament ? zunächst nur in englischer Sprache zu haben
waren , so darf man diese auf einem Organisationsmangel beruhende
Tatsache ruhig als Symptom nehmen. Immerhin : wenn auch durch
di« starke Bevorzugung des britischen Imperiums die Reinheit des
demokratischen Gedankens im Völkerbundsparlament etwas getrübt
ist, so kann man sich mit dieser Körperschaft, in der jedes vertretene
Land , die Nezerrepublik Liberia so gut wie die Vereinigten Staa¬
ten, nur eine Stimme hat , eher abfinden als mit der Einrichtung des
Völkerbundsrats , in der außer für die Vertreter der „alliierten
und assoziierten Hauptmächte" nur vier Plätze für andere Vundes -
mitglieder bestimmt sind . Diese einseitige Zusammensetzung des Rats
nach den Interessen der stegreichen Großstaaten erklärt die durchaus
einseitigen , von rechtlichen Gesichtspunkten kaum beeinflußten Ent¬
scheidungen . die dieser Rat in den 10 Monaten seit seinem ersten
Zusammentreten am 10 . Januar dieses Jahres getroffen hat und durch
di« er — zum mindesten bei den besiegten Völkern — den Völker-
bundsgedanken nm den letzten Nest seines moralischen Kredits ge¬
bracht hat . Erinnern wir nur , um ein Beispiel aus der jüngsten
Zeit zu nennen , an die Entscheidung des Völkerbundrates über Eupen
und Malmedy , durch die er schnöden Länderraub nicht nur guthieß,
sondern ihm sogar noch ein moralisches Möntelchen umhing . Auch
die westpreußische Abstimmung wurde durch einen Beschluß des Völ-
kcrbundsrates verfälscht, der den Polen den Weichselstreifen zusprach .
Unter der Verantwortlichkeit des Völkerbundes sind die Uebergriff «
im Saargebiet geduldet worden . Durch diese Dinge wie durch seine
Untätigkeit in Fällen , wo er in Tätigkeit treten mußte, wie anläß¬
lich des Einmarsches in den Maingau utid anläßlich des Aus¬
bruchs des polnisch -tussischen Krieges , hat der Völkerbundsrat das
auf Grund seiner Zusammensetzung gegen ihn bestehende Vorurteil
selbst bestätigt . Entweder hat,oer Völkerbundsrat nicht die Machtoder nicht den Willen , dem Recht zu dienen oder er hat gar , was
noch wahrscheinlicher ist, keines von beiden. Er ist hinter dem Ober«
sten Rat der Alliierte » und dem Botschafterrat stark in den Hinter »
grund getreten . Diese beiden Körperschaften des Feindbundes habexden Völkerhundsrat immer dann n« r als Büttel benutzt, wen « st.
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irgendeine Entscheidung nicht auf eigene Verantwortung treffen cder

ihr eine moralische Drapierung geben wollten .

Aber wenn man auch durch all die schönen Hullen , die sich der
Völkerbundsrat umgehangen hat , hindurchsteht , wenn man dem
Völkerbund , wie er in Versailles geschaffen worden ist, innerlich mit
völliger Ablehnung gegenübersteht , mit der Tatsache , daß der
Bund und seine Organe bestehen , -mutz auch Deutschland rechnen .
In den Händen des Bölkerbundsrates liegt die endgültige Festsetzung
der Grenzen für Oberschlesien nach der Abstimmung . Stach der Ab¬
stimmung im Saargebiet in fünfzehn Iahren ist es wiederum der
VölkerbuNdsrat , der endgültig entscheidet , was mit dem vichtigen
Kohlengebiet werden soll . In die Hände des Bölkerbundsrates ist
es ferner gestellt , Deutsch - Oesterreich von dem Anschlußverbot an das
Deutsche Reich zu befreien . Die deutsche Stadt Danzig steht unter
der Oberhoheit des Völkerbundes . Der Völkerbundsrat soll einen
Plan für die allgemeine Abrüstung entwerfen . Ihm ist auch eine
gewisse Entscheidungsbefugnis über die deutsche Zollgesetzgebung wie
auch über das - Versicherungswesen in den abgetretenen Gebieten , ge¬
geben . Wir stehen also vor einer Körperschaft , der einschnei¬
dende Rechte über eine Reihe von Dingen verlieh «» sind , die
für Deutschland Lebensinteressen darstellen . Daß der

Versailler Bund wieder aus der Welt zu schaffen ist, ist nach der

Genfer Tagung , auf der doch immerhin schon 41 Staaten der Welt
vertreten sind , noch weniger wahrscheinlich als vorher . Oesterreich
und Bulgarien haben um Aufnahme nachgesucht und weroen , oller
Voraussicht nach , in Kürze Mitglieder des Völkerbunds sein . Aicher -

halb der Organisation stehen vorläusig noch außer Deutschland und

Rußland die Vereinigten Staaten . Aber was auch Harding
jetzt seinen Wählern erzählen mag , an einen Umsturz des Versailler
Völkerbundes wird er im Ernst nicht denken können . Wenn er den

Anschluß an den geplanten Weltschiedsgerichtshof in Aussicht stellt ,
so ist nicht daran zu zweifeln , daß auf diesem Umwegs auch Amerika
dem Völkerbund beitreten wird . Was über Hardings Pläne zur
Gründung eines neuen Völkerbundes berichtet wird , ist nicht sehr
ernst zu nehmen . Der demnächstige amerikanische Präsident hat unter

vielsachen Wandlungen seines Standpunktes während des Wahl -

kampse ? aus agitatorischen Gründen sehr viel höheres Blech geredet .
Wenn er ein einigermaßen ernst zu nehmender Politiker ist, weih auch
er , daß er keine Konkurrenzgründung schaffen kann , sondern dost die

einzige Möglichkeit , seinen Ideen Wirklichkeit zu verschaffen , im Rah¬
men der Versailler Gründung ist. Sowohl Harding auf der einen
wie Deutschland aus der anderen Seite werden ihre Hoffnung darauf
setzen müssen , daß der Versailler Bund immerhin einen Nahmen dar¬

stellt , innerhalb dessen von fnnen heraus eine Umwand¬
lung des Bestehenden in der Richtung auf einen wahren Völker¬
bund sich anbahnen kann .

Die Bedeutung der ersten Völkerbundsversamm -

lung wird man darnach einzuschätzen haben , ob auf ihr Kräfte in

den Vordergrund getreten sind , die für eine Tntwicklung nach dieser
Richtung wirken . Es gibt auch in den Staaten unserer ehemaligen
Gegner eine Reihe von Vorkämpfern des Völkerbundsgedankens , die

schon lange darüber unzufriedei »».sind, daß der Völkerbund so stark
hinter die Körperschaften des Obersten Rates und des Votschafter -

rates zurückgedrängt worden ist . Sie vertreten den Gedanken , daß
der Völkerbund den Willen zur Macht haben müsse ,
xur Macht auch gegenüber der einseitigen Jnteressenwirtschast der

Siegerstaaten . Zu diesen Männern , die dem Völkerbund den Willen

i>ur Macht einimpfen wollen , gehört der Engländer Lord Robert
Cecil . Es ist immerhin bezeichnend , daß die englische Regierung
diesen Mann ebensowenig wie Lord Grey — diese beiden sind die

bedeutendsten englischen Völkerbündspolitiker — nach Genf geschickt
hat . Aber die südafrikanische Regierung des Generals Smuts , die

in ihrem Willen zu wahrer Demokratie und zu einer besseren zwi¬

schenstaatlichen Ordnung sehr viel entschiedener und klarer ist als die

Regierung des Mutterlandes , hat in beinahe demonstrativer Weise
Lord Robert Cecil , den Sohn des großen Gegners von General
Smuts im Burenkrieg , gebeten , sie in Genf zu vertreten . So tonnte

bereits an einem der ersten Tage der Völkerbundsversammlung von
Lord Robert Cecil ein Ton in die Debatte getragen werden , der

nicht nur die versammelten Delegierten erstaunt aushorchen ließ , der

auch in Deutschland als ein Anzeichen dafür gewertet werden müh .
daß innerhalb des Völkerbundes Kräfte am Werke lind , über die

wir zu freuen uns Anlaß haben . Lord Cecil hat allerdings in seiner

großen Rede die heikelsten Dinge , die Aufnahme Deutschland und die

Notwendigkeit der Demokratisierung des Völkerbunds noch nicht

angerührt , aber was bedeutsam ist, ist die energische Vertretung
der Forderung , daß der Völkerbund di « internationalen Fragen ,
mit denen er sich nach seinen Satzungen beschäftigen soll , nicht nur

den Regierungen der Siegerstaaten überlassen soll . Er hat den

Völkerbund ernst und dringend aufgefordert , die armenische Frage
und die Angelegenheiten des Ostens endlich in seine Hände zu über -

nehmen . Der Völkerbund kann nach seiner Anficht kaum in die Ge¬

fahr kommen , zu viel zu tun , eher in die andere Gefahr , in ehrwür¬

dige Mittelmäßigkeit und Bedeutungslosigkeit zu versinken . An dem

Verhalten des Völkerbundsrats hat er verschiedentlich ernsthafte

Kritik geübt . Deutlicher als Cecil ist Barnes , der englische
Arbeitervertreter , geworden , der mit ungeschminkten Worten erklärte ,

daß die englischen Arbeiter wie die Arbeiterschaft der ganzen Welt

die Zulassung Deutschlands , das doch schon in Brüssel wertvolle inter¬

nationale Arbeit geleistet habe , verlangen - Auch er unterstriiq die

Ausführungen Cecils hinsichtlich der armenischen und der Ostfragen
und machte den Völkerbundsrat in hohem Maße dafür verantwortlich ,
daß im Osten noch immer nicht der Friedenszustand herrsche . Auch
den Polen hat er deutlich seine Meinung zu verstehen gegeben . Wenn
nach Barne « Präsident Motta im Namen der Schweiz besonders Ge¬
wicht darauf legte , daß alle abgeschlossenen Äerträge ent¬
sprechend den Satzungen des Volkerbundes dem Sekretariat mitge¬
teilt würden , so werden die französischen und belgischen Vertreter
schon gemerkt haben , daß in erster Linie ihre Regierungen gemeint
seien , die den belgisch -französischen Bündnisvertrag mitzuteilen sich
bisher noch immer nicht veranlaßt gesehen haben . Man wird die
Anzeichen , die in solchen Reden liegen , nicht überschätzen dürfen . Wie
die geistige Beschaffenheit der Mehrheit in Genf aussieht , geht schon
daraus hervor , daß die Anspielung auf Belgien in Mottas Eröff¬
nungsrede den stärksten Beifall auslöste und Käß selbst Barnes , um
sich nicht von vornherein jeder Wirkungsmöglichkeit zu berauben ,
seiner Forderung nach Zulassung Deutschlands in den Völkerbund
eine Verdammung der angeblichen deutschen „Schuldigen am Kriege "

vorausschicken zu müssen glaubte . Robert Cecil hat sich auch nicht
durchsetzen können mit seiner Forderung nach Oesfentlichkcit der Kom¬
missionsoerhandlungen . Zwar werden die Protokolle der Kommis -
sionsverhandlungen veröffentlicht werden , aber erfahrungsgemäß
haben solche Veröffentlichungen , die meist mit reichlicher Verspätung
kommen , einen großen Teil des öffentlichen Interesses verloren . Der
französische Widerstand hat damit wenigstens erreicht , daß das Auge
der Öffentlichkeit nicht allzu gespannt auf alle Einzelheiten des Ge¬
schehens im Völkerbund hingelenkt ist. Ein anderer großer Streit
scheint auch hinter den Kulissen zwischen der Cecilgruppe und den
französischen Vertretern über die Frage entbrannt zu fein ,
ob die Völkerbundsversammlung ein Parlament im eigentlichen
Sinne oder eine Versammlung von Regierungsvertretern ist, die
mit gebundenen Mandaten ausgestattet sind. Wenn der französische
Standpunkt siegt , so ist natürlich die Völkerbundsversammlung eine
Komödie . Die Cecilgruppe hat recht mit dem Standpunkt , daß da ^ n
alles , was die Versammlung beschäftigt , viel einfacher auf dem
diplomatischen Korrespondenzweg erledigt werden könne .

Mag nun aber selbst das Schwergewicht der Kräfte bei dieser
Völkerbundsversammlung sich den von England und Frankreich ver¬
tretenen Interessen der Sieger zuneigen , so ist das keine neue Ent¬
täuschung , sondern höchstens eine Bestätigung des Urteils , das sich
Deutschland von dem Völkerbund gebildet hatte . Auf der anderen
Seite ist das Hervortreten von Kräften , die dem Völkerbund Macht
geben und ihn entwickeln wollen , eine erwachende Hosfnung . Schon um
diesen Kräften Stärkung zu geben , dürste Deutschland

'
sich nicht auf

den Standpunkt stellen ' In diesen Völkerbund gehen wir nicht . Der
von Dr . Simons vertretene Standpunkt , daß wir uns nicht ungela¬
den in eine Gesellschaft hineindrängen , in der ein Teilnehmer erklärt ,
er werde dann aus dieser Gesellschaft herangehen , ist taktvoll und
klug . Aber die zweite Seite des von Simons vertretenen Stand¬
punktes , daß wir , abgesehen von der Bedingung , daß wir uns nicht
zum Büttel des Völkerbundes gegen Rußland machen lassen wollen ,
zum Eintritt bereit sind, wenn aud der Versammlung heraus der
Antrag auf Zulassung Deutschlands gestellt wi < d und die Versamm¬
lung diesem Antrag mit Zweidrittelmehrheit zustimmt , war die not¬
wendige Ergänzung . Man kann einen Wagen besser lenken , wenn
man mit auf dem Kutschbock sitzt, als wenn man sich in die Speichen
der Räder wirft . Und wenn bei einer zweiten Völkerbundsversamm -
lung Deutschland und Oesterreich sowie die Vereinigten Staaten mit
ihren Trabantenstimmen dem Streben der Gruppe , die heute um
Robert Cecil steht , neues Schwergewicht geben , so ist es möglich , daß
noch vor den letzten schwerwiegenden . Entscheidungen des Völker¬
bundsrates über Deutschland eine Aenderung der Geschäftsordnung
des Völkerbundes zustande kommt , die nicht nur im Interesse Deutsch¬
lands , sondern des Völkerbundes selbst gelegen ist. In Artikel 3 der
Versailler Völkerbundsakte heißt es von der Zuständigkeit der Ver¬
sammlung , daß sie sich mit allen Angelegenheiten beschäftigen soll,
„die zur Zuständigkeit des Bundes gehören und den Frieden der
Welt berühren ". Wörtlich das gleiche steht im folgenden Artikel
über den Rat . Es wird eine Aufgabe der Genfer Tagung sein , die
Verteilung der Kompetenzen zwischen Völkerbundsversammlung .
Völkerbundsrat und Völterbundssekretariat zu regeln . Dies ist für
Deutschland sehr wichtig , weil unter Umständen die Möglichkeit ge¬
schaffen wird , gegen eine Entscheidung des Völkerbundsrates bei der
Versammlung als der höheren Instanz Beschwerden einzulegen , wie
das Dr . Simons für die Angelegenheit von Eupen und Malmedy
in Aussicht gestellt hat . Motta hat gestern diese Frage angeschnitten .
Noch wichtiger wäre es , wenn die Frage der Zusammensetzung des
Bölkerbundsrates in Genf kritisch behandelt würde .

!chiütigen hat . stellt di« Forderung auf , daß in der Verwaltuna de?

Völkerbundes die strengste Sparsamkeit Platz preisen müsse und be¬

schloß ferner , daß alle Nationen des Völkerbundes im Genera lsen ?
tariat vertreten sein sollen .

MTV , Genf , lg . Nov . In der visrten Kommission , di« sich mit de«

Budget - und Finanzsrnffen des Völkerbundes zu besaßen bat . entwan »

sich ein » Debatte über di« Frage , ob die Mitglieder des Völkerbund «

verpflichtet sind , für die Festsetzung ihres Kostenbetrags , die bisy« .

auf der Grundlage der Wel -postunion erfolgte , die Aenderunaev an

inmehmen , die durch di« gegenwärtig in Madrid tagende ' Weltpost '

Union- Konferenz gemacht werden würden . , .
Nüch e-iner Meldung des „Daily Herald " aus Washington

Harding mitteilen , daß Amerika die Beschlüsse der Völkerbundsvel «

Sammlung siir seinen Teil nicht anerkennen werde .
TU . Wien , 20 .Roy . (Drcchtbericht .) Wie „Az Est" meldet , hat »

die Völkerbundsversammlung in Gens sich mit ^ einem Antraa
tichecho- slowakiscken Minister des Aeus^ rn , Dr . Benesch befaßt , der
die Abrüstung in Unaorn verlangt . Der zuständige Ausschuß der

Völkerbundsversammlung hat mit der Durchb « ratnng dieses AN'

trags begonnen . .
TU . Wien , 20. Nov . Wie verlautet , hat die englische Regierum

den tschecho - slowakischen Minister des Aeukern . Dr . Benesch . mW ?
lassen , daß die Fraae des Minoritätsschutzes in der Tschecha-Slowa '

^
'

suf die Tagesordnung der Aölkerbund «versammlung in Genf ge A
würde , falls die Deutschenverfolgungen in der Tschecho-Slowakei m« '

sofort ihr Ende finden .
Ein deutscher Protest über Enpen « nd Malntedy «

TU . Verlin , 20 . Nov . (Drahtbericht .) Die von der deutschen ^
gierung an die belgische Regierung übermittelte Note prorefti ^
gegen die von Belgien amtlich vertretene Auffassung , daß die Ktt "

Eupen und Nialmedy mit Belgien „wiedervereinigt " worden ie ' ^
und beweist an Hand der geschichtlichen Tatsachen , daß die genannte »

Kreise schon deutsch waren , bevor da -: heutige Belgien überhaupt
'
stand , daß sie vorher zu Lüneburg , also zum deutschen Reich gehörte »-

D - e Frage der M » « ? chaner Bahn .
TU . BeM « , 20 . Nov . (Drahtbericht .) In der Frage der Mow

schauer Bahn hat die deutßhe Regierung an die Friedenskonferenz
in Paris , an das Generalsekretariat des Völkerbundes in Genf »n

an sämtliche in der Grenzfestietzungskommifsion vertretenen Regierun¬
gen . also an England . Frankreich . Belgien , Italien und Japan ew
neue Note gerichtet . In der Note wird der vorliegende Fall als )"

hervorragendem Maße geeignet bezeichnet , durch ein Schiedsgericht
'

verfahren erledigt zu werden .
Aussehnuug des La«darbcitrrstreikS .

TU . Stettin , 2V . Nov . (Drahtbericht .) Der
"

im RegierungsbefU
Stralsund ausgekrochene Landarbeiterstreik hat gestern an Ausd «^
nung zugenommen . Gestern streikten im Kreise Greifswald Arbe ^

, von 85 As A) Prozent aller Güter ; die Verweigerung der Notstand -

arbeiten steht bevor . In einem Falle , wo Ausschreikin ^ en dromU
wurde militärische Hilfe angesetzt . Hier hat die Techni che Noty ^ i
bereits eingegriffen . Auf der Insel Rügen wird auf etwa 24 Güter '

im Kreise Franzburg auf 40 , im Kre -se Grimmen auf 20 Gütern
streikt . In Rügen wurde ein Plakat angeschlagen , das für ga '

Deutschland die Einstellung der Erwe rbslosen in die Betriebe forde»"

Aus Baden .
Eine w " n >! » g desbiMKen Staatsmimst . r - Mi '

Das badische Staatsministerium gibt unterm heuiis ^
Datum folgendes bekannt : „Am 18. November tagte im
gartenrestaurant in Karlsruhe eine vertrauliche Versammlung ,

Sie VölierbundstatzMg .

WTB . Genf . 20. Nov . Di « 4 . Kommission der Vökkerbundsver -
sammlung beschloß in ihrer gestrigen Sitzung , behufs Verteilung der
Kosten des Völkerbundes auf die Staaten ein Gutachten des in
Madrid tagenden Weltpostvereins einzuholen .

WTB
'

Genf , 20 . Nov . Beim Völkerbundss -kvetariat ist eine Note
Deutschlands einaelausen . in der Deutschland Beschwerde führt über
die durch den Völkerbundsrat vorgenommene Verteilung der Mandate
über die elnmals d-eut ' chen Kolonien . ^ ^ ^

WTB Genf , 19. Nov . Die Konnnission . vre nck mit der Orgam -

fttion des Sekretariats und den Finanzen des Völkerbundes zu de

welcher Generalleutnant oon Watter über die Gründung einer -

ganisation sprach , deren Bildung durch private Personen die
nehmer in Konflikt mit dem Strafgesetz bringen kann . A
warnen vor jeglicher TeilnaiMe an solchem Vorgeben durch

Totenlsimlsg . .

Im Nebelkleide wallend naht der Tag .
Und trauervoll umfaßt sein Blick die Weiten ,
Denn tausendfältig rüstet sich Natur ,
Durch tiefen Schlaf in selges Sein zu gleiten .

Er sinnet über fernem Auferstehn —

Di » schwinget leise mahnend durchs Gelände
Ein frommer Ton — und mit dem Klange hebt
Er feierlich empor die blassen Hände .

Und siehe ! Liebe wirkt in stiller Welt

, Der Liebe Wunder und in Blüten stehen
Tie dunklen Hügel , doch darüber schwebt
? .-r Glaube an ein einstig Wiedersehen .

» mmv Bender .

Der Schmetterling .
Von B . Stramm .

Eine kleine , einfache Geschichte. Sie klingt Setnahe wie etn

Märchen . ^ ^ ^ ^
Es war am Totenionntag im zweiten Kriegs >ahr , in dem der

Winter früh hart wirbelnde Flocken streute , und eisige Stürme die

gesenkten Häupter der Leidtragenden noch tieser beugten . Vor mei¬
nem Fenster wandelten sie vorüber . . . große und kleine . . . hielten
Blumen in den Händen und trugen sie zusammen mit ibrer Liebe

zu den Hügeln am Waidesrand , in denen ihre Toten schliefen . .
Ick beneidete die Menschen um ihr feierliches Schreiten zu sicht »

baren Zielen . Das Grad , das meines Lebens Glück umschloß , lag
fern und ungejchmückt in Feindesland .

Ich saß und sah den Tag vergehen und fand nnd fand in
Schmerz und wildein Wehren auch nicht das kleinste Vnicklein in ein
Auserstehungswundcr hinein , wie es uns vom Tag der Toten an
verheißen wird . . .

Schnee lag draußen vor meinem einsamen Hause , in dem der
beste Platz so bitter leer geworden .

„Mutti .Da . . . plötzlich . . . Kinderjauchzen .
doch mal , ein Schmetterling !" .

Ich wandte mich jäh . . . sah , nnd wie Flammen schlug es in

mein Gesicht . Da . . . da dicht an meinem Stuhl saß , leise mit den

bunten , wnnderfeinen Schwingen zuckend, ein leibhafter Sommer¬

falter .
Einen Augenblick war es sehr still in meinem schönen , warmen

Zimmer , in das der Schnee hineinleuchtete .
Das wunderschöne Tierchen wehrte sich auch nicht , als meine

Hand es hielt , forttrug und behutsam in icnen Winkel nieders .-tzte,
wo weiße Blüten ein Heldcnbild umrahmten , ein . verbogener Säbel -
' tand und ein paar verwitterte Ordensbänder hingen . Es schmiegte
!>ch willig in meine warme Handfläche . . - betupfte dann befreit

von mir . die blassen Herbstastern und flatterte schließlich über die

Kriegskleinodien hin , als müsse es jedes einzelne betasten und be-

^
^ .Schade .

" dachte ich . „daß so -in Falterdasein nur kurze Tage
" ^

Dann kam der zweite Tag . . . der dritte , der vierte und noch
viele . Mein Schmetterling dachte nicht ans Scheiden und Vergehen .
In voller Freiheit saß er wohl matt und müde in irgendeinem Fen -

nerw -inkel . . . auf einem hellen Siück Tapete . . . oder einer bunten
Tepvichblume . . . so daß unsere Füße in diesem Raum immer nur
zagend und tastend schritten .

AN die lo !en Blüten , die ich mir vom Gärtner mr meinen kleinen
seltsamen Gast gekolt , wies er mit Verachtung zurück . . . es feblte
ibi '.e 'i wolil die Süße dcr Sommersonne , d-er Tau der warmen Nächte ,
überhaupt die belebende Wirkung dcr Natur , da sie doch alle nur
künstlicher Treibhausluft ihr Winterblühcn verdanken . Da hatte ich
mir ein paar Tröpflein Zuckcrwasser in meine Hand gegossen Nnd
diese vorsichtig gegen das zarte Körperlem des müden Fälters ge¬
lehnt . Er zuckte wie such -nd mit den bunten Flügeln , schien das ra ' ch
pulsierende Blut meiner Finger zu spüren und kroch langsam und
tastend näher , ein paar winzige Fühlläden ausstreckend , tre schließ¬
lich : !i dem,kleinen Zurlerwasseisec landeten .

Ich wagte nicht , mich zu rühren . Saß w lange geduckt und reg¬
los , bis . das ganze , winzige Scclcin ausgeschöpft war . vie Flügel sich
florier und lebenskräftiger hoben , und . . . busch . . . flog mein Falter
hcch . . umkreiste die goldenen Sterne an der Zimmerdecke , wirbelte
Über Blattpflanzen und Bilder und glitt durch die spärlichen blassen

lichen Beitritt oder Eeldhingabe , da schon VorbereitungsbandliNiS
^ u einem Unternehmer dieser Art den Tatbestand eines Verbre .
erfüllen . ( Verordnung des Reichspräsidenten vom 30. Mai ll >20
die Wiederherstellung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit u«

gen Mas -nahmen aufgrund des Artikel 48 Abs . 2 der Reichcv ^

sassung ) . Ueoerdies sind solche Unternehmungen unvereinbar mii
Entwaffnungsgeley . Für die Sicherheit der Bevölkerung sorgt o

Regierung selbst .
"

. Hierzu will ein Mannbeimer Blatt , wie uns unter dortiger ^
treter drahtet folgende näbere Ein «elbeiten erfahren baben :

Am veraanacnen Donnerst « » , den IL. Nov fand in Karlsruhe
offi zielle Zusammenkunft für die Oraesck -Einaen " Mmen -n und > jj
sie werbender Persönlichkeiten statt . Der Kw ck sollte nach dem
die Biiduna einer entsprechenden Oraanisation sein . An .
Besprechnnn nahmen u. a . aück der aus dem Nrchrgebiet Im Marz
r - ichsrrd bekannie Äeneral Watter mit einigen feiner Getreuen
ter dem Lnrtnant Unrub ^ il . Cinberu ''er dieser Veranstaltung ' y
ein DireklionSaffistent Wagi .er .

'Bei dieser Besprechung soll als
für die Notwendigkeit der Ora «"' ch das Besteb ^n einer Roten
angegeben worden sein . Da die Regierung nichts dageg ' n tut . so m/ ill
man ckxn zur Selbstbilfe greisen . Baden sollte in 3 Kreise einK '

f,
werden . An Geld wurden 5 Millionen Mark als nötia erklärt . A .ji«
fen ständen genügend zur Verfügung , auch seien v
Ästen aller jener Betonen aufgestellt , die im entscheidenden
oerbaftet werden sollen, sübrend - Sozialisten , GewerkschaftSbea " ,^
frühere Arbeiter , und Soldatenrlne . Die badi 'che Regierung
fort zugegriffen . General Waiter und seine Begleiter waren
abgereist . Der Einbe ' ufer der Veranstaltung . Serr Wagner , se'
genommen worden . Weitere Maßnahmen der Regierung ständen
vor. . ^

Das Blatt weiß ferner noch zu beachten , dak sckon vor
in Heidelberg eine Gebeimberatunq von Orgeschleuien stattgnu " ^
babe , die beschlossen, im ssall ? eines Putsche ? von Rechts Zuna« ?,^ ,
fori die M 'ive '. kscbaftSfübrer zu verbaften . um damit zu verV ^
daß e^n Generalstreik in S, ?ene gesetzt werde . h!«

Mr müssen dem Mannheimer Blatt für seine Information ^ '
unS etwas eins itia erscheinen , die volle Verantwortung überlassen

Wintersonncnfunken , als sei das ein Meer von Licht und So »»'

s^ ude .
Wurde es dunkel . . . saß mein Gast tranmumsponnen

lang immer an demselben Platz , von einem Zipfel der Gardine » ,?

eingehüllt , wie in einem Bettlein , und pflegte dcr Nachtruhe . ^
Flammte das Licht in den Glühbirnen ans . kam es oft

meine Gäste jäh und erstaunt die Köpfe hoben weil über
elwas bunt und leuchtend dahinschwebte und die Legenden von
kurzen Falterleben Lügen strafte . ^ ^

Der Advent ging dahin . . . täglich um die gleiche Morgenitz .
Helte sich das bunte Seelchen seine süße Kost ans me .ner Hau °
schwand und kam und blieb zu Gast , indes das Weibnachtsfest yj«
nahte und mit ihm die geplante weite Reise in das Rheinland , '^ n.
Heimat dessen, der in sremder Erde sein frühes Heldengrab gt

„Mutti , . wo bleibt denn aber unser Schmetterling , wenn ^
alles zugeschlossen wird und die Zimmer ungeheizt sind , und n >c^

mehr da ist, der ihn füttert und pflegt ? "

„Ja , . . . wo bleibt unser Schmetterling ?" wiederholte
mtit ig , und mein Blick suchte den bunten Sommergast , der e>
seine Flüglein an den Zweigen der Araukarie stärkte , indew ^
imnier von einer Etage in die andere flog , so daß es aussah , " '

cht?
es ein gaukelnder , bunter Schmuck an einem winzigen Weih " "

bäumchen .
Und dann sah ich mir unlern frohen Gast einmal wiede ^ ^ ii»

genau an . . . die rosenroten Flügel . . . . die herrlichen Reflex
Zeichnungen . . . und den dunklen Trauerranv . . .

„Du kommstz mit in unser liebes , deutsches Rheinland .
lasse» wir hier nicht allein verdursten und erfrieren , wenn das ^

lindchen auf die Erde fliegt ."

U»rd richtig . . . ein Kästchen , auswattiert und mit Bluine "

Kreutwerk gestillt , fand sich schnell als Neiseabteil , der Deckel
ausgeschnitten und ein Stück lustige , durchsichtige SpW
g- i'.5ht . und unser kleines Falterlein um Reisetage da hine ' " ^ ^
nachdem cr als Wegzehrung einen extra großen , kleinen o "

ausgetrunken hotte . > a
Aber diese ungewohnie Hast in dem engen Hauslein

sehr wenig zu behagen . Ebenso die siemde Welt der
Räume , das Fehlen der vertrauten Bilder , . . . Kiiegskleinov - >pi^
Blütenwinkel . Die gewohnte Spannkrast kam den kleinen ^ gl?

gen nicht wieder , müde ja « unser Schmetterling mit gefaltet »"



Ar. SSS . Abendblatt. Samstag , de» M. Nov. 1S20. Vsvksche Press-
Aus Baden .

Tie « ene La « de » !ynode .
Zwei Wachen sind seit dem Wabltaa verocmaen . Nm » kieoe» die^ °kultigen Gestssellunaen über den Ausfall der Wahlen vor .

z . Im I , W a h l kr e i S . der die Kirchcnbezirke Konstanz , Schopfheim .-Lörrach Müllheim , Lreiburg . Emmendingen und ' Dörnberg umfaßt ,
?^ rden gewählt : ö Pofirive , nämlich Dekan Seib - Wolfenweiler Bank -

or Keller -Zsreiburo . Pfarrer Renner -Kenzingen , Pfarrer Börner .
Irlach Bürgermeister Bebrinaer -Britzingen und Pfarrer Bender -Do -
i^ Vichinaen ! 5 Liberale , nämlich Staatsanwalt mber -Konstanz , Schul -° -Iteh ' rin Baumgartner -Zell , Pfarrer Kattermann -Freiburg . Bur -
^ kin ister Schneider - D^ükbach Dekan v . Holdermann -Rötteln : 1 Mit .LUed des Volkskirchenbundes : Pfarrverw . I^ic - Wünsch -Meßkirch .

II . Wahlkreis , der aus den Kirckenbezirren . Lahr . Rhem -
^ ofsheim , Baden . KarlSrube -Siadt und Karlsruhe -Land besteht ,

!? urden gewäblt : 7 Positive , nämlich Pfr . Kühlewein -KarlSruhe , Haus .
n?̂ r Strasser -Hardthaus in Welchneureut Forstmeister . ^ rhr von

^ ill . Zi-Aartsrlihe . Dekan
'ster Lutz-Meissen »
Karlsruhe , Ober -

I Mitglied
1 MUglied

zŝ ^ ^ vesurailiNen «Vereinigung , Nirm na » z^oeryororrviaer Fischer »

Am IN . Wahlkreis , der die Kirchenbezirke Durlach , Pforzheim -
j. M . Psorzh jm -Land . Bretten und Töpingen umfaßt , wurden oe -

Positive , nämlich Pfarrer Laak -Pforzheim . Oberlehrer Bau -
^ ?NAurlach . Dekan Herrmann ^Wilferdingeri , Sparkassenrrchner
^ iN -Sollingen , Pfarrer Sofheinz -Grötzinoen , Pfarrer Wurth - Bret -
do^ ^ Kirckenältester Stupv -Ittlingen ; 3 Liberale , nämlich Dekan
« der Floe -Pforzheim Oberlehrer Sercruer -Pforzkeim und Pfarrer
-z . ^ r -Pfarzheim , , 1 Mitglied des Bundes evangelischer Sozialisten"LklrckenbnndV nämlich Professor Dr . Dietrich -Karlsruhe .
b„. 'W IV . Wahlkreis der die Kirch ' nbezirke !Nannheim . Laden .
„zi?.' /Weinbeim und Oberbeidelbera umfaßt sind gewählt : K Positive ,
^ miich Pf ^ri -̂ . Achtnick- Mannheim , Bankbeamter Haag -Mannh ' im ,^ SchmÜiHenner - Wiesloch , Professor Buck-Schwetzingen . Pkar -" avvl ? r -Dossenheim . Hausvater Schäfer im Pilgervaus bei Wein -

4 Liberale , nämlich Sauvtlehrer Renkert -Sckwetzingen . Pfarrer
z -,Whoser - Mannheim . Finan ^rat Welker - Mannh im . und Dekan
,-)U ?.l ' n .' W<! inheim : 2 Mitglieder der landeskirchlichen Vereinigung ,
Ml?» r Pfarrer v . Klein - Mannheim und Sauptlehrerin Janfon -

?e^ . ? V . Wahlkreis ^ der ^ au » den Kirchenbezirken ^ Keidelbl 'rg
z^ wrgemünd . Sinsheim . Neckarbischofsh - im , AdelShelm , Boxberg und

besteht , wurden aewäblt : 6 Positive , nämlich Pfarrer Gilg -
N. "?IwubSheim , Pfarrer Voaelmann -Heiligkreu,Gsteinach . Postmeister" .Ä ' -SinSheim , Oberlehrer Linder - Rappenau , Mühlenbesitzer De « tken

und Dekan Eamerer -Werih ' im : 3 Liberale , nämlich Geh ,
bj .-AAat Professor v . Dauer - seidelberg . Pfarrer Dr , Ott -Neckar-

und Pfarrer Svieß ^Neckarzimmern : 1 Mitglied der lan --
Sej^ ^ 'chen Vei^ inigung , nämlich Pfarrer Professor I ) . Dr . Frommel -

Lcmd' ssvnode wird also <ruS 32 Positiven . 18 Liberalen . 3 Mit -
?,>,! d S VolkskirchenbundeS bezw . des Bundes evana , Sozialisten

Mitgliedern der landeskirchlichen Vereiniguna bestehen . Dazu
^ kr » noch 6 von der Kirchenregung ernannte Abgeordnete kommen ,
«i-sg . '^ uen Landesi ' tmod » werden auf Grund der Wahl 2 Frauen an .
' »i .. Von den F7 gewählten Abgeordneten stehen 32 als Geistliche
H ^ >enit der Landeskirche ,

krdjgung der Opfer des schweren Unglücks bei
. Blankenloch.

Ar . Laufe des gestrigen Nachmittags fand in den Gemsinden
loch . Friedrichstal , Spöck und Neudorf die

loch ^ lUing der am 17. November d. zwischen der Station Blanken -
der Blockstation Lachivald so jäh ums Leben gekommenen

chg. ^narbeiter und ihres Rottenführers statt . In allen Ortschaften
Beteiligung der gesamten Einwohnerschaft an den feierUch -

vi>̂ !^ Handlunzen eine allgemeine . Ueoerall nahmen die Gemeinde
! niU den Ausschüssen, die direkten Vorgesetzten und höhere

i Äe^ ^ hnbeamten teil . Die Eisenbahner -Dachorganisationen hatten
entsandt , die unter Ansprechenden Ansprachen Kränze an den

^ -llt« ^ kiuf so schreckliche Weise ums Leben gekommenen Ange -
Kollegen niederlegten . Weiter beteiligten sich in den

^vn »» Gemeinden die Feuerwehr , Gesang - und sonstigen Korpora -
^ mit umflorten Fahnen an der letzten Ehrung der Toten ,

Fricdrichstal war die Beerdigung des Rottenführers
Manrer und des Bahnarbeiters Peter Hornung auf

d'el? n ^ ^ Uhr an -gesetzt , Auf dem Friedhof d-er wotl noch nie so
tzi . 7> °ute versammelt gesehen hatte , sprach nach den Gebeten und der
^ ,^ ung durch den Orisgeistlichen zunächst Baurat Joachim von
^ erf > ^ namens der Eisenbahn Eeneraldirektion ehrende Worte der

für die Dahingeschiedenen , die auf so tragische Wiese in
Leb?» Pslicht 'rfüllnng bei Ausübung ihres schweren Dienstes ihr

apsern mußten . Den Hinterbliebenen sprach er das Beileid der

Äö^ ^ s ,um Weihnachtsfest in seinem Winkel , und als der heiligekam .
^ .

, — nnd NK-ine suchende , leidvolle Seele zu dem bunten" leh - n flüchten wollte , saß mein kleiner Freund still und reg -
a » !,

° !" en-. blaßblauen , vertrockneten Vergißmeinnicht , das Kin -
!̂ " >m gestreut , und war tot . . .

°ch doä > . . . ein letztes , schwaches Zucken sah ich noch . . .^ stark genng , die gebeugten Schwingen zu heben . . .
Heit ss„ und so . . . . in seiner leuchtenden bunten «Schön¬

en dahin zurück, woher es grüßend zu mir ge-

wieder ist der Tag der Toten . . . wieder bekränzt Liebe ihre
' buei- neue Pflichten bahnen stark die Wege über Vergehen und^ ^ ugendland verwaister Kinder heiligen Samen

sitzt der bunte , kleine Schmetterling , dies uralte
hlmu seinen ausgebreiteten Fmolein hinterGlas in.' ines Kriegskleinsdienschrankes und preßt das

sarbige Band , unter dem MstS«ta^ vser>es Menschenherz
gekämmt , gesiegt und den letzten Schlag

5? Kulisse . . St rb uns Mei-ck-".
Von Ernst Legal .

Bekannilich gewinnt die Idee vom kulissenlosenL̂heater imm -'r mehr Raum . Erst kürzlich rzielte eine ndieiem Sinne vom Intendanten Leopold Icssner in Ber -
un inszenierte ?!e>iaufführung von »Richard III . " eincngroßen Erfolg , Nun ist man sich aber im großen Publikumüber d '.e Art dieser neu n — und öltest n — Theciielkunstnia >t recht im klaren . Da dürften dk? nachstehe' den AuS-nihrunm ' n des ehemaligen Intendan en von WikSsbad n ,^ rnit Legal , der künftlcri '

ch di ser Bewegung sehr naheuetu , Willkomm ne Aufkläruno und Gelegenheit zu man »
>, -̂ ißt Verachtungen geben . Di ' Sckrirtleilung ^
< unterhaltend es war zu wetten , wieviele eng -
^ fran ôiisch Kr ' eger diesmal bei ver mannhaften

,. Il >ng,rau " -Vühne mit ib en Lanzenipitzen :n dem
h<-,ut^ u bleiben und TalbotS ganzes Lager « rzit -

d-n ^ Uez noch wie üb r den Gärten vonwm .̂l>b !au « trciscn - Himmel in Erwa,tuna der kommcn -mit ichwarzen Trauerrändern Stimmung machte ? Eben »

Verwaltmia an» und legt « ei « prachtvolle Kranzspende nieder . Na¬
men , des Freiwilligen Fenerwehrkorps legte dessen Hauptmann
Kampmann , einen Kran, nieder unter ehrenden .Worten . Im
Auftrage der Eisendahngewerkschasten und der Obmannlchast des Bad .
Eisenbahnerverbandes wurden ebenfalls Kränze niedergelegt «sur
die Bahnmeisters sprach Hilfsrottenführer Schanz - ^ nedrichstal .
für den E -sangoerein . Längerbund " dessen treue Mitglieder dewo
Verstorbene waren , trat alsdann dessen Vorstand Theodor Hengst
an die offenen Gräber und gab dem tiefen Mitgesiihl des Vereins an
dem tragischen Geschick Ausdruck . Im Namen des Militär « ere- ns
sprach Herr Gorenflo . Ei » ergreifenden Traueraesang des . Sän¬
gerbunds " beschloß in Friedrichstal di« tieferhebend « Feier .

Um 3'/5 Uhr fand in S p ö ck die Beerdiqung des Berthold Lang
unter gleichfalls stärkster Beteiligung der ganzen Gemeinde statt . Dort
sprachen die gleichen Vorgesetzten und Kollegen am offenen Grabe ,
wie in Friedrichstal . Der Gesangverein '

„Lioderkranz " trug Erabge -
sänge vor ; dessen Dirigent , Hauptlehrer Hauer , widmet « dem heim -
gegangenen Mitglied « einen ehrenden Nachruf und legte einen Kranz
am Grabe nieder .

InBlankenloch wurden ebenfalls imter Teilnahm « der gesam¬
ten Gemeinde , der Feuerwehr und des Militärvereins die Opfer Wil¬
helm H off mannund Wilhelm Nagel beigesetzt Dort sprach Bau¬
inspektor Diebold von Karlsruh « namens der E seirbahnverwaltung .
Zahlreiche weitere Kränze von den verschiedenen Korporationen wur¬
den niedergelegt .

InNeudorf destattete man um Z Uhr Lorenz Kirchgaßner
und Simon Kistner . Vollzählig hatten sich die Einwohner von Gra¬
ben und Neudorf zu dieser Feier eingefunden . Beide Heimgegangenen
kamen dort In ein gemeinsames Grab , an dem ein Vertr ' t-r der Bohn -
bauinspektion Mannheim sprach. Der katholische Geistliche von Neu¬
dorf widmet « nach den religiösen Zeremonien den Heimgegangenen
warme und ehrende Worte des Gevenkens , indem er sie — beide ledig
— als brave und tüchtige Glieder seiner Pfarrei bezeichnete .

Die Erkenntnis
des furchtbaren Ernstes seiner Lage ist für
daS Deutsche Volk heute melir denn je not¬
wendig . Nur dann , wenn die große Mehr¬
heit des Volke? sich eine klare Borstellung
von seiner aufs , tiefste erschütterten Existenz,
bedingung macht , wird ene Wendung zum
Besseren eintreten . Die Zeitung ist in erster
Linie dazu berufen , zu dieser Erkenntnis
beizutragen . In 2 Ausgaben tägl H gibt die

.öaöische presse"
ein Bild über alle wichtigen Vorgänge
und Erscheinungen des öffentlichen Lebens .

Für den Monat Dezember kann jetzt bei jedem Post¬
amt , bei unseren Trägerinnen und Agenturen auf die

»Badische Presse " abonniert werden .

Stellungnahme der Bürftermtister des AmtsbezirksRastatt zur Gcmclndeordnung .
In der Versammlung der Bürgermeister des Amtsbe¬

zirks Rastatt in Zernsbach , bei der fast alle Gemeinden vertre¬ten waren , wurde nach der Begrüßung des Vertreters des Bezirks¬amtes und nachdem Referate über das Fürsorgesetz und die Gemeinde -
yrdiWng gehalten waren , im Znsimmenhang damit auch die SpracheRuf die Verhandlungen des Landtagsausschusses für Rechtspflege und
^ erwaluing über die G e m e i n d e a r d n u n g , in Sonderheft seine
^Sieilungnahme zu sein Par . M des Entwurfes gebracht , der regie -

Verjüngung des Haupthaares
EiM neuer Steg deutscher Wissenschaft

»m >,
bon Dr, Ernst A . von TlScrluS.

^
^ " ehen wir vor einer interessanten Dublizttät der Erelg -

! " Ne
' welche Aclt. wo Steinach in Wien seine so schnell populärK nn . ^ !" N " q h e ber» tt-ntticht. bescher , uns die deutlch- Wis -

^
-vtiitel , doK gewissermaßen aus engerem Gebiet daj gleiche

Gclebrte verlöngt das Menschenxeschlccftt . den ckenschcn
Z!r S 'c En >nb " " s> rurzlick verstorbenen ÄebrimrolS , P r o s e s'>n Berlin , die tev « gründlich und erfolgreich auSgcprob »

^Si I ' verschafft die glciiven Segnungen dein
^ ^ °k! Macbi -><so aus hre Ali die Allen jung und^>1 Zungen auch Iu »g ausse ^en >
d

' l N ÄeM -^ Haarwucl'sintt ' el - ein deines Kapitel blSber. Was
ba > »" , ^ «Kündig ! wurde , wziü nachgerade ledes Kind . Ties -

! ° ua , »ndiich ,!!» etwa ? gan , neues . Die Kraa -
l^ d^ die

' . ^ ' '^ ^ ung crise !!it >!i g .': i!, eignem Lickl , -»Nun erstenmal
Lan,e » «>. . ^ - W , sienschaf , aus 0cm Plan » iid dars
HÄr ^ i

^ M "? ^ t !ingzgesiik>l . dos sie von leber auszeichnete, be-» c^ ai Ich haH ^ gesund«»! Gesunden nämlich da« » « tii ».

^ ergreifend waren die unvermeidlichen Rafcnbänke , von der vorso ' g -
-gebenden ber itet , waren die üppig grünenden

zweige , di - sich über « tränen wölbten , al » stünden Wälder aus Dä -Gebirae . über die Cbordamen wie überWirtsl >austrew " n wuchteten .
weit .liegt das binter iinS . versunken im Abgrund ,

Aanni cbmerer Verlu » n -r so v^ le ! Mit d ^m schönen Schein schm i -
5,^ ^ wurmituhig blühenden Lebens schwandest

^ m ! bÄ ' " . ,Sck»ein d?eies Sckeins , doppeltes Unding , du ein -
» I ^ verlogener Bichnenkitsch , du herrlich betrü -
^ uns icklai^ tau ckende und verlachendc Persp
ir.?! adcl Wir gedenken eurer , aberwir begraben euch Tot « p^ hlaennit : denn ihr wart im w sentlicken un -
M ^ '

tralik blühtet
^ ^ eit , mit der ihr iT. dick aufgetragener

Ärin wir '> cke?l ieA . erwccht odvr mindestens aufgestört stc?tt
Wabrhejj Knrift ist uns n ' cht m ' hr die schön

Aren - am verdien Gräbern sonder ^ der unver -hullt I >.ui <k« NnSdruck un >erer Sehnsucht nach Krös -e , Tief ? und W ite .nach innerer Bereicherung Neinb ' it und UnsterbliMeit nach allem was
^ 'uabl ' tb nach der ersten Betäubung unseres Sturzes wieder in

^ ^ kraftw ans L,ck>t 'trebt . Und wi un ? ncxwe" -den inneren G ?k>alt . als auf das Storche , immer
Korver ^ ankommt , so tritt auch beiNe l b^nkiiguna der Dichtertraiime immer mehr daS Bildhafte der ^ e -knration , da? w r als kind !>' ch? Nachgs' mnnn de» Natürl ' ch n du '-ck-h !Nter der Be ' eeluna des Raumes , in dem wir deZDicht rs Phantasien ' ind Ahnungen vor unseren Sinn ? ti aufleuchten'wL .

kl -mien . la wi Also : wir sind unbesch -id n und b?^ eiden gen >a"
,
' cbi m -hr ein ?. Zerrbild des Waldes auf unie ^ n ern ' sn BWnenkübn. Demut verlangt d° k'> die Äl "

d
'

eund den Dutt der Walder - ihre Seele Brauchte man für Erstereei
^
n n ent,etzlichen Saufen von Vavve Leinew ^ nd und so ae -un, ^ - , Nrnugiamkeit ievt v 'elleiM rch?„ ein einziger

W ' 5 Mallen
'"

nicht aeheimn ^ » ell durchz Bülmendunkel r >ng ' ,
werter nn ».

D " kend wr^ enkammartig anssta ?-
rlr - - Wal - ? n uns >̂en gewal igen O - " n fpiel » ri ' ck> vor -w -r kehren denact , -m Mhpthmus des s»

°
u -

f >s. i>5 . nn >. in den Auaen der Dar ^ ' Ver die U
°

rnrü
'

d .Ma,esta > des M ^ res »u finden , untersinkt durch e ^ achsteder S,ene . Ein ^ ' in^ r ^ ein n,uf , unz d ' n ? nrmb ^
^? ^bel .. e' ne Swndart ' all " KönieSp - achj besser v - rsinnb ' l^ ic«>--n

lad - n » »
kosŜar kühnsten Büknenbauten und bisterisch über -wdensten Nanme und Niro ^ e konn ' en . freilich : d e ?er Quadersteinein " Seele haben freilich - diese S ' andar ' eun d ihre Nolle können . Und die Körper und

den SaarwuchS des Menschen , u tSrdern nnd , » krS ?.
°

im Saarboden tteckcn/Keim ^"
ü
"

- nfiiacn Wa

^ 5-
" --

SA ? M ' Men v°n
Ä ^

vom Mi " " d Drogerien ^ r .̂ aber^ 7̂ -̂ . empfohlen : dem Manne N) 5nn keinMar der Haarschneidekun» de? verfeSön-rnngLratS gar , u wenig Anttgung^" '^ W ' drr s?rau . wenn aus der dimllcii oder Vellen Saarsl ! t f>6, imm°rme » r in den «!>ik>ntn des Kammes verliert , an
""

n ^ kin der ^ It " ae -mabnend . Tie Skepsis manS ' r Mensch-^ im K?i ' e« rlade » »t arokMan io ^ dader im allg meinen Interest . a . isllärend >oirl ?n. .Yiimagiolan ' ist also, was zunächst festeestelli s»i keine « der I>iSb ->rangepriesenen SnsZeren SaarwuchSmitiel , sondern ein aus « Sn , ii » neuer
^ .°.u^ des inneres N - brmi . iel , das w

'
Pil

"
« n-eingenommen wird Sie sind von aromati -

selbst Mr den Kindermagen nicht „ Mi ' lrttglich Pin
7, ^ B ^ilst ^ fe bekanntlich In der Hauptsache
MS Eiwetk l^ li ' b^ i , Soll das 5?aar wachsen , so nX' ssen dies? in reichlichemNafte v ^rb ^i .den sein , ananiitativ lind gualüativ iedoch gestrigen werdenWenn infolge von Erlr ^ nkusis, des Körper? iiberbaup : i 'liclae Nntercrnäbrnna»der anderer moderner und w Niger moderner Leiden das Saar der aller-
inpdernsten Richning stch anschickt und in seinem Wachstum — streikt .Ich will mich an dieser Sielle liber den . Sireikbrecher' Humagsolan . derd>« Mr den Haarwuchs emicheidenden Nährstosse dem KSrver »ustibn . wte

ruagsseitig unter Beibehaltung der seither schon in
Bestimmungen vorsteht , dah den Bürgermeistern in allen Eemeinoen
mit Ausnahme der Städte , falls ihnen nicht durch besondere Ver¬
einbarung günstigere Bedingungen eingeräumt sind , im Fall « der
NichtWiederwahl eine Entschädigung in Form eines Wartegeldes in
.̂ ühe ihr « ! Zahresbesoldung nach Sjähriger Dienstzeit und cinee
Nsihegehaltss nach 18- und 27jähriger Dienstzeit zu gewähren ist.
Folgende Enlschlichung wurde angenommen :

„Die Stellungnahme des Ausschusses für Rechtspflege und Ver¬
waltung . d '-s die im Regierungsentwurf zu Par . 2k der Geineinde -
ardnung bisher schon festgelegt gewesenen Rechte der Bürgermeister
wesentlich einschränken beabsichtigt , trägt den tatsächlichen Ver¬
hältnissen in teiner Weise Rechnung , denn es wird dabei nicht ge¬
würdigt , das? die Bürgermeister auch in den kleinsten Geipeinden die
Willenspollstrecker des Staates in weitestem Umfang sind und sie stch,wenn sie dieser Aufgabe voll gerecht werden , in vielen Fällen miß¬
liebig machen müssen ! aus diesem Grunde aber haben sie das gröhte
Anrecht darauf , gegebenenfalls einen finanziellen Rückhalt in Form
der Eicherstellung ihrer Versorgungsansprüche durch Festlegung in
der Eemeindeordnung zu erhalten . Es darf erwartet werden , datz
eine Aenderung der bisherigen Auffassung noch Platz greift zum
Wohle nicht allein der in stark exponierter Stellung befindlichen
Bürgermeister , sondern auch des Staatsganzen und damit der All »
Gemeinheit , die den größten Schaden davon hätte , wenn die Beruss -
freudigkeitg der Bürgermeister nicht wachgehalten und gestärkt wer¬
den würde . Weiter ist ihnen aus der gleichen Erkenntnis das Recht z»
belassen , wie in dem Cntwurs zum Fürsorgegesetz von der Regierung
schon vorgesehen , kraft eigner Entschließung freiwillig als Mitglied
der Fürsorgetasse mit den Rechten eines Pflichtmitglieoes beizutreten .

Nach unserer Kenntnis wird der Gedanke der Errichtung einer
besonderen Bur germeist ervereinigung zur Wahrung
ih : er persönlichen Rechte erwogen , die sicherlich die gleichen Grund¬
sätze vertreten wird .

Die Versammlung stellt sich im übrigen auf den Loden der Re¬
gierungsvorlage . sowohl in Bezug auf das FürsorgegeseH . als auch
die Gemenideordnung , allerdings unter Berücksichtigung der zu d««
beisen Kesetzesentwurfen von den zuständigen Organisationen einge >«
reichten Verbssserungsanträge .

"
«- . ^

^ Flehingen fA . Bretten ) , 19. November . F?au Kaufmann
Wagner Witwe , wurde gestern abend von 2 Strolchen in ihre «
Laden überfallen . Während der eine die bejahrte Frau würgte und
zu Boden schleuderte , r .iubte der andere aus dem Wohnzimmer tzie
Hauptkasse Die beiden Atrentäter stammen aus Essen und wurden
von der empörten Bevölkerung eingefangen und gehörig durchge¬
bläut . Der eine der Verbrecher , 18 Zahre alt , ist der Enkel d«
Ueberfallenen .

Wertheim , 2V , November . Der kürzlich verstorbene Pfarres
Franz August Heming e r . hat zur Erinnerung an seinen im Welt¬
krieg gefallenen Sohn dem Gymnasium Wertheim Svvv zur Unter -,
stiitzung eines evangelischen Schülers vermacht . — Ein eh«malta «r
Schüler des Gymnasiums in Tauberbischofsheim , Rechtsanwalt Dr ,Moritz Siraup :n Kurlsruhe , hat dem Gymnasiumsdirektor 50V
für eine Gedenktafel zu Ehren der gefallenen Lehrer und Schüler der !
Anstalt überwiesen . Da auch der Reinerlös aus den literarisch »,musitalischen Abenven sür die Gedenktafel verwendet werden soll, so'
steht der Ausführung des lange gehegten Wunsches nichts mehr im
Wege . «

st . Freiburg , lg . November . Vor dem Schwurgericht hatt »
sich gestern und heule der seit 1303 liier in Freiburg ansässige Kauf¬mann Julius Hornsteiner aus Basel wegen betrügerischen Ban¬kerotts und Meineids zu verantworten . Hornsteiner betrieb vomJahre 1S1 ? ab hier ein Möbelgeschäft , mit dem er schon im darauf¬folgenden Jahr in Konkurs geriet . Vor Eröffnung des Konkursesschofste er beträchtliche Mengen an Möbel und andere Wertobjektebeiseite . Später leistete er den Offenbarungseid , der nach Ansicht der
Änklggebehörde ein falscher gewesen sein soll. Von letzterer Anklagewurde er freigesprochen , dagegen des betrügerischen Bankerott » un -ter Versaaung mildernder Umstände für schuldig befunden und »u 1Jahr 9 Monaten Zuchthaus , abzüglich 3 Monaten Untersuchungshaftund zu 5 Zähren Ehrverlust verurteilt . .

- Konstanz , 20. Nov . Die Verlegunq d« hiestge » Oderpofldtr »tton nach yreiburg wird immer erneut " in den hiesigen Blättern er ,ortert . Wie geschrieben wird , setzt die Stadt Freiburg ihre Bemüh «
ungsn . die Oberpostdirektion nach Freiburg zu bekommen eifrig fort .Neuerdings kommt noch hinzu , daß Konstanz als die angeblich „ billigst «rn Baden aus der Ortsklasse IZ in Klasse <? versetzt werde »soll wayrewd Freiburg in Klasse V verbleibt . In diesem Fall kann !' »an es den Beamten der Obvipostdirektion kaum verargen , wenn siein Anbetracht des drohenden Gehaltsauswlls von 900 bis 1500 MoÄ
jährlich die Bemühungen der Stadt Freiburg unterstützen . ,

Zungen der Darsteller müssen Runken fvrüben . und ibr Regisseur muhckn Dichter und pazu ein glühender Mensck fein . Das muß heute ,
> ioenn es jemals in P e r a e ' ' e n b e i t geriet , ieder Künstler sein , undes ist sein schönstes Vorrecht , sich seiner Mission zum Brandopfer zubring 'n und zu verzebreii . .

. Zum mächtigsten Bund »S ^enossen der neuen Theaterkunst wird abeememand anders als — der Kilm , über dessen auch Sicherst wohliätige
^ uirwirkurig 'n auf Drama und Bühne noch genug zu reden sein wird .Denn dinrh den ?? ilm mi » «einen herrlichen , wenn auch unfarbigenNaturaufnahni 'n hat das Publikum schon nach innen sehen gelernt ,weiß , was tot und was l bendiq ist, was eckt und was falsch ist . undut dunkel , ohne sich dessen einstweilen bewußt zu sein. waSdem Theater und was dAn Kino aeznenil . Die Wege trennen sich. Der
Aaler wird auch d m Publikum im Theater immer mehr nicht »um
i? !achen^ sondern mm Rauinkünstler großen ssortmateS und alle sein «Bogen . Sorntten und Hintergründe nick^ mehr zu Gegenden , sondern zusiimboten . Es bedarf nur nock» der konseauenten Sckmlung : und da,Wiedernm ^ nwge der Regifs ur nicht zu neu -akademisck sein . Zwar di«traurige « tilbuhue mit ihrem starren Falten - Unsinn , dieser Eselsbrück ,mr ^ cuie , denen nichts einfällt ist längst Wied r abgetan , aber auch i»den neuetten normen schlummert die Gefahr eines zu w it getriebeneskumtler >i <' n Asketent " ms . Die Phantasie des Zuschauers mufimmer itarnten Antrieb erhalten und mitdickten können . Man mukinr nilfreich Brucken g/währen , um den a ! ' en Dekorationsplunder zl>Gunsteiner neuen sinnvoll geglieder en lichtdurchfluteten Phantasie ^weit völlig in sich auslösch " n zu können . St ' rb . du altes verzerrte ^Budnenb ^ d . und werde , du neue unermekliche Raumwelt Heima »unierer vielfältigen Dickrteraebild " , Land unserer künstlerischen Sehn¬sucht, Ausdruck unseres lichtanstrebenden Wesens .

Nunst unÄ ^eitgeU.
Borträge von Pros . L , Segmiller , Pforzheim .

Der erste Abend hatte den Eindruck hinterlassen , daß Prof . Seg¬miller die geistigen Ansprüche der Karlsruher Zuhörersthast stark ^
unterschätze . Bei seinem zweiten Vortrag — über die römische Kunst— gab er sich zweifellos mehr Mühe . Eine fleißige Vorbereitungmachte ihn zum Herrn eines großen Stoffgebietes . Auch die ichlim-men Nachlässigkeiten seiner Rede , die bequeme Zuflucht zum Ver -
Aenheltssremdwort . hat er diesmal nach Kräften vermieden . DieMehrzahl der Zuhörer war deshalb von diesem Abend mehr befriedigt .Da » aber die Darstellung der römischen Kunst stärker ansprachals die der griechischen , Mt noch einen Grund : Es ist viel schwererien Eeist der griechischen Kunst zu ersassen , innerlich zu erleben , und.

sN!a ?,li? ^ n „
^

,1n 1̂ ^ ^ ' dNngen, nicht in tieseren. wissen -scha »ilich>,n ^ cniiindungoi und ^ ll .lliicrungcn verlieren ES ist darüber
N ? oIe

" "
l
°
or

° "
Dr ." ' ' " aiiven . die jede? ^ nachleien kam ,

Uingst
'

in
'
der . De . ttsch? n Allgemein ^ strNeu7,ein,na

"
einen

'
Änaen wiss « n

°
schastliwen BeriM darüber v - röffentlicht Pro ^ i lor ?lBl aickkö
br^ ,

' " "
V ? i,

" '
denNe7st ° r? e^ «? ttnde?

"
P ^ °

?
'
eNl5r "

D? °^ u
^

geradezu — l?aartt ?<iub ?nde Dinae über
c? ? wn / ,ii - Weltruf des <?leledr^ :: biircU dafür , das, si .?

^in WarSencnävler , So berietet er von iwer
- ^ n cV,- ^ talilröÄfi,, acwordeu . durch den Ge -

^ wtevcr lange und krättiae Haare bekamen . Einkurzer ^ ett so ar die Saarkur un :erbrecheû
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^ Errungenschaften nützt , der ist es nicht wert , dak sie s!tt»
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Aus der Landeshauptstadt.
» arl » r « b « . de» « . » -«« «de» '

Die SrhShnng der Bestattu « gSgedühre « .
Der Stadtrat hat in einer seiner letzten Sitmiwe » eine Erkökms

der BcstattungSgelmhren beschlossen, die so außerordentlich be.racht -
' ^ b ist. daß «S wobl angebracht sein dürfte , diese Erhöhung und deren
Gründe etwas eingehender kM besprecken . bevor d: e durch den
BüraerauSschuk Beratung und

bisher 50 künftighin 300 -K . für Zunder unter 6 Jahren bisher
30 > , künftighin 100 ,F usw . Man sieht alio . daß d,« Erdobuna der
Gebühr bei Erwachsenen nahezu das fün,fache , bei Kindern daS dr«, -
bis vierfache ausmacht , eine Maßnahm ? . di ? um so « inschncchender ist .
als die Bestaltungsordnung erst im Mar , diese? Jahres einer Neu .
reseluna unterzogen worden war und sama !K ichon ? n̂e en.svn ^ nde
Hincnmetzung der Gebühren erfolg -e. . . . . ,So bedauerlich >S nnn an sich ist . daß die Stadtv -.:wcr!tn»q der
allgemeinen Tendenz der Preiserhöhung in solchem Make und auf
einem Gebiete folgen muß daS man doch wirklich nicht als Luxus an¬
sehen kann, so wird man sick> andererseits doch der Dringlichkeit der
Gründe nicht machen können die in der StadlratSvorlage für die
Einreichen « der Vorl -iae angeführt werden . In dieser Begründung
hei ^t es u . a. :

Hur Zeit der ? ebaudluna der Mära -Vorlage im BürgerauSschu«
berechneten sich di« Selbstkosten der Stadt rür die zur allgemeinen De.
stattung gehörenden Leistungen au ? rund 1W .< Die Neitat .ungSgc -
bühr mit 7S für d!e Beerdigung eines Erwachsenen blieb a ' io >chon
damals um ö0 hinter den Kost- n einer Bestattung zurück . Man
glaubt « aber nach dem damcr ' 'gen Stand der Verhältn -sse damit rech¬
nen zu können , xrß dieser Betrag von dl für eine Bestattung durch
das Erträgnis des 50prozent 'g?n Ausschlag? aus die Sonderleisturigsn
annähernd gedeckt ' ein wurde . Diese Annahme hat sich jedoch wie jetzt
nach Monatlicher Gültigkeit der neuen Reaeluna k^crr in Tage tritt ,
deshalb nick; bestätigt , weil die Kosten einer Bestattung in der " wi -

Sie betragen setzt rund 300
r Leiche eines Erwach -

. „ . , auf die « wältig » Er¬
höhung der Sarg preise svon KV mrf 200 sodann aus die Erhöhung ^
der Fuhrleistung -n und nicht »um geringsten auf dle deveutende Er¬
höhung der Gehälter und Löhne deS Bestattungspersonals zurückzil-
Mren . ES wird versucht werden , was irgend möglich ist . um die Un¬
kosten des Bestgit ^ ngswesens zu verringern . Insbesondere sind Maß .
nahmen eingeleitet , um im Wege der Konkurrenz eine Verbillig .ing der
Sargpreis ^durchzusetzen , ebenso wie ein« Ersparnis an '̂ srs )n ?lkosten
durch Verringerung des BestattungSversonals in die Wege geleitet ist.
Vorläufig muß jedoch mit der Tatsache aerechnei werden daß die Kosten
der einzelnen Bestattung eines Erwachsenen rund 300 betrxi n , und
es mußten sofort Schritte unternommen werden , um durch Erhöhung
der Einnahmen einen Ausgleich gegenüber den gesteigerten Kosten zu
schaffen . Nach dem für das erste Vierteljahr 1920 ausgestellten Voran¬
schlag für das Bestattungswesen schloß diese Kasse mit einem Zuschuß
voi^ rund 62 000 im Jahre ab . Nach dem jetzigen Stand der Aus¬
gaben würde bei Belassung der bestehenden Gebühren sür das Rech¬
nungsjahr 1 . April 1920 auf 1921 ein Zuschuß von annähernd 360 000
Mark zu erwarten sein . Daß ein solcher Zuschuß für das BestattungS -
we >en angesichts der bekannten trostlosen Finanzlaae der S .adt einfach
undenkbar ist liegt aus der Hand . Um den Zuschuß auf ein erträg¬
liches Maß zurückzuschrauben , hat der Ausschuß sür das BestattunaS -
wesen dem Stadtrat deshalb die schon oben angeführten Vorschläge
über die neuerliche Gebührenerhöhuna unterbreitet .

Die Erhöhung der Bestattunasgebühren in solchem Umfange ist
eine Maßnahme , die kür die minder - und mindestbemUt lten Kreise
katastrophal wirken müßte , wenn m<rn nicht für sie besondere Bestim -
nningen vorgesehen hätte . Die Vorlag « setzt für dies« Kreise die De-
stattungSgebühren bedeutend herab und zwar für die Mindestbennttel -
ten von 350 mrf 100 ^ be?w , von 200 aus 60 -L und von
100 aus 30 <̂ t , für Minderbemittelte auf 200 bezw . 126 bezw , 60
Di ^ Abgrenzung der E >nkommens ?Gruppen der Minder - und Mindest¬
bemittelten geschieht durch den städtischen 'Fürsorgeausschuß . Er hat
« s in der Hand , di« Abgrenzung den jeweiligen Veränderungen in den
Kosten der Lebenshaltung anzupassen . Maßgebend für die jetzige Grup -
veneinteiluna ist der Grundsatz , daß die Gruppe der Minderbemittelten
idi ? Haushaltungen umsahen soll, denen kein höheres als das normal «
'DurchschnittSarbeitSeinkommen zur Verfügung stxht , während zur

, Gruppe der Mindestbemittelten alle diejenigen gehören, deren Einkom
rnen noch unter dieser Grenze st ' bt . Die Ermäßigung der Bestattung ?'
gebühren sür Minder - und Mindestb "mittelt « soll nur aus Antrag der
Beteiligten eintreten weil immerhin Kalle denkbar sind, daß auch An-
geböriae de --- beiden Gruppen der Minderbemittelten se nach Laae der
beson-ren Verhältnisse an , der Inanspruchnahme der ihnen nach der
Gruppeneinteiluna zustehenden V<?rgünstigilna kein Interesse haben
und für die Stadtgemein de auch hier kein Anlaß besteht. Wohltaten da
aufzudrängen , wo sie nicht nötig sind .

- !- Früherer Schlich der Schalter bei den Postanstasten Bei den
Kiesigen Postanstalten ssinschl, Karlsruhe -Mühlburg ) wird vom 1 .
Dezember ah der Schluß der Schalterdtenststunden auf K Uhr festge¬
setzt,

: : „Volk «nd Heimat "
. Wochenbeilage der . Badischen Pr ss»

enthält in ihrer neuesten Ausgabe lNr , 47) : . Gebet "
. Von Erna

Grautoff . — . Als die Grafmüllerin starb
»ruhe. — . Unsere jüngste Dichti

Etae Theateranekdote .
KarlSrrr
»Döbbelin .
Eu !e^!b-- ro-
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Von Franz Joseph Götz-
jüngste Dichtung .

" Von Hermann Hesse. —
727—1793) . Von Herbert

Vor einigen. Karlsruher Vexirksverein deutscher Ingenieure .
Tagen hiel , im Karlsruher Bezirksverein deutscher Ingenieure Herr
Prof . Dr . Paul Pfeiffer , Direktor des Chemischen Instituts der
Technischen Hochschule, einen Vorrraa über den „Aufbau der Materie " .
Der Vortragende gab in kurzen Umrissen ein Bild von dem heutigen
Stand unserer Kenntnisse über die innere Struktur der Materie . Die
eigentlichen Bausteine der Materie , die Atome , denen ein Durchmesser
von etwa einem Hehnmilliontel eines Millimeters zukommt , sind nach
den experimentellen Ergebnissen neuester Forschungen winzigste Pla¬
netensysteme . in denen um einen elektrovositiven Atomkerne negative
Elektronen kreisen und »war in Ellipsen , in deren einem Brennpunkt
sich der Atomkern befindet Die Atomkern « und di " negativen Elek¬
tronen sind auch gegenüber dem Durchmesser der Atome so winzige
Gebilde daß einem Bewohner eines Elektrons der Raum des Atoms
ebenso leer an Materie erscheinen würde , wie uns der Raum des Pla¬
netensystems . lieber den inneren Aufbau der elektropositiven Atom -
kern« sind wir weitgehend durch die Erscheinungen der Radioaktivität
orientiert . Wir wissen heute , daß in ihnen Wasserstoffatomkerne , He¬
liumatomkerne und auch negative Elektronen enthalten sind . Dadurch
nun . daß sich die einzelnen Atome — wir kennen heute etwa 8? ver¬
schiedene Atomarten — zu Atoinhausen zusammenlagern , entstehen
die Moleküle der Elemente und chemischen Verbindungen . Die Zahl
der bisher bekannten Molekülarten geht in Mehrere Hunderttausende .
An ihrem ' Aufbau können sich die verschiedenartigsten Atom ^ in kleine¬
rer oder größerer Zahl beteiligen . Die Mannigfaltigkeit ist hier fast
verwirrend groß - kennen wir doch Moleküle , die über 400 Atome ent¬
halten . Wesentlich ist die Erkenntnis , daß die Atome in den Mole¬
külen nach einfachen raumgeometrischen Prinzipien g -̂ etzmäßig geord¬
net sind . Die Erforschung dieser gegenseitig ^ Gruppierung der
Atome ist eine der wichtigsten Aufgaben der wissenschastlicken Chemie .
Wollen wir nämlich irgendeine organische Verbindung , die wir aus einem
pflanzlichen , tierischen oder Menschlichen Organismus isoliert Haben,
künstlich aus den Elementen aufbauen , so müssen wir zunächst einmal
feststellen , wie in ihren Molekülen die Atome gegenseitia gelagert sind.
Dann erst können wir mit der Svnthei '

e beginnen , indem wir die¬
jenige Atomgruppierung herzustellen suchen, die wir vorher auf analy¬
tischem Wege »für unsere Verbindung erschlossen hatten - Aus den
Molekülen der Elemente und chemischen Verbindungen bauen sich die
Kristalle na chdenselben raumgeoinetrischcn Prinzipien auf , nach dtznen
die Moleküle aus den Atomen zusammengesetzt sind . Es kommen hier
im wesentlichen tetraedrische . oktraedische und hexaedrische Gruppie¬
rungen der Moleküle umeinander in Betracht Im Gegensatz zu der
inneren Struktur der Kristalle fällt bei den Flüssigkeiten und Gasen
jede regelmäßige Orienti -'runa der Moleküle hinweg . In diesen Aggre¬
gatzuständen sind d ' e Moleküle bunt durcheinander gewürfelt . Zwar
zieben sich bei den Flüssigkeiten die Moleküle noch relativ stark gegen¬
seitig an , «s kommt aber . Wohl bedingt durch di« lebhafte Bewegung
der Moleküle nicht mebr zu einer gegenseitigen bestimmten Gruppie¬
rung . In den Gcren sind »wischen den relativ weit voneinander ent¬
fernten Molekülen nur noch aeringe Anziehungskräfte vorhanden . Die
Moleküle bewegen sich aeradelinig mit großer Geschwindigkeit : treffen
sie aufeinander , so stoßen sie sich wie elastische Kuge7n gegenseitig ab.
Als Gasbälle extrem großer Dimensionen müssen wir ' die Fixsterne
betrachten . Die kugelförmigen Sternhaufen , die sich am Rande unse¬
res Milchstraßensystems befinden , sind vielleicht als Gase höherer Ord¬
nung aufzufassen in denen die Fixsterne Sie Rolle von Gasmolekülen
spielen So seben wir d »nn wie drei verschiedene Prizipien den . Auf -
bau d«r Materie in den kleinsten wie den größten Raumgebilden be-
berrschen . das planetar ^ che Prinzip , das Prinzip raumgeometrischer
Gruppierung und das Prinzip ungeordneter Lagerung . — Der Vor¬
tragend ? fand für seine fesselnden Ausführungen lebhaften Beifall .

8 Kleinseuer . Durch Selbstentzündung von Briketts , welche in
der Nähe des Backofens lagerten , entstand in einer Bäckerei der
Südstadt heute früh 5 Uhr ein Brand . Das Heuer konnte noch vor
Eintreffen der herbeigerufenen Feuerwehr gelöscht werden .

8 Frecher Diebstahl . Gestern nachmittag entriß ein lediger
Schornsteinfeger aus Friesenheim (Amt Lahr ) einem Mädchen auf
der Kaiserstraße bei der Waldhornstraße die Handtasche und ging
flüchtig . Auf die Hilferufe des Mädchens wurde der Täter durch
Vorübergehende verfolgt , festgehalten und nach der Polizeiwache Dur¬
lochertor verbracht.

F Verha - tet wurden ein Metzger aus Benzina . der vom Amts¬
gericht Mainburg zur Strefeistehung ausgeschrieben war . ein Kauf¬
mann aus Grulich wegen Bruchs der Ausweisung , ein Arbeiter aus
Neukirch wegen Bettels ein Musiker aus Viernheim wegen Dieb¬
stahlverdachts . ein Arbeiter aus Niefern wegen Unterschlagung , ein
TaglShner aus Limbach wegen Betrugs , ein Schüler aus Pforzheim
wegen Diebstahls , ein Frieseurlehrling von hier wegen Blutschande ,
sowie eine Kontoristin aus Darmstadt wegen Gewerbsunzucht und
Zechprellerei .

Bevorstehende Veranstaltungen .
-f- Vortritt !. Am Sonntaa . den 21 . Nabelnder , nacknn. 4Ä Mir , svvckit

Predwcr SÄildbaiicr im Loaensaal , Oevelstr , ZI . itbcr »Den » ricdeiis -
vertraa Zwischen Simincl und Erde ". lSiebe Anzeicie ) .

Buiitaalonzcrt in der evnii .i . Stadtlirche , Aul da ? moracn nachmit -
taa >44 Ubr in der evana StadMrcbe stattfindende Koinert des Vereins
Mr evlinaelis >5e KtrcbcnmuNk sei vier nochmals binaewielen - Die unter Mtt -
wirkunn bervorrackender Sowkräite Nim Bortran kommenden geistlichen

Lieder von MendelSsol - i . sowie die aeistliSien Minnelieder von der Wende
des 19 . Iabrlnindeit einaeriStet von Albert Becker. lalie » einen besonder »
bob :n künstlerischen Genus ! erwarten . <Man beachte die Aineiae ) ,

II Cbristuslirchenchor , Wie im An »eiaenteil bereits bekanntaeaeben , lin
det das Buk - un V e t t a a Z k o n , er t am moraiaen Sonntao abenv »

Udr , in der Cbristuskirche Natt . Die Nusammenstelluna des intereswn
ten» Vrvaramms das bocbwertiae Werke von Tonievern aus den «rüdesten
Antänaen aeittüwer MuNk bis in die vzutiae Zeit entbält . wird den S?re»n«
den der in den aeaenwärtiaen Zeitnöten dovvelt erbebenden Kirchenmuw
einen boben Genus - bieten Cbor und Solisten sieben auk der ! >öbe kunn-
lerischcr LeistunasiSbi -' keit und lo sei der Besuch des Festkonzerts anaele «
aentlichst emvioblen . Karten sind erbSltlich bei Erik Müller und an der
Abendrasse .

Turnen s Spiel ^ Sport . ^
G Aus dem Karlsruher Turnaan . Im Karlsruher Turngau wird

der Faustball gut und eifrig gespielt . Di« Entwicklung ist hervor¬
ragend M nennen . Auch die Beteiligung der Eauvereine in den oer«

schiedsnen Klassen s Ii u. (?) bekundet das lebhaste Interesse , das
die Turnvereine diesem schönen gediegenen Mannschaftsspiele entgegen -
bringt . In der ^ .- Klajse hat M .T .V Karlsruhe mit 17 Punkten
hie Führung inne , da es ihm gelang die lz -Mannschaft des K .T .V . 18t>»
den Verteidiger des Eaumeistertitels . im Vorspiel zu schlagen s8L : 8-tl - H
Dagegen gelang es der Iii -Mannschaft des K .T .V , 1K4K , M .T .V . einen
kostbaren Punkt am 7 . November abzuringen (84 84) . Die an 4 . un^
folgenden « teilen stel-eniden Mannschaften werden kaum die Sp 'A
der Tabelle wesentlich beeinflussen — obwohl Ueberraschungen ni -V
ausgeschlossen sind — . so daß sich die Endspiele rm kommenden Früh' H
jähr Mischen den 3 Mannschaften der beiden Lokalgegner W den span '
nendste.i Kämpfen entwickeln werden . In der V.-K lasse sühn
K .T .V . 1846, hier ist T .- Ges. Baden der schärfste Gegner , den allerdln « -

: 5g b-zwanq . Auch T .-Gem , Teutichneurent ^
ein Gegner , der Beachtung verdient Die OK lasse hegint
K .T .V . 1846 mit 64 !

Spiele erst iin Frühjahr 1SS1 .
V Das Endspiel um den Zrusiball-DnndeSvokal 1VAI/N bringt ain

1 . Psingstfeiertan im Deu ^ " -, Stadion zu Berlin die Sieger auS on
Zwischenrunde . Westdeutschland und Mitteldeutschland

— Eine Internationale Antomobil - Ausstesiuna wird im näM ^
Jahre

^
in Ba ' el abgehalten werden , Veranstalter ist die BaSler St ' "

tion des Schweizer Auwmobil -KlubS .
'

^

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe
Allnemeluer WitterunaSberlcht Der bobe Dnick bat Urb weiter verst !̂ A

und mekir nach Osteurova verlaaert ?kn aan ^ Deutschland herrscht dave
bei leickten östlichen Winden trockenes , beitere ? Wetter . Ueberau ünd >?
der kbene Nachtfröste einaetreten : auf der Baar ist die Temveratnr
aus 12 Grad Külte aelunken Eine Aenderuna des Wetter ? stebt noch
bevor , . . . .

Voraussichtliche Wittern » « vis Sountaa , St . November INS . »am ^ '
Setter , trocken , Zunahme des Drostes.

Wasserstand de ? Rheins .
Zchufterinsel . 2l). Nov . . morg . 6 Uhr : V4g m , ? ein ges.
Kehl , Lv . Nov . . morg . S Mir : 1 .42 in . 2 ein gest
Maxau . 20 . Nov . . morg . 6 Nhr : 2,85 rn , 5 cn .̂ gkf.
Mannbeim . 26 . Nod -, morg . 6 Uhr : 1,7S in , 2 cm ges.
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anschaulich darzustellen , als den römischen : denn nzit diesem fühlt
sich der - Durchschnittsmensch unseres technischen Zeitalters verwandt .
Wie der Römer , so kennt auch er kein reines Kunstideal , und er ver¬
steht es durchaus , wenn der Römer die ganze Kunst in den Dienst
einer nüchternen Zweckwelt stellt oder zur prunkvollen Ausstattung
seines Genußlebens benutzt. Denn mit den fremden Ländern hat der
stegreiche Römerqeist sich auch die Kunstgedanken fremder Völker
unterworfen , und sie müssen ihr« beim Aufbau des kaiserlichen Roms ,
der Herrin der Welt , Frondienste leisten . Co haben die Griechen
ihren reichen Formenschatz zur Verfügung stellen müssen, dessen
eigentlichen Sinn der Römer nicht versteht . Aus Etrurien stammt ,
ineben allerlei Anregungen , vor allem die technische Errungenschaft
!des Tonnengewölbes und damit die daraus sich ergebenden höheren
K̂onstruktionen des Kreuz- und Kuppelgewölbebaus . Durch zähe
Energie steigert der Römer diesen geraubten Besitztum ins Gewaltige

' und so entstehen jene großartigen Bauwerke , deren Kühnheit und
-mühelose Beherrschung oer Masse uns noch heute in andächtiges
Staunen versetzen : die Aquädukte , das Kolosseum , das Pantheon , das

>Grabmal Hadrians , die kaiserlichen Bäder usw.
Auch die römische Plastik wird von dem modernen Menschen

l̂eichter erfaßt als die griechische: denn entweder dient sie der prun¬
kenden Verehrung römischer Imperatorenhoheit sals Schmuck in den
Reliefs auf den Siegessäulen , als Bronzeviergespanne auf den

i Triumphbögen , als Reiterstatus Marc Aurels ) oder sie nähert sich
inüchtern und oerständig der Natur und wird zur charakterisierenden
jWildniskunst .

Sehr erfreulich war es , daß Professor Segmiller reiches Bilder¬
material kunstgewerblicher Erzeugnisse vorführte , feiner Gold - und
Silberschmiedearbeiten , anmutig geformter Vasen und Gesäße , ge-

I schmackvoller Geräte ^Handspiegel , Dreifüße , Liegestühle , Leuchter).
Zi Dadurch wurde auch die Phantasie des Laien angeregt , sich das hoch¬

zivilisierte Leben im kaiserlichen Rom recht anschaulich vorzustellen .
. . . sinnenden Beschauer hinterließen di« zahlreichen Lichtbilder

fden Eindruck seelischer Verwandts ^ aft unserer Zeit der Technik
! und Sports mit dem Geist der römischen Hochkultur, und beweisen
>die Richtigkeit des Grundgedankens dieser Vorträge : die Kunst als
' Aeußerung eines bestimmten Zeitgeistes qu betrachten . Denn auch im
> Zeitalter Wilhelms II . war in Deutschland die Kunst hauptsächlich

üppiger Vrunk gewaltiger Zweckbauten . Wer sie Inuenraume der
Caracallathermen im Lichtbild gesehen hat , mußte darin einen ähn¬

lichen Geist kostbarster Materialentsaltung verspüren , wie in dem
Prachtbau des seelenlosen Kurhauses in Wiesbaden oder in manchen
Warenpalästen und Riesenprunkhotels . Der Ausgang des Krieges
hat diesen Geist des stofflichen Kunstaufwands vernichtend getroffen .

Der nächste Vortrag behandelt die Kunst des Mittelalters und
findet am Donnerstag , den 25. November , abends 7 .30 Uhr , im gro¬
ßen Rathaussaale statt . Dr . R .

ÄU5 clem Ikarlsruker 1kon ?ettleben .
Klavierabend Gertrud Mettenberger .

Zum ersten Male trat gestern im Saale des LandeS - Konservato -
riums das jugendliche 55rl . Gertrud Mettenberger mit einem
eigenen Klavierabend hervor . Der bis auf den letzten Platz besetz,e
Saal zeigte , dak weite Kreise für dieses Konzert rcg : S Interesse be¬
kundeten . Die Vortragsfolge dieser anmutigen hiesigen Künstlerin ,
die Tüchtiges gelernt hat und musikalisch unverk nnbar begabt ist,
brack ^e nur gute und ernste Musik - Die den Llbend einleitende Sonate
in ES - dur von Beethoven wollte vielleicht nickt alle Vorzug « , die G . r -
trud Mettenbergers Spiel vereinigen , klarlegen . Eine angenehme
Ueberraschung bereitete si den aufmerksamen Hörern mit der großen
E -dur -Phcmtasie von Robert " Schumann . Die Wiedergabe erfreute
durch eine bemerkenswert vorgeschritten « Reife des Spiels in techni¬
scher Hinficht und in der geistigen Darlegung des Werkes . Ganz aus
der Stimmung des Friedrich Schlegelichen Dichterwortcs heraus , das
der Tondichter als Mot ^o über 'eine Phantasie stellte , spielte sie die¬
ses besonders im Mitteliatz große Anforderungen stellende Stück . Jauch¬
zend . mit Sckwuna und königlicher Wucht , rbvtbmi ' ck stark durchpulst
brauste der marschartige Teil mit seiner Vollgriffiakl "it vorüber . Der
folgende letzte Satz , « in poesievolles Traumstück , strablt -> viel Empfin¬
dung und Wärme aus . Die kleineren Stücke von I . Brahms . Scar -
lgtti -GranadoS und Fr - Chopin waren gewissenhaft ausgearbeitet . In
allen Vorträgen von Gertrud M . ttenberger lebt frisch- natürliche und
gesunde Jugend . Dazu sind ihr die Mittel eines schönen , kultivierten
Anschlags gegeben . Ihr erster Abend bedeutet mehr als eine schöne
Hoffnung . Und der herzenswarme , dankerfüllte Beifall , der eine
Zugabe erzwang , war - zugleich «ine stille Ehrung für ihren in der weiten
Musikwelt hochgeschätzten Lehrer Professor Heinrich Ordenstein . lle .

Gitarre -Abend Drexel und Hatzfeld.
Die Herren Alexander Hoßfeld und Paul Drezrel pflegen

seit einer Reihe von Jahren das Gitarrespiel und haben sich durch
ihre wiederholten Konzerte r-.cht viele Freunde erworben . Diese
schöne und edle Kunst bot einer großen Zahl von Zuhörern eine

frische und froh ',i : inut ' stunde , Mmal ihr geschtckt aufgestelltes Ps
gramm sehr reichhaltig war . Die genannten Herren beherrschen
Instrument und spielen sehr klangreich , so daß man ihnen mit
sendem Interesse zuhört . Mit seinen drei Liedern zur Laut « ha >
der junge Ludwig Egler schönen Erfolg . Zwischen diejen Vorn
gen war eine Serenade für Flöte , Viola und Gitarre eingelegt , ^
frisch und sicher von den Herren Hoßfeld , Otto Kilchbergs
und Bernhard Peter gespielt wurds . Alles in allem : die believ
Volkskunst des Gitarrenspiels offenbarte an diesem schönen Ab«"
ihre nie oersagende Kraft .

WaäisHes Aanäestkeater Z
'
n Ikarlsrudt'

Als Rigoletto in Verdis gleichnamiger Oper verstärkte
Herr Walter Zimmer die zünstiqcn Eindrücke, die man bei se >"^
erst «O Gastspiel gewonnen hatte . Temperament und Gestaltunjiskl ^
tragen seine Darstellung , die jugendlich kräftige Stimme sitzt fest "

spricht in Höhe und Tiefe gleich gut an . Die Verpflichtung ^
talentvollen und brauchbaren Künstlers läßt sich also empfehlen - i' .
die erkrankte Frau v . Ernst sang Frl . Grunski vom Freiburg
Stadltheater mit sympathischer aber noch nicht völlig durchgebu ^
ter Stimme die Gilda . Für Herrn . Schwerdt war Herr Neu »
bauer eingesprungen und gab den Herzog mit überlegene :
lerschaft. Ii -

Am kommenden Montag , den 22. Nov ., findet das ?- ^
^

foniekonzsrt des Landestheaterorchesters unter der Leitung
Kapellmeister Lorentz statt . Das Programm enthält an Orche !' ^
werken die seit Iahren in Karlsruhe nicht mehr gespielte OuocN ^
„Römischer Karneval "

, von Berlioz , und Brahms herrliche
Sinsonie . Eine besondere Anziehungskrast dürfte das Konzert d» .
die Mitwirkung der erfolgreichen Konzertsängerin Frau Grete El »

gold aus München gewinnen : die Dame gehört zurzeit zu de »
suchtesten Sopranistinnen und hatte in allen Großstädten Deu>>^
lands bemerkenswerte Erjolae zu verzeichnen In Berlin
man sie mit Elaire Dux und einige Sachverständige der BerU^ x

"
Kritik stellten sie sogar mit ihrem schlanken, blühenden Sopran > ^
diese bedeutende Künstlerin . Frau Stückgold wird eine Reihe ,
derner Lieder sMahler , Wolf . Strauß ) mit Orchester vortragen -
Konzert beginnt um V-8 Uhr und endigt um S Uhr.

Deutsrker Weinbranü

a ekl » era

Vertreter: Karlsruhe, T. Hetlinger , Gabelsbergerstr. 9. Fernruf Nr . 212S.

-
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Lognacbrennerei Scharlachberg G . m. b. H ., Bingen a. Ah»
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Nt . I ûx . Lgv 4^4 .
vt . - voderse .e !iLW . -
. . List, . S . V? .i ZUZ.-
. . ?.r6öl . ,1?dli.
. , Lssffl .^ vsr ^ —
. . koliverkv 47».—
. . Wükkei! . .>»'. ».—

Sil .-
41--. -

>l>74 .-
ssa .-

isco .-

47Ü - -
SN -

Ss » Il -^ lliti « »
Verl , « aiskv ».! S40.SVI S4S.SV
Oklrmst . R^nl > ILl! 1vl>
vsats ^d .L »» !. ZSS - ZM.—

M,sc
ZZI, -
SS4.-
S7S -

IS . so .
l>t . Ws«lü>SIß. zso.- WS .Sl!
ornsmitlrust zgl>— Z9Z. -
Lidsrk ? » rdk . 47S — ül>l>—

v . sZcr«» ^ S74 .- Z77.SV
t 'elüni , kavisi 4SS.—! 4S? -
^ .llvn ^ ciuill , 4SI .- ! 4SZ, -
l?ild . N». koü ZM, - Z«4.-
k ^ jzcoauLi ».! igü . KZ« -
(I » mot .veut ?! ?Sl!.—i ÜSSAl
gelseok .Lsr « j illi .— 424.—
» -.used . V » « .j ZSZ lil!' SW, -
(lolSsed . ü «? . ! 4SS —
Krit - I>.>l»se !>.>ZLS.SV

Zt»sek .! 5?^. -
.! Z7S.—

Ii »rp . Szd . ., big .—j
Ilksxer lZis«»I —.- 1 ^ .—
1Iir .-.cl>iiv ^k!>? 441M Miss
Webst . t '^rv, ! 4Sll — 4S7 .-
Ui>«>!ii . . . s ?o, - ^ »SS.-
Lvdenlodo . 2ZS —! !-3S —
Xnli ^ norsl , 474 .- 48!». -
WIv -koUv «i^ 41S.S!» iSli -
üosidoimOoll ZZ7.- >ZSZ. -
icxkN-kassrd . SS? WS .-
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w . Berlin , 20 . Nov . iEinener Drabtbericbt .) Die AuZ ^andsdevi -
sen unterlieaen h ute geringen Schwankungen und Häven sich nicht er -
Leblich v . ränd « rl . Ruf die Tenden ^aestaltu 'nk, wirkten die Voraange am
Devisünmarlt nicht mehr so bestimmend , als am lebten Tage Ican
machte sich anscheinend davon frei , und räumce den Zusammenichluk -
bestrebungen in der Montanindustrie einen zunehmend bestimmenden
Einfluß auk die Kursbeweauna ein . Neben der nunmehr bcKnni ge .
wordenen Ausammenleguna der Georg . Marien -Hürt « mit dem Glock -
ii : r ' 5ionzern sind es besonders die noch m Vorbereituna befindlichen
Zusainmenballunflen , über die mehr oder minder zutreffende Gerüchte
die Phantasie der Börse er ^ "ut anregen . Bei überaus lebhaftem Ge¬
schäft rraten am Mon ^ markt Steicirrunaen bis W Proz . . bei einzel¬
nen Valiieren bis 60 Proz . ein . Mannesman » , Phönix . BucrnS . Hösch
und Bismarcküütte standen im Mittelpunkt des Interesses , Auch stua
dii AurSbcweguna für Mamburg -Südamerika und Aansa . was eben¬
falls mit Iusamemnschlukbcstrebunaen mit anderen Gesellschaften er¬
klärt wird .

Die elektro -chemi schon und anderen Industriewerte behielten feste
Grundstimrnuna . Steigerungen sind zu verzeichnen von I <Z Proz . und
vereinzelt bi sM P ?oz . Valutawerte weiter ruhiher . Bankn f -st. Die
Anleih - de ? alten Reiches u .id die preukisckie Nnleitze sedten ibre siel -
aende Bewegung kort In 3v ^ - entiaer deutsch ^ Anleihe will man fori »
gesebt Auslandskäufe bemerken . Da » Geschäft war später ruhiger ,
NuedruS und !̂ ösch erbö ^ ^en ihren Kursstand ganz erheblich .

vis ksutiges Turlcker OevissuvoUsruzigs »
stellsli sich vis koigt : ^ üricd , clsn 20 , November 1920
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Frankfurter Börsenbericht vom 29 . Nov . lEigener Drahtbericht .)
Die heut - jje Börse stand hinsichtlich des Devisenmarktes nach wie vor
unter dem Eindruck der schwankenden Haltung der Mark . Bei Be¬
ginn war die Kursgestaltung der Auslandswechsel behauptet , bezw.
leicht abgeschwächt. Dementsprechend lagen ausländische Renten an¬
fangs ruhig , sie bröckelten aber später auf eine leichte Kursbewegung
der Mark ab . Am deutschen Nentenmarkt zeigte sich für 3 '/sprozen -
tige deutsche Reichsanleihe und für 4prozentige Bayern , welche 79,4V
notierten , leichtes Interesse . Auch der heimische Aktienmarkt , der
nach den Angstverkäufen der letzten Tage neuen Optimismus zeigte ,
war in guter Verfassung . Besonders am Einheitsmarkt tritt das
Publikum mit grohen Kaufaufträgen für die verschiedenen Werte
hervor , so für Mainzer Gas 261 , Julius Sichel 1410 , Ludwig Ganz ,
27S ; ferner chemische Müllheim , Leder-Rothe , Badische Bank und
Lothringer Zement .

Bevorzugt von der Spekulation war der Montan markt, da hier
Interessenkäufe weiterhin Anlaß zu Kurssteigeruns »en bieten . Gelsen¬
kirchen splus 2 Proz . , Oberbaars plus 1 Proz .) . Phönix , die auf die
neuesten Auslandsaufträge in größeren Posten zu gesteigerten Kursen
auf den Markt gelangen , wurden V17 «plus 23 Proz .) genannt . Man -
nesmann splus 11 Proz .) und Laurahiitte (plus 16 Proz .) Am Markt
für elektrische Wert « Zeigte sich unter dem Eindruck des A .E .E . ¬
Abschlusses namhafte Hoherbewertungen . A . E .G . plus 10 Proz . Berg¬
mann plus 9 Proz .. Licht und Kraft plus 2 Proz . Felton und Guil -
laume plus 13 Proz . Auffallenderweise waren Lahmayer um K Proz .
schwächer . Am Anilinmarkt war die Geschäftstätigkeit recht lebhaft ,
insbesondere zeigte sich für Höchster Farbwert « bei um 23 Proz . ge¬
stiegenen Kursen erhebliche Nachfrage . Auch Anilin . Griesheim -
Elektro , Scheideanstalt wurden in grösseren Posten umgesetzt. Privat¬
diskont 3 '/, Proz .

NÄr 'ttte .
» arlSruder Marttberl » « vnm ?» , N - vembe » Der beutln ? Markt V, , i

ein allnMa - S Anacbot in Gemüse und LbN . Ersteres «and amen NU, >
der Vcrlnu ! von Obst war rubia - Prelle wie anaescbwocn - Vnm . Noa^ ,
aut Batzenboi wurden AI Zentner lchöne KartsNcln anaewbrcn , die ^
ten KuIvruG tanbcn , Mettcki- und Wu ? «waren reicke Ru ?wab >> ^
kak deute Rindfleisch niSt -« ! IN .F . sondern von IS das Mund U .,,
baden wai . Borau « sicht !ick> wird nächste .. TZockie solches wieder
lein - SSWeineiett wurde verk -nist das Ptund von 20—2 :-! .K . R >n ° :^ l.
11 .50- 16 .« Kokokiett 17—18 Maraarine 14 -50—IS SV. An Wil ° °'

,.
tischen und GesMael war aueb kein Manae ! , nicht so stark die Nacoir
Nelnicmer und Schleae ! kosteten das Mund 1K Raaont 8
raaout 9—10 -F , SSleae ! und Ziemer 14 im sanken obne Kell
? zS Mund Wildenten vro Viund 11 —12 BrataSnIe 14—1t!
22 >« . lebend Stiitt ich—1A1 alter Sabnen lebend 25—?.S VL? .I > i!

10—20 Sübner ? V—40 ae !« lachtetes GeslNael das
t lebende Cnten Z5—4N aeichlachtet 15 das Mund ,

iiinac
schenke! S<i Stück 5-50 - li

"
^ Eier waren nicht , u seben , Vaaeaen bei M

Iieriaen Preisen ein reiSbaltiaeS Sortiment Käle . nur Ltmburaer "
Nachfrage war aut .

A^ aiuiliejnisr ^ ocl »e » berie !»te .
St . Ma « » veim . IS . R »"

.Betreib »- Mr die Wintersaat ist die Witterung nocki Sukersi
allnstia Dei zu Besinn der Bericbtswoche niederaeaanaene Neaen uiu^
Nebel babe " dem Boden , war etwas Feuchtigkeit gebracht , aber die
sröste brinaen den Erdboden , um Erfrieren , was den jungen Bilanzen
meisten schadet .

Futtermittel , Der Markt ist vollständw vrrNaut und die
stark aeiunken , wa ? aus die Besimina unseres Markkurtes im Auslau °^rückzuslldren ist Sauvtsächlich die Auslandsware wurde von dem Pre ^ ß
aaug betroffen wäbrend Inlandsware Ziemlich vreiSbaltend blieb ,
aelves Lavlatamais . oreiware Ware , um 20 .« au » 410—420 ^

WWW »
. . . am 410 —420 X

wiibrend Wicke« um -?l> ^ anae ^o^en bat aus 300—.̂ 0 ^
treber war um W—40 ./ / auf 210—230 indischer Kokoskuchen um 2^ -. ^rrcoer lvar um .« !— > ! ou ? 1 monier zcolveillruen UII> ,
aus 200—215 im Vreile aestieaen wSbrend Ravskuchen mit 21» - MM
unverändert blieb Ravskuch ?nschrot kosttete 215—225 ab württba -
denieeftation . gedörrte Mövren waren ?u 240 —250 Mischaemule
175—IK5 Trnckenschniü - l , u 1L5—175 ^ erbältlich . Auch in
war die Laltuna etwa ; rubia ?r »eworden und Seu um 2^ vro
billiger aeworden , Wielenbeu notierte 55—«>0 Kleebeu ->C—ßb -'„ .^
Vrektes Strob WV-— und aebllndelteS Siros SO- K2V. .« vro

Mebl war nur in MaiSmebl . weik . >u 860—K7N vro 100 ^
«ramm ab siiddeu ' sche Station anaeboten .

Sülsensrüchte - Das Gefchäst Sterin M vollftündia üum ^
aekommen und war es auch die Ausland - Ware , die im Preise aesuin ^ ,^
so auslandische Erbcen um 20—25 .« aus 400—510 .« . während in >cw° .«i
ftch mit 4K«>—550 bebauvteten : ausländische Linsen fielen um 50 A . L
550- 650 .F . inländische sogar um 50—100 aus 800— «50 . « Ranac °N̂ ,s
uen gingen um 15 . « auf W5 — !">5 , urtick . Brasilbobnen blieben, . /
?,I0 —W0 . « unverändert - Acterbe >bnen baiten mit ? 70 —390 .F ^ m /
l>obere Notierungen Auch Reis ist nachgebend lind notierte 775—1^
aeaen 875 —1150 .« , u Besinn der Woche . ^

Saaten batten nach verbältnismSkia den besten Markt . obivoK
bier das GeschSst klein blieb . Änaeboten waren neuer inländischerM
mit 2S0V —2700 .F . al !o in bester Qualität um 100 ^ böber , ita ' ieniM
^erns mit S000—W00 ./<, Raps « IN 50 l>öber mit 1050 — 1100
Leinsaat mit 87S—900 der 100 Kilogramm ab Mannbeim .

Schiffahrt und Krachten - Neu einaetretener Kroft nu'-w ĉ, ^
^u Beginn der Woche aufgetretene Äossnuna aus besseren Wafserstatid
Reaenfall wieder »u Nichte Zum mindesten rechnete man mit kcineni
teren Rückaana - Schisssraum und Scblevvkrast sind nur wenig anaev ^ K
da schwer «? Damvi -' ' ' keine Gevirassabrten unternehmen können und ^
Schiksalirt nach Strasibura einaeNellt ist . Die Taaesmiete nach Ma " sW
und Karlsrube beträgt beute 1 .30 vro Tonne , der Schlevvlobn bera >°^" ' ' 400 Prozent über °nach Mannbeim 52—55 der Talschlevv ' obn etwa
Normaltarit -

i n - .̂ ii de '' Vtali derrfchte letzte Wncd« wieder etwas mebr ^ i<
« Äkeit im Einkaus . Bevor,ilat waren 1920er oe,uc ?erte Weikiweine -
Vöchinaon mit 7800—S<l0ll ^ unaezuckerte Naturweine mit 7500 M A
atnaen - Kn Nukdors wurden 7000 —7300 Vro Kuder in va >nleld/j «
bis 8200 für einen besonders schönen , verbesserten Posten 8500 . A «>!
Klingen und Senchelbeini 70L0—7500 Bnrbclrotb und Kapellen K
. 000 .K, in Winden KlXM be ^avlt - !^n Unterkranken stellten Nck die ^ >
lose aus 1000- 1600 vro Sektoltter . in Rbeinbessen au « W00 - 20
das Stück für 1919er auf 14 500 bis 22 000 1319er Moselweine v
bis 18 000 ^

Tabak . Durch die Regentage am Anfana der Woche datten dtt
Dach « bänaenden Tabgke etwas anae ^oaen und die Lgndwirte nabinen, ^
Geleaenbeit wabr und brachten ibre Tabak « , ur Abbänauna . Der W ?l<>
stockt aber wegen der »n bosten Forderungen der Vslaniier . Die
riskieren >̂u viel , wenn sie diese boben Preise bewilligen , wo doch aw ^ ii
markt eine Preissenkung bis >u 50 Prozent eingetreten ist. Nür Sa » ° '«K
wird im Bitblertal bis üu 1450 .U aesordert . ober es linden sich keine ^
nebmer , u diesem kreise - Zu der von der Detag ersnlaten Freia «°^ «<!Rivven seblt noch die .Zustimmung der Reichsreaieruna . Trobdei » !, V
aber Rivven freihändig aekaus » ?u erböbten Preisen . Die Kabrikat !^
weiter sebr aut beschäftiot uud die Detailaefchütte tragen in ibrenlunaen schon dem Weibnacbtsacschäst Rechnuna .

> MWAlllllW
„ Usvssr

"
,

X » l8er8ls « ts ? il

» KsekZ
"

KÄZsr - Msrks , ZisIsMS

sinci tiervorra ^ encZe ^ sistervverlce , eignen sick sm besten kür
ttaustislt , Irakerinnen , 8cknei6er , Lctiulimsclier , Lstiler u . 5 . v . ^

8olcke sincZ billig im Oebrsuck u . preiswert in 6er ^ nsckskkunx .

l ^uxiisaosküdruoxen sm l . sesr . gezisbtililin ^ odne Ksakvsnx xsrris xeztsttet .

Vertreter : ^ VtltAStrr »
lutiader : » i»S .Vtlkelin KN !»! ? r 17519

kV' NiMÄSSiiZruui - « ock ? ader » ck - LpeTwIzesediitt / kost elnserlobtete
Kvpar » tur - VVerkztZtte / Stets l .all « r Lsdrsaotiter sszilimssotiloen .

>V3läst5 . 4vc . l
'
elepkon 1519 .

Iie8tc » isntum von 4 Zentner , rum preis « von
S4K. N .5V y !ce , bei ^ dnadwe v . mlaciestea »
10 k ? . Zvi ^ sntnerabn »dms ditllccer .

kss '.miitnium ea . 700 1-itvi , v . s^tr . !V1K. 2K.—,
bei Hdoatims gröSsrer Luantruns diilissr .

kestc n̂kivtlim von 10 I. ltrr . zun » ? relse von

-H - ^1?'
w üleeti - unä U !a >>ll » sc:ksi >.

I » . Qeinvl
kiestousntu
I« I?. 270 .- .

in !- !c>eb - nnä O !a !»sl»8eksu . e» . 1500 8tok ..
Ä V8. Uli » u W0 ? lnii ^ lt . Öurelisodiiltwpreii -.
mit (ZIkis p . ? I» «eti » »ocisr f?>eekt >ibsg S4iv . 1-—

Kvl , ^ 8 » d « 1 "
>ek v̂slsi . Veileken . kirenns ^ss ! et « ., ><isiii -
verkklukkilirei ? 75 pkg . per tisotot 35 PI « .

leine ^I-crkizii . p . Ltek . 51 k . 2 .75.

-rsr . rein Uedersso . ps -tsrole »lX . I .! 0 , Zium
prelA « van 700 — vre Mlle .

x?c>sc!s-ett » orientki . 'l'adkk , vkve ^lonastuetc
u »<i » kns . prsisacikcirul :!! . LtsaordsaÄ 40

^
50

iinä 0» VurLbsciiiiitlspreis pro Mille
IV! k SS« .- .

Mii <> ^ LNltiin ? I ^ I « i' lt>« r lküvi » trlvt vorsussledti
^ .nlsn « Oei -embsr viecker ein . 1759ll

?>»Mrd «suod lokneoci ! Kein

Ksa . Us ' ZiTr?« !' -ZK!? <, . . Xsrl « inl,e , Sil , ?s!irliigx?z!s, I,

Frach ! brirfe — Szpreßschtine

s ^ oßxsliktadrkjseil - - AnfklkbadrksseL j
mit und ohne Firma -Aufdruck
liefert vromvt und billig i>ie

j Vuchdruckere » A . Thieraartenj
Verlag der . Bad . Presse '

! Ki »» lSr « l>« . Ecke Kirkel u . Lammstrake i
Telephon Nr . 8S .

slMÜtzlSMGW
Moülaa den SZ No¬

vember 1920. nachmittags
? Nkr . werde ich in Karls¬
ruhe im ' Mandlokal .
Sdeinstr . 23 . im Austrag
gegen bare Zablung öi
sentlich versteigern :

1 Schlaf,immercinrtch -
lung <weifi >. besleb . aus
1 zwectür , Kleiderschrank .
2 Bettstelle » mit Rost ,
Waschkommode Svi ^/»" l .
Tisch . 2 Stühle . 1 Sofa ,
seiner 1 Bildereinrav -
mnngswerkzeiig mit .Zu¬
behör und fönst versch.
Gebrauchsgegenstände .
Wersdeigc?ilng bestimmt .

Kavlsruye , den 19. No¬
vember 1920 , 17527
Stavs . Gerichtsvollzieher .

! I lkisrantieZ

I» . <Zu»lItSt
2 ' !, Z' l, !ce
75.— g».—^

prim » verniokelt

j8M . Wlrk .- kes
liarlst »' . 28 . tW7

Tvilitige

Privat Lchrerin
erteilt Nachhilfestunden
ln l5lemeniariSchern bei
mäsügen Preise » . An -

gelwt .' unter 'Nr . >̂ 56 ^10
au die » Baö . Ptciic ".

Am emelkMU :

; ilz Butler Vosteis

In

ganz kurzer Zeit

liefert Visit

Verlobung » -

Vermählung ? -

hatten etc . etc

üi« mit allen technischen
Neuerungen versehene

Kaiserstr . Z83 ,
Eingana Krenzftr .

SSV « 51 It .
neue « , mod . Tchlisktim -
mer . m -.i- tür . Svie el -
schrank . Waschkomm , ^nit
Sviegel u . laPatentrofts

crsikl . imit . Bttkcvvine -
t » c,' ?> Schrc - i'.k. Kredenz .
Tisch . 2 Stühle

» « S « Mir .
Wohn ? «» ! »« ? ? , grofier
Lchrailk . veralast . Komm ,
mit Äülcheabteil . Tiich .
2 StüHlr . « SKSttti

Nur Kaiscrstr . M . Ettc
Waldhornitr . Kriimer .

öuchSruckere ! z . Thiergarten

. SaS . Press »*
^ / Karlsruhe i . S . ^

Das VsnkkSlls

f . iliM !!«

7«lepli. 35. 36 . 2VL, 4S3S - . 4SZS
desoret »Ue m 6a , Lsnici »cli

ein,ckIs ?eo <Zea OesckSfte .

mscdt Sie VVSeke trtsek uiici
Vvsts , .

^ 38ck - u . KZeickmitt e ;

k - illist ll . dl«!ol>t od » « Heids » , var ckarob
n>»Ilß«s >I.»tüil <tix «» Üoükiv . et » k>»k«t

»»r ^1 >c. ?.— villi relskl ktir .so - 70 ^ tr . u 2 u ? o. >
vederall KSuklicii . <

Nsnksi S vis . ,
? »t>rik » llt«o v . ijlaloti ^ ^ .

UiMMi
'

^ igarkt ! 8nt3bZK

'

Nai - Ks : unli
ist ösr leickt unö aromstisek , m Älev Zpe ^isizesckkkien ! u ksbev .
^ gSföNen - n . IsdMgbM „ lisus poppelsliork

"
, konn .

LMMl -VeMer : v . llßsns !!»« r»No ^ lzmzWk 7 , liarlsf -uks .

Privat - Pension
Ad !e »ktrai !e t » . il

nimmt noch bessere
Ti, 'ck « Ss«e an . Müßige
Preise . N4MN1

Tapeten !
f . Puvvenstuben , Küchen
zc . bei > 17? 52
U . ToualaL -
st« . 2K, bei i>. Hanvtvost .

Tele svn L4Ä5 .
sträul . empfiehlt sich »

Ä ^ dcßerkr . öer 'MsHe .
Zn erfragen B5liS78

Utüvpurrerftr . 7, tti . H

Empsehlyng .
Smvf . mich zur Ueder -

«»abme einer Filiale .
gleich welcher Branche ,
^ gden vorfanden . An¬
gebote unt Sir . Ü' 5ö^8S
an die .. Bad . Presse " erb .

Neui » nsertiannq von
Polstermöbel all7 Art ,
auch bei Materialzi -gab « .
^ iufvolftern alt . Mövel

> t >" ? . ri « .
Taveziermftr ., B » »s

> Garienitrak « lt ».

GülZeS . WMM
oder Kassee mit Wohn « ,
mird in Karlsrube oder
Umgebung zu » achten
geluvt . Kaution kann
gestellt werden . Angeb .
unter Nr . BSM84 an die
. Badische Preises

Wüsche

Mm waschen und bügeln
' wird noch angenommen .
Pünktliche Ablieferung ,
mak . Preise . Kr . Kiefer ,
tt » is« itt . N7 . Hths . vu

LctilZfximmer

Lpeiseximmer

tlenl -Lnximmer

Lücken
Diwan — Vertikos Zclireldtis ^
poliert — lackierte 8ctirS » >t ^ ^
kettLte .

'lsn — /^ gtrstzen — ke ^ 's
ketten unll kettieclern

empLskIt preiswert .

Vcrirctung
- lll

erstklassiger Baumwollwebereien bei - L
und groben Warenhäusern für «- aw > e°°
ThttriNÄ «» ssi, « «i, t .

» 5it -l! S » 1Uvr , Gera ' SI»
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CÄ6 KMslckrcM

I?0l<l5tt . t .

? riik5ckoppen - ! 5o n2 ert ?

vs ? wnell osuo

HV >n «! iSlQ !
IVsvkin . ^ k ^ n «IH < «»nzc ? rt

Lonntsxs : ? rLiiic !iys >pen - ii <iN2 .

tiir kiwilltoti -! kaiikmiinu
^ Setiör . » uösrclem

/ ^ ksnÄ Stunss
lllr I75S0

Haben Sie schon Sprachstudien getrieben ? Und beherrschen Sie
die gewählte Sprache wirklich stiebend ? Oder haben Sie da ? S udium
vorzeitin abgebrochen ? Warum haben Sie e» getan ? Weil da » Er¬
reichte in keinem Verhältnis zu der aufgewendeten Mühe itandl Weil
Sie keine Zeit und Lust hatten . Regeln und Vokabeln mechanisch aus¬
wendig »u lernen ! Weil die unbeholfene , steife Lernmethode da » In¬
teresse ertötete . DaS richtige Prinzip . ist : Erst überhaupt lesen und
sprechen , dann die Fehler ausmerzen ; die fremde Sprache so übernehmen ,
wie das Kind da ? Sprechen unbewußt lernt . Lasse » sie sich sofort das Buch

Adievstratc KI .
Bon Sonnt « « . SI . November ab , jede ««

Sonntaa »»achmitta « 17SI5
Rutscher V onist « nbund .

« arlSr « l»e .
.̂ 5" ^ R « v — ' der . « bend » S Uhr .im « rokem RatbanSsaat

^ ^ chlbilöer - Vorlrag

A > Ri <t>« »d R « d « er - Naggcnau

^ Kunst das menschliche
^ eden zu verlängern .

und Ursterdl chkeit
" >ib . Leben u . Tod v Wei « inann - Ste !nach >.

M - T » » .-w ein >chl. « teuer bei
k» ^ tarA ' . MulirliltenIidla , Kaiicrstr . Wo , im
s°K « » i .Bost - Vo »leroatolium « . « dler -

° n U 2 ^ ' dr . Kirch « av «r . Hübschste 9.^ ->^ «er « bendtnNe . i ?gg2

Menst « g
A . Kvvsllid » ? /,.

( Zeixen - ^ bencl i ^ W

Streich - Konzert
Hierzu empfeble meine selbslqei ? ae » en . vriina

Kaiierstllbler u . Nappoltsweiler Nisib - u . Rot »
wein «, bei aut b « rs »eli » »er Spsde . » « uit

„ Zur fröhlichen Pfalz
"

Ecke e » vbie >»- « . Er - viKr .
SamSta «, und Go « nt « z

KMWliWll . z . « .
- ttoillskiidesnstett

unii 'svektsr ^snilkizsoku !«

Ii?!°w-!l«i«I>iÄ«Ii« Dr . VVII .

tS ,
nSvbst Äsm ^ oii.ngoe .

^ vl«s!n vn Sil iL ,

Ün - errLch !
in allen ^ Schern

für Vauingen -cu ? e
wird erteilt .

Änaebote u . ? ! r . VkikiMk
an d «e „ Bad sche Pre « e " .

(von Robert Mertner ) kommen und Sie werden wissen , wie die Beherr¬
schung fremder Sprachen ohne Müde und Energieaufwand in kürzester
Zeit möglich ist . Suggestion iit hier nicht im Sinne irgend welchen
geheimnisvollen HokuSpokus zu verstehen , sondern als eine durchaus
natürliche Methode , die Sie in wenigen Wochen dahin bringt , in der
fremden Sprache zu denken , sich hineinzuführen , sie unbewußt zu
lernen , zu verstehen u . richtig auSzusvrechen , statt sich Regeln u . Vokabeln
einzupauken , oder sich die nötigen Wörter mühsam auS Vokabularien
berauSzublättern . Auf Grund von Hunderten bisher eingegangener
begeisterter Anerkennungsschreiben kann dafür garantiert werden ,
dah jeder mittelmäßig begabte Mensch nach dem Mertnerschen System

Schlachtfest
Primo bansüiincichte Wurst .

Kwiebelkiich ., auch üb . die Ttrakc

GS« »»»» »,

KM
- "

DM
Ll ^NL^ kör moillg

lg iisuMUkgs - ffurz !
» « <v in vwpkekl . lürinyorunL .

V » »»l Sed »nz «t ,

KiUssr - ^ Nes un6 Ilkl ^ oilstraszv -Lcko .
^ ^virkunx <Zez Pianisten Villi» Lilrö » » . SS

. 7kl ?. lN.- . 8 - . v - uoä 4.- W

verstehen kcnin . Er wird zwar nur langsam die interessanten , dem
Pariser . Matin "

, dem . Journal "
, dem . Figaro " oder der Londoner

„ Tuue ! "
, der . Daily Mail " entnommenen Zeitungsartikel lesen . die

die ersten UebungSstücke bilden . Später , wenn dann andersartiger
Sprachstoff vorgesührt wird , u . a . auch amüsante und interessant «
Schauspiele , die alle die für den Umgang und den Verkehr notwendigen
Redensarten enthalten , wird er eS zu immer größerer Fertigkeit
bringen , und die fremd « Sprache wird ihm bald so in Fleisch und
Blut übergehen , daß er die Regeln , die in kurzen Abschnitten folgen ,
eigentlich » ur als Kontrolle braucht . Diese leichte , weil naturyemahe
Methode ist ganz neu und kann mit keiner bisher im Unterricht an¬
gewandten verglichen werden . Sie beruht i >n Wc ' e itlichen auf hoch¬
wichtigen Ergebnissen jahrelanger Untersuchungen der Proressoren
Ebbinghaus und Müller über den Assoziation » - Mechanismus und
die Leistungsfähigkeit des Gedächtnisses . Die Methode ist io
konstruiert , daß sich jedes kleine Kind sofort hineinfinden
kann und keinerlei Vorkenntnisse erforderlich sind . Sie erhalten

v ? . Mz , wknitik
cZsv7x- I?r >e<sriokstr . L.
flomöov . ^ sekidslmnä !.
von ttsen - , liieesn ^ !«!. ,
Xropl eto . XSSM

Zpezislbroscbüre :
5iervensc !>vSche 4 kl .

— , lstraLs 33,
Kurt kvufelät .

W KW Î litt ^ oek
24 . Nov , 7' /^

3°di>d«rt,vr »dii>»,s «otliovoi >n .». »»»»
^ m g m 7 20 , 4.SV-i Ä.«0 («w «ekl .

Kurt tteufellit .

Strümpfe

wenn Ihnen das , was Ihnen das Buch zeigt , nicht einleuchtet
oder wenn Ihnen das . was eS Ihnen saqt , daS Geld nicht wert
ist und Sie uns daS Buch innerhalb 8 Tagen zurücksenden . H>retS bei
Vorauszahlung nur 8 .W franko , bei Nachnahme 70 ^ Zuschlag .

Kk58Zl8LZzskt für Vkrdrklwng ? slfggN3Kkr ZpsgelüMlioZgll
tt « mpioa I . Allg . SS . t <t . «707»

WA frvitag
Kovsind ^ ? ' />.

lieetlioven ^ bencl "
M

-
Msque ^ smbrino

^ ei-8oi>,tei > op . IN ». o? 27 tlr . 2. -« «
ov . IW . op . 58 lVV» lösteilU

LS . . . 4 . - . z . . ll . 2 . - « W

WZ Xui - t Kvuislltt . Vornebm «

pkotoZr . ^ EllH - ^ ufnalimen

ttovetk , llSgoknoe l) o . s»« !ill. n . lerM
Lt«k»» t» i »t,, »« «« de ! cler kauptp -i ^t .

17>W»

4^ ^ MW ck. l —
pri- Il- lo«!

^ u. pik»nt
kür Oe«eI!»cd »kt.

?<»cdo

Verl. Lavelr «. L«rZta
^ i>t. Ü05, Lru»veo«tr. 2? .

»u Suriiierzweckeii geetanet , z« tanke « « ekncht .

Süddeutsch « Furniersabrik

gartmann Sc To., Karlsruhe ,
Werderftrake 7/S

Telefon 522«. 17S7S

Lr8t ^ !»szie ., » nei 'Irsnntbevkw 'tes ? »di-ikst .
<Zsr »nti « kür Xockon , IZrsten , Nseken unä
ülsitd »i-!ceit ^«r krasills . — lüllis^ t« preise .
6» !ier xvnztixzte Kinlcsuks -Kslexsnbvit .

/ -'FT'bSk 'S / u . o/isy ? .

ix?/ ^

/ 0/S / Xa/s « kS ^ . SS
7°» / . SSSS >M? d . /Vse ^ tp .'sk ? .

Garant , rein . Oi «« » !»-
Blute « - N» 772

L -Z « in SA
veri . SP ' d. netto ^ l5S
Vetdekweibe « - Donia ,
!i Psö . Ili». — franko .
Garantie : Äurllckn «bme .
Gerlz . Oltmer .

(krokimkeret .
ZtS

b . vtewe » ! t Oldva .

Lssiciitjxunx ohne K»» kü^ an >x.

m«e 6», bsriZiimt « !, lleteicti » .

tlsus - un6 Kücken ^ eräte

SS SS

. lftSZg

? v > 21 ^ SI
'

LN

(Lrn » l kisicli « -) Zwiebeln
aeiunde battdere Ware .
emvliedtt : s>VSSa

Andrea » « elter ,
« p « bei Durla »

Telefon 2»1 .

Empfedlc vrelkweit
i -- Ekr » SS ».
anct » . ezttre . feine und extra tchivere van « n ».
Qnalitklcn in allen Pleiten : VN>8a

- Servietten - Hi »-,dtii ^ e »
Kt » a , entk ^ > cr — « etti >anra »t
Rsnkoreö ^ ssiel JnietS - Trelle

Muster zu Diensten ,
k ' i" . S « rZks «^ ,

5!sdr »ui <jel >llun ? » fkblL0i u . r « ot » 0le »
NxvortSiwvi !, X- m . d It .) wit la Vsr -
diu ua «on « >ie !,it Tue ^ uskükrun « vor -
lls ? vnitsr «rolior .̂ ukteits « vsitors »

Abnehmer
gesucht .INS ^ SS I

^ ^ -SV m tt>«!r S»m
? b . » unrl Innere Xrsnkkelten ß
v>»n, u »sa ->»t I>ro -l?« i. t« -

^
" vr . -

^
'

^ r ^ eslheater ; u -iartsruhe
/ >I» « ^ , ^ ?t . den 21. November ISSN.

« »ra » »nd

^ . Udr . Ende » Ubr .
'
^ ^ ertho ^ zu Sarlsrude .

^ 9/ovember . Zum erstenmal :
^ mann nnd der Tos .

» ^ »̂ r ^ nde acaen S Ubr .

22. « ovemdsr , ' i.S vdr

Ks -S ° -
. ^ IvMvr Von n v " " tjeriiv ? . ü. t . i«<j«r nili

^ ' rauü u. Vi oU . L. ^.« eits

kftleikid ieder klrt
in grohen Posten i «
-iuherst billigen Taae »-
preise » , « » aeb . » nt . Nr .
V «»l15> a d. Vad Prelle

WieljerverkWser
«« lulbt für billige , derbe

Handtiich ? r
lweli >>. wöchtl . ldvg Et <t .
lieferbar : anberdem für
schwerste

Letnen - S ^ cke .
Versand auch direkt an

Konsumenten . V «»1LZ
» « In ? ,
Vra « I » «vt a . « i «

Robrliackftr . S<.

clurck äie suksallenä

billigen pieise sinä

momentan s ! le ^ u ^ en

auf äas

^ obelkaus

Qkksrtvn u l .. 2 « 08 »n ,1 -lkod
/>N2.- Lxp .. » . t»Briefmarken -

Sammlung

nur ganz große Objekte
wie einzelne NartiSten , kaufe e« den
H-Zchsten Preise » . Koniiiic ?,i! ve >>ön -
licher Venchtiaiin « . Ti ? kr >' t rcrss ^ .ert .
^,a !! lr so er - Ä ^ kia . Schritt ! . anSiiilir !
Anaevote mit PrelSananbcn NU

Ha « vtvoMK » rantturt a . M -

RKPßAsZ

Unyezieser
!>eleitl « t btUia » unter
ivarnnlie . Z .' ir Selvi !-
reriiiguilsPallunoen er -
bäUuw . 14VL7

B . I . S . U .
»5 .
Herrenftr . d. Tel . SlSS .

National
tauft sos.

»!» i
«» -

blüftirese ; CchiilrHr Vostlöiil . l!sic
kauf « jede » Posten . VZS^ > aeaen vor

SerSinand » an «». V . ,ield « « » n .
buk », Ludiv >«str .
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^ bsekriftv »
1> »nI»,X »I« >r»tr . »4», ? . S!77

WWMW

^ n- unli Voraus
VValn ^

-nn ^ fironvimtr . 51

^ »«ckeimkr « ,
Lokmuoksaov «».

^ uslcunttöl
^ «»tmnltoi lZürevl .

VVencitstr . 8, ^ iiukunkt kar
jedermann . I 'ol . <55 .

Automobil - kiopsi 'st .
k?. K «ö !srlr ^ kllr^okstr . Kü

Vulksni »ser»nsi ^ lt. k »ä-
s»hr ?r uncl äm »di>slti «r,laöi kel ? e» euere KMutel
u . Sciiläneks rsparisrvo

^ Iltisim l oevlivuor ,Lodsllolstr . 7. 'l'el . I5M.

kanllsgisivn
l?. ? 'vll «lik » s>d,?.SKr !nusr »tr . 59, im klok,Kunst «IIe<jsru . Kimäai?eii
lllltsrv »snsr . Kslsor

XVllli .'- ttslls 22/2S . 1 . 10S!».
^ Vrvvr , Klvinort äk

Lvs ^ l»! - Ä erkstStt « lttr
^!>n » liods t !IIe6er
X»rl»tr 70. l 'el . ZSS4.

Sanken
Uensi Llivi -v. l r̂ls <lrioii»-

pls '.zi IN. l 'el . ZS3 . 568.
kivllirloli ^ iliier ,?r !tksn» ti' . 51 . l 'el . 17»

llvk »d«r ? 51eck !, ^ sl . S9V!
« U6<I .I1I»oonlo ^ iv» . ^ . v .

I' illso Ksrlsrude . Xniser -
«trslZs >4«. I 'ol . 5250 - 54 .
^ ?eks «l»tiid« li»» i>td»>u>d

gvMoäkk 'n - ^ einiguny
klvcliiavr » ^» lÄr. Zi!
^ lis Seriem verä . vis nou

^ .. Kvsülsr >V « «^ k1»okkI ..
öiumoimir . 10.

Sinii ^ arikn ». LIn ^ sysi -n
(>« »» !» t ^ o ^ Akdrwxsiiil 8

klvckner
Xldln l1i « ti-icli . >? lsol>n«rel

u. Illotsllsilon . klir »sr »t .I .

öi -vnnei -kien
v . V6 «nkvlin «r , ü »rl»r ..

Oe?enköl6» lr . i . Ods !
drenii <?rol. ^Voli>dreolierel

knofmsick « »
Lk« »t ^o »tl>

Nsr?ei?« !n»!Z» Iii.
^ okaak — Vsricvnk.

kllcsiof - k? ovl »ofvn
Î »ri ? »» !, kltterotr . Zg,
Inllo » llUN ». d»aI<Z. S»od

verst .. krbprlnzlenstr . !»I .
Lii>« .l,ulIvi ?spI ..?'« I.I526

ötii -o - volianf
kiiro -Linricktungon

(ivdr . klvsvlisrt ,Walser- k!»IIo 10-18.1» Z1Z2
o . mo ^ oi »

N alästr . 4».
'l 'el . » 79.

Lmll kiv«, <Zers.nIeo»tr . IS.I 'elepdov 418S.

IZsmsnscknvllloi '

SI »rI « ? kvr >«, Sritdm »-
strs .Se 10. ? elspdoil 3S78.

Xld . VIrtli , 8v ?lsn »tr . II4 .
!? t.-L»do LokeSohllierstr .

DsusrvSscks -
LrolZksnälung

VVvtole, k?^ I»sr -
str »üs 40 .

»ovis eleiclr . l .
lisusked -lrk, l>mi ^ !rt -
icti «kl u. wcinstris , l^u?sr
ii. Kroöhiwdl ». in 8-imlI.
Insiüllation » inaterialisn .iAvktromvtorvo . 1>nns -
kormstnron . sowie klolr -
unä VVärmesi>p«.rnt «n.

knllp ?er » 8ckv » l«.Xarwlraös 31 .
^» kvd I .vook » n1, K0v

vurrerstr . 9l>. 7el . 4S4Z.Lleklr .IostkIIatiovssvsed .
Xaeel » kilessr

s !ektr . In?ts !I.- sZ««<!kSN.Xvinerstr . 15, ? «!. »ZAj.
ll . k-IoNIvi -

ktippurrerstr . 1K.1> ?.47S0
l îeat - und Kralt »n >»»sv .

vrd »n 8vtiinltt . « !ektr .
, lu " ts !!»tw7i ! ?s ? <7k !lkt.Lokillerstr 48. l 'el . 4251 .
SV66 . MoIctr, !°ttttt »-0 ««.

lisrls '.r . Ä . I êlepk . 4951 .

Vr -lktgsklvokts , Siede
5IIK . .ISgvr . k!r»u«r »tr . ZI .

ielspdon 3297 .

vr 'ocks ! ei 'o>
lk . ^ Vvlüopt . » «NN?»

? riec>rlck »tr . 18, I 'ol . 2402 .

Llektfotecknik
IZ»<>. ^ lektrl ^Ilktz » (Zes

I« »rtln » 0 » ..
Ksiserstr . 136, I 'ol. 251 .

kivlitro - niZiistrl « kisris -
rulio , 0 . m . b . Ii . I^e«?>in «-
«Iralls l . ^ 01. 4776 . (Zroö -
Kandel und loswllstloo .

fvlltiauvr S Vlelolivr .I .ulüsnltr .35 . psleucktsstcp .
Lrulid » «ikmldioo ,

Wsldsir . 2K. l 'el. 520.
kl. v »v Kslek , Ingenieur -

dvro Illi Llektrot ., !> d -
prioreustr . üti. lei . 54d0 .

Llolctnztsotinik
(Zloor t ^ ppol , K»I»or-

»tr -iSe 172/IW.
'l'sl , 4992 .

^ uzliidune kompl . kr »« -
« s - ^ nlsesn .

LiseniSssöf
ll )»^ Xülirioirorst . S

Lisvn ^ snsn
NIuin ,lud . V . f?okm »m^Lcdilt- enstr . 49. ? ol .572v .

ssalik' i-äklsi ' u . k? op » rat .
^ otoi -i-ällsi '

linn ?nisnri Oki-^ ? Sd -
rine -' rslr . ??. ^ krriidsru .
lZuwmi üu l^o«ro »vreiseii

l^udvr .^iailsr .Wmtsrkti -L?

ssarbon un <j l. acks
vsilsnlki Nroevrlv

Xswerztr . 245, l 'el . IM .
vi -asorlo vekn . IVkodslk.

7>!ilirii>eer « tr .5>5. i 'ol. 1909 .
^ardonev8v1iillt

VVa !dstraZ ?o15 , ? gl. 2849 .
Otto ^ Isokor . l^Idellts !,-

Oro ?^ I!ar !sti' . 74, I 'ol . 37,
Oroevris l>k . Uvneo «.

l)url . ^ .lle« 35, lol . 2591 .
0i -» eorio Otto I^ s ^ si ».

Wilkelmsti -. 20. l 'el . 1283.
Vrvasi -I« V . Isotisi -nlnir ,^ msllovstr . 19 , ? el . 519 .

sssi -dvn onö l .sv >cv
vroevr !« ^ d «U Vott « ,Kirkel 15. l 'el . 85S.
V »»ton6 »v ?a «oi1«.
« »ZsorsUso öS — 'I'ol. SU .
vr ««esrle > ? ii. 5Valz ,Kvrveostr . 17. I 'ol . 189.

fsi ' bkl ' si
0 . l.« »vd. ? odrNc SoNyl -

slraLs S« . I '^ lepk . IÄ ^3.
Filialen :

KalüersIrsLs 40
I^udvj ?s? IalZ! 40 »
KurvenüirsLo 1
XaiNerallss .LdroMnie ?-
>snri?nsti -!iu >? 45 lstraöo
I,ud » >i?-^ViId « Iwstr . 18
lidelnsIraLs 23,viirlsck : Hauptstr . 8S.

^ usu «t N«I «vr . Kölner -
«tmLo 18. 1'vl . 24!>7.?' i >lalo Narksrsksnstr . 3?.

finani - u . Immobilien -
kvsckästo

^Vnini » <?« ., Xsrlsrrike .XsIkenstraLo 15.

^ lliisk 'mittsl
W . ? . plolkkvx, äii ?»r >en-

75. ? elepk . 57,44.
Lümtlleko k l̂ltlormlttsl .

kvlbol S <Z. rn . d . N.
iikoilikÄkön. VVerMiüUe ,

sianilo »eeseNsokskt Mi-
Kotrollilv u . knttvrnilttoi
kritkt - u . ÄissllultorlÄbr .
l!. m. d. 0., « » rlsi 'ut, « i . >̂ ..
kiiiflsiurrerstr . La. 'l'el 2495 .
I 'eloer .-^ dr : I utler ^ 'ulk .

Ki ' sdijsnltmälsi '

gsinrlod liromor , K»rl-
WMolmslr . 45. I 'ol. 1721 .

ttanliklsgnwslt
K. kintti , lllrüükstr . ZS».I 'slepdvll 4878 .

ttilut - unä 8vkönkvits -
pilsgg

k!errm »vri - jlsmsxor
Lai5jsr8<raLo 112. l . Li»«o.Rsdiksl . Lntlernori v . >»«!-
«!ssivktsli «aren . wickeln.
Lommerspr ., Wte «».. ? slt .6 . oleictr. «alvao . Loosndl ,

ImvvlZerv
k» « Irlok Wlrimsn « ,I .» den und >Verk«tÄtte

Kaisers !?. 112. I 'ol. S37S'

konsttiancNungon

ttupforsodmlsöo
k r̂ . 8oliv » r^o. I?NIIn «»r

Strasse 49. ? elokoi> 58.

Kiinsil . Liislisf
IVVrvsr , ülvinort » O »,

k' pezl ?. ! - V^orkstStto wr
Imnsll Vliedsr
X»rl « tr . 70 . l 'el . «S84.

k( vi -sciinerei «n
^ Soll I Indonl »nd . ??»>-

ser »lrk>Lo ! 91 . I 'ol. 84ki .

>. so !<!gi-el '
Ooi ^ vartk .^ arienstr . S ,

k'lldrräd ., Naseli .. koliUd.

l. snclsoliaftsgLi ' tns ^
e »r ! lull er . k>per - ve « !?i.

k. värton . 8oliesko>« tr . 48.

l. SiZörmvdo !
k . SoZivt- , kaisorstr . ZZ7.'l'plepkon S4 >8.

^ il « ^ non ? oI »l«r??>Sd« I.

>. iogsn8ckafts - kilros
Knrl ävkvrniimn .Xärlsirklöe 37 . l 'sl . SS1K .
I î . tiiiotilvitlisr

LokievstralZe >50. r» rt.
lUaxIZvsam . klorrsllstr 38 .

k'sniruk 5530.
Ixir . Mvgor .

Xalsvrstr . 215 — l 'y .l 857

IllslLf u . Ansti ' viekv !'
Julius l .en ? , tterronst . 54.

klsiitz ?,^ nlsrnioistor
kötkostr . Ll>, l 'elevk . 155 .

U » sciiinsn »triel <ei ' vi
küneoltiarcl .C' lirlonzir II
lilli . I >l .. Li»?. ^Vvll- i.^ eor .

^ ecd. IVvi' kst . . Vrskvi ' ei
rollliauo ? S klslodor

I ûissiistr . -tS. Lotllosserel

kiSIi- i . ? llsvkn . »8 <:kllls
V«8okv . IVIorlnolc,

dlarioiistrsLe 45. kl.
psi 'Wmvrion

villi . Hakker, sOIserstr . 53
k>i »eur ? esckktt .rrloäk »8olimll <lt .8p«? .-0 »l'

menrrislersal ..liorren !it. 19.

psfksttdolisnlegvi -
8tvf » n Volk

LokM^evstraK « M.
pvnrlielivnmzoksi '

ü . Klolvr . k(a >«er«tr 22Z.

polstsner
vnä velcoi 'ateui 'o
Kursor . ^ aldst 89,7. W7

Vordäriiso u . ? ol tormöd .
^ Idsrt lürnst , ? <«Inn <r . 21.

Oivsvs und Uatrst ?on .
k> . lükxvr , klumdoldtltr . 28

vdiusol »neue , u . Itivsns
ksmmeror , ^Vilkolmst .35.

8p2 . VVerksi.k.? oIsterir >üd.
k . 1'eIIvndsok , ..Mlirw ?erstrV59 . Im Hof.

keinigungs - lnstiwtv
Lildcl. Iiolnis . - Instlwt

liäisorslr . 34«, I 'ol. 2077 .

WWKii

k? spÄnatu «'vsrI (8tStto
kür l^Skmasoktiioii . ?»kr-
rüder . Lprollkmasokioon .

g Sro ^ Mdrvr .Kaiserstr . 5, 7ol . 2S1S.

pliotogrspkvn
kansed » postvr . Atelier

vornehmer pkoiolsrandis
Ver?röLorun ?g - » nsluN.
Aiiwakmell lür Kunst u.
(Zeverdo .
Lrdprin .̂enst . 3. l 'el . 2078

5iam so » » N»w
iiaiseri >sssa ?o7 , l 'sl . 547.

pliviogr . öoijsi 'sssi ' tilc .
^Vld. kwok » vis ,kn !serstr . 89 — k'srnr . SI,

lio ^rllndet 1831 .
lZerwimo Hvesl .

Kodtitzenstr . 12, ? sl . 2SV3 .
vi -oeorlo I^vsok

Herrenstr . ZS, k'ernr . 1487 .

? upflvnltlini !tsn
N. klolvr , Kaisoritr . Z2Z .

kasisrmessoi '-
80k ^eiksi 'eion

Karl NumluvI . ^ .VVerdsrstr . 13. l 'sl . 1547
notariell 1'Illtslott

^ waiieostr . 43. l 'el . 4182 .

^ vkflfoäuktv
rüiIivvvvltZ !. Karlstr . 20

kankt Kuvker , kioleulZ,
Cessio ^ ink , Klei, 2lon ,
I âxer -UotLllo .

Kuno « 6 llollsr
^ u?arten8tros .<!« Z4
kests / akler Mr sSmtl .
Sorten Gumpen,

^ »ood tjokoollor , Our»
lsokerstr 34. ? ele ' . 1597 .
i>'kmtl . ? or .en l .vmpeo ,
parier . HItmoutlle .

kioknstukitlecktgrvi ,
a .« e !tvl, 'ivsldltr . 85. 8IK . I5.

kiokstott -Li ' ossksnlivI
fc «r? nor . Vipern .
Wsissm ^ nn » vo -

ämalienstr . 37. ? el . 372S
lZisen. Metalle u . «Arn !.

KonProdukts ,S o l a o k l ' rlidere Viuiok -
«llstslt ^ okenl .

— l 'elefon 702. —

Säcke
Vsvtkod ^ krlk .ImpvF't -o .

Lxp .-Lo , Slösssrstl 9, II .
i . 5449 . k>etroidv -ii .K»rt .-

k!ä?ke aus Hanl und ^ ate ,
LSoks »» er î rt .

kl. deiner , Lodüirenst . SS.
l '. MW . Xeueu .»ed .8Soke

Sodii -mfadi ' ilc
Krvtsvkmar K» ekN,

Kaisorstr . 8Za, — Lodlrme
und Ledlrmreporsuren .

8oiiiffskrt u . Spedition
lUorlt - von varnap

6 . m . k . ll .
K»rlsru l>o-kideinkakm».
»per . : liotWpodltloo .

^>akol , ^ oliann , kisrlsr .-
KdeinNsksa . » ol^svedl -
tioa . l-»verun « u . LoklA
kalirt . lolel . 4 >'1v u . 3192
( ? riv»t >. l 'illide ' Koul .
l 'elekon 52 und 123

Sekifsgkrtu . Spedition
>' snv karlsralisr .

8oIilUa !irtsi . ^ . -c!. . Kiew -
iiaksa . t 'ernspr . 553 u. »Li-

kioldel » Lo . v . in d ?
ltdsintiaken . iVerstdalle ^

8oknoidmssvk . . k?opss
k>Iodrlek Udil .

Herrenstr . 15. Ksrnr . Z9i »
lleparaluren «Smtllon^
Systeme und Lrsat ?le>>̂

8 pont Artikel
8vort -voIoi '.Kai»er5tr »A

X,-. 174 — l ernrus 5-.NZ>
8ne ? ia !liiiu« filr Spar ''
^ u !,ri !!i<un?«n . , . .

k°ii Ourlaod . Ilaiiptstr 3^

8trumpt ' Lfneuei ' ung »'

Anstkiit
l^ kneeikl >.rkl , s>»rteN' -

strasss n . III. ^ !

Isnrinstituts
K »rl » ooker ,tZöikesIrslZe 27.
^ lloll lislsok 'o

LelieNelstralZs 38. ^ .
V̂.lrüutmlinn , oversnen ,tevor . u . l 'an ? !.. privat un°
äusv „ säin !l . alten u .nsue ? .
länze . ^ nm KsneNvnsll '

^i'' -

Ispetenkanölungen
ktl . liook . ^ »iüvrstr .

l 'eloplion 30l>2 . . »-
ll . Durand . s >,iu»Ia6atr . ^ -

l 'elefllion 2435 .
Lmil ^osol lisoic ,Xiricel 14 - l 'el . 4«4b. ,

I ^eidrismen ,
Rassln » Oo.. 7^ di-in?sr »^ °

Ii -eukSnclsi '
? .^V.V/Srnvr . ks« !d.8a -^

'
Saoliversl .. ^ malionstr ^

Vogvllisnlllungeli
I» us êor . ^ walionstr .^

Kaoarienvälksl , Voeo !!̂
ter . Aquarien . Xierlisob^

Wei 'iiZvugo
^ doll plsiNvr . l^ mmiv °

vv srk ?eu !?o u ^iasodioe »

Gnche
«ackwtisdnr rrntable «

nicht unteriMStdplSden ,
zu kaufen . ?'.>üroe mich
auch an grokercm Unter¬
nehmen lom liebst, tätia ,da lanaitihr . Kachmannl .
beteiligen . Belevte » Ge¬
biet u. Äaden bevorznai

«Seil . Angebote unter
Nr . « Z9447 an dt« « ad.
Prelle erbeten .

M ! « !- ! i ! l

oleich wo, mit beziedbar .
KZodnung, z. kaut , aelucht
an , Bad . Presse ".

» !ter Ä »t.« ille « . S «.
schiiite aller

« rt . s. » orgcm . KSuser
Hsuser

zu Kausen gesucht ,

k . Hkberle . ^ ükS!
tzr. 37 . Tel . »ZÄ9. N « »

Grober , bebaalicher
Dip ! . ' Schreibtisch
auch älter , doch gut erhal¬
ten . « eiucht. Anoeb an
?»rl . Soimann , Stesa -
» i«« stra !ie 37. Ill

Alte Geiste
samt Bogen « nd Kaste».
,u kaufen gesucht. Vlnae -
oote unter Nr . RSS^ZS
au die . Bad Presse " .

Gut erbait ., gebrauchte
Mandoline

zu kaufen gesucht An¬
gebote mit Prei » unter
>.' r . « »«S1« an dl« . « ad.

Preise " erdeten .

Wirt chaft
niit Metzgerei

, »« tralevi «dtlaae « Ii«»
Geschält, sebr rentaules
Haus . ?« 24NVVV .« kam «
reicht . Inventar »« »er -
tankc » .
Sofort beziehbar." An ^ eb . , on nur ernftk .
Si -lbstkäUsern m . P » r »o -
t>ril « ae " » «. Nr . « 5kvZ8
a » die »Nad . Preise " erb .

Nähmaschine
gut erb „ oder HandnSki-
maschine . a» S Privat -
besib »» ta « ?e» geiucht.
»ingev . mit Kabrikat - u .
Preisangabe unter Nr .
!t !55'<>8i! an die . « abtsche
Prelle " erbeten .

L « tauio »
Bliia « der

imsch « ! » . Saus
ln guter Vage von KarlS -
rube . AussubrI Anneb .
erbeten unt « KSLW an
die . « od . Presse ".

Gutes Dlmenlad
mit oder obne Gummi
zu kaufen ae «« idt .

Angebote mit Peel »
unter Nr . 0S92a an die
Geichüitsstelle der . « a-
dlschen Presse " erbeten .

Häuser
<« cht sofort zu kaufen .

Ackermann
Sieocnlchastsdit »»

I7S10 Karlftr . »7.

bei 1V0N0 Anzahlung
Isfort zu kainen gesucht
Angebote il . Nr .
a» die . Badische Presse " .
KMÜt ! - AMli ! ßB
zu kaufen gesucht. « d »ÄS0

Sedmitt « Wie ,
Leisingitr . 30.

» « terhaltene «

od Marttwaaenm .
od . ohne Bedachung . I

! zu tauien a «sii«l»t .
Nnaeb . n . Nr . 17495
an oie Bad . Presse . !

^ Kuche Siailaszimme «
Änd polierte SÄriint «
?u lioben Preisen . PreiS -
auacb . unter Nr . B5«>!!94
fn die . Bad . Preise " .

« l?»
oder einzeine Beite « ,
4 - U V - vrrsr » i,le . « « »-
»« gtiliti und ein Seder -
de » be «< » » kaulen aes .
An« mit . Vir . « 5«iit ^ an
die Badilche Presie erv .

!t »lii>cri>ett . Boibänge .
Diwau , Lnible . Schraul
un » ältere ! ^ ederbettzu
kauien «eiucht. Angeb .
unter Nr . Bü»4l2 an die
. « a». Prelle " erdeten .

Geschäfts -

Haus
vrima Lag - «Weststadt».
Vebensmittelgeschäft . bei.
U « st « nde halber zu verk .

Laden mit SAimmerw .
kann sreiiemachtmcrden .

Anz. ko Mille . Ansrog .
mögi . von Selbstkäufer
unter « 5K» ' 0 an die
. v ad. Presse ".

Is. Geschäftshaus
»Stadtmitte » zu verkauf ,
« naeb . unier Nr « !>'U0Z
an die Badische Preise .

Dmeltvohnhalls
in tefter k »dn>e !«ftadt -
lag «. mit l«I,r ichöuc«
Wobn « n«eu «. 1250»0 ^
zu verkaufen . M ete ca.
6 »I>0 « elte « avital -
«nlaoe . « ngebole »» ter
Nr . « 5S3V» au die »vad .
Presse" erbeten

Landhaus
bei Kde., S Jim .. 2 Küch .,
Garten 45VVU.- - zu
verkf . ,wenn4 »^ im .-Wob°
nun « oagegen getaulcht
werden kann .
Z - AamMenhaus
'mit grobem Obstgarten .
1^00 qm . ^ eftstadt, je 4 -
Zimmer - Äiobng. Preis

85VV0.—, An«adlung
X S0VW .—.
Fadrit - Anwesen
ltukSrb ., m . Wohnhaus .
2>XiU qm Arbeitsräunie .
15 0Ui>qmGrundfl . Bavn -
anlchtuv . Damvf -
krait , etetir . Licht uüd
»traft . Preise LiidUllli .—.
3 ^ 4 - Zim . - Haus
Heidelberg , mit Garten ,
14 Obstbäume, ^« 86 «0U.—
« Ztnim . qleich veziehb.

Landhaus
bei Hanau - Aranksurt , 0
^jimm .. 2 ca. 1' MU qw
i-Sarten , verlch. Sblib ., zu
verkauf . «>50U0.— , Be-

idinguug : S—4 Zimmer
uiüiieu in Tausch gegeb.
werden . 17403

M. Busam ,
Karlsruhe ,

Hee »«nstsab « 33.

Nenta >leS kl.
Wohnhaus

in der Weststadt zn » e»
k«« s«n .

Angebote unt . Bknss ?
an die . « adische Presse "

Geschäftshaus
Artist » » , !» « «, » it itin -
, a» ri . vadeu « . « r» ve «
Pik « . !ebr schi»u« 3 ^ i <» m -
W0t,n « »g . . zu !»s Ut. 4» ^
zu v« r », . »lngeb . u. Nr .
«j . an die « ad . Presse
mit Nüctporto erbeten .

erbau . . HMtü - Wkr ,
mittlere Siaur . , u ver¬
kaufen . « 4M8»
M «», . D «rl . Allee Ä . V

Herrsch , d Zimmer -
MQknksuz
zu verkauf «« . Aug . unt .
Nr . B5«4l>n an die . Bad .
Presse " .

Zu verkausen eWjä

Landhans
mit Garten . sofort bezieh
bar . Angebote in . Prei »
an «! mil Sutttben .
Brnchsa !.

Zu Verkaufen:
i Haus m . schön . Lagerraum .,

d « ld b - ,l «d ?»»r . Siwttadt . Mk. S5000 .
, . Haus mit Topptlwokuunsieu .

EinkaSrt . gr . Ho ?. gro ?-e Werkstatt , bald
bezledbar . Ostftavt . Mk. 11 !̂ MV.

s. Haus m. qröft. Fabrikräum .,
Qltsiadt . Mk. SMw'.n.

^ mit Dovvelwobnunaen , je 3 »nd
4 . PNNV Zimmer , nächst der SlrsivbrScke .

Mk . gslNM .
» mit le 2 nnd 3 Zimmer , Hof. gntek. VNNS Rente . Lftsi -«dt . Mk. SNWM .
. 0 » / » , « ^ mit je 3 und 3Zimmer . Einfahrt . Hof.0 . WerNtatt , gute Rente . Mk. V5M « .
?. Haus mit Einfahrt . Z°̂ nÄ«tz

'-.
Mk. 125 NM.

». Haus mit Einfahrt ,
in der SUdstadt . Mk. »S0W<>.

. mit guter PrioatvenNon . ln sUdd .a . ZPK4 » V Groftstadt , sebr gute ? Geschäft, bald
beziehbar . Anzahl . Mk . mrmv . Mk . 1M <X>» .

, n Mit VeromomiegebSnde » .
10. RNUfl »1 » «IA Stalluna . Scheuer , grüLerem

Gemüsegarten , tt Morgen Wiesen u . Nerker,
bald beziehbar . N » h« von Konftau, .
!v!k. IM N0N. 17S5U

11 . Gute Wirtschaft 'K? » "-

Liegeufchafts Büro ,
Karlsruhe , KaiserstraKe SS.

Zu verKausen .

LüslkUhotel ^ °dttch ,
w . ld . Pr . 225IM» Mk.

Hotel im bad . Schwarza ».
mit Neiiaurant .

Preis VMW»" Mark .
Anzahlung ZMiMN Mk.

mit Badanftalt in
Mitt ^ lbaden .

Preis Inn um Mk.. An¬
zahlung 4VVM Mk.

» » im« An -
, wese» . hier .

Preis 25NVW Mk .. An¬
zahlung IMI !W Mk.

k -», « mit s Läd^n . tkai--FlMl s - rstral,e
Prei « »MMN Mk .. An¬
zahlung snomi Mk.

(i -ii' S >>n Zentrnm . mit
HM !». Werkstätten nnd

Segerranm . Preis
I «umv Mk .. Anzahlung
4» MIN Mk. 17SU »

Tafel - Älavter
tn bestem Zustande , zu
verk -,ufen . BZSS4Z

Sch-sselftr. M . vart .

UebtrMligeS Wri > jii mrklichii .
Ravv «. 7 Jahre alt . stark gebaut , gut im Ana.

preiswert »u verkanlen . 1758«
B »« nnenst »ak «

PrilschkliMW ,
2^—SN Zentr . Tragkraft .
SWXISo em groh . m . Bock
n . Sperre , ein - u . zwei-
>vännig . Paientachien u
Federn , zu verk . 175L2

V . ki, »stt
Waldhoruitr . 14.

Telephon Iv!>.

» k>8. . S20/»«0Volt . Kuvf .-
wictlnng . Kur,Ichlull . ii<u
billig , u verkf . BINI -.?
« .Lotv «»iiller,Dnrlach .
Krvneniir . Tel . / >1!l.
VertikoÄ ^ "

.; .
' ? t ; :

kaufen . . « 5W2«!
AnauNastrafi « 7. iV .. r .

Zu verkaufen
wegen Wenzu« : I P « r-
wnalbett vollständig , l
Kleiderschrank . 2 Nacht-
.lischilien . 1 (5hais- longiie >
2 Sessel , 1 Kommvde.
t Eichenlislzschrank 2teii .
1 kl . Eicheiholzickrank
1 aroher Ausziehtisch ,

e ^ ktr . Hängelampe .
« ailÄstr . 4.175Ä

Eine Partie
^

5 « klskimm « r
elegante , moderne ftorm . Ichweraearbeltet . rlistern
hüblch mattiert , mit ovalen , geschlissenen Spiegel¬
gläsern , bestehend a>̂ : ^1 dreitiiriaen Garderobel -Vrank . iso « p

breit , mit Spiegel , unter der Mitteltür « drei
gewölbte Schubkasten ,

» S? ettst « Äs - i .
2 Sta <l,«s-t,räur «ven mit Marmorplatte » .
1 WalÄtommode mit Marmorvlatte » nd

arosiem Gpiegelaussab . sowie
» Glaü - -Vandtuchb «!tter liefern wir solange

Borrat zum Gelamivreis von nur
72Ä0 — .

Andere Zimmereinrichtungen und etnzelne
Möbel ebenfalls kehr prelkwert . Ltekernngeriolgt
im Umkreis von S5 km fr « ! in die Wohnung ode »
Innerhalb I5l> Icm franko Bahnstation .

1 ' t^ orr »« » Cc » . , Mvbevhau »,
Herrenstrake LS. Aarlörnd «. BSSüM

Vor ? e ! Ser ki > iar «l

mit allem Zubcb . : 1Z Oueu » mit Gestell . 4 Elfen -
beinbälle . Baracllviel usw., auch leicht verstellbar
als Tisch zu veuntzen . . «

?1naebote unt . B5i>188 an die „ Bat ». Presse .

aller Art »« verkausen .
« okimltt .

Hopolbeken - und Liegen -
schastsbilro . Dir ?-»,, ». -i !i .

Telefon ÄI17 . 175V8

« et ». Spi « K« l
und Dauerbrandofen
zu verkauscu . Leiftna -
ttk . IS . U. « üv -iSit

zu verkaufen . , ,V4NNA
Grenzftrake 4 . II. rechts .

Ei 'ikNlt ZrtMe
Matratze . »lost . Keil zu
verlausen . Ki»Uer « Ns«
Nr . ? . !. l Tr .. lks .

Gebrauchter B5«iü2 <Z
MerklLDUjl .

' ^ ^
'

Beitchenftr . IS. M .

Hg»;

i« Z«« tr »m . mit
vuus . Vaden nnd großen

Kellern . Prei »
iMiwn Mk., Anzahlung«Ivo » Mk .

mit S Zlmmer -
woi « I!» » e » .

gute Saqe . Breis
I .V' NNN Mk.. Anzahlung
500M Mk.

« it Li » » samt
Einrichtung

sofortiger Uebernahme
Preis 150VV« Mark .
Anzahlung KNVM Mk.

stan >>ii<>al! w . ZV ar Gart .
ilinkS - rheln .I

sofort beziehbar . Preis
«NNNN Mk» Anzahlung
2NNNN Wik.

FMMWxsev ? «UU
'

bei Mannheim . 17UN»
qm Gelände . Preis
25NNNN Mk .. Anzahlung
IVO 000 !vik .

ÄanL « >t Seiuko « » üb
K - lvnialwar »».

gute Lage , sofortige
Uebernahme . Preis
lilNNNN N !k. . Anzahlung
5VVV0 Mk.

« ÄI - ST . iÄ .
' '
. ? -

'
.

mit zirka Ü!B qm g »og.
Lagerhalle soiort be¬
ziehbar , in guter Lage,
Prei » IkavNNMk.. Au
zahlung Sl» ,g0Mk.
Ernstliche Selbstkäuser

erbalten mit Rttckpörto
wettere AuSkunst duxch
E . Emmerich

Immobilien -Büro ,
Tel . MA>. Karlsruh «,iiiittoriattr .

M - Mel
jeder Art . auch komplette

« iiroeinrimtuuge »
kauft man ant u . « reiS -
niert im Svsziaitiku «

N . M . » oN .Waldstr . « . 17515

kmo --

ZctifeZbtisck
für vier Personen <Sid
und Stedvultl mit vier
Schrauvenstitblen . alles
gebraucht , doch lehr au !
erhalten . wegen Entbehr¬
lichkeit zu verk . A«ö4l
Max Lchnurmann .

t » eng «« dach » Baden .

Saim -Slua «r . gebr ..
erstkl .Inftrument .aut
erbalten . zu verkguk-

Angebote unter Nr .
B5VÜ54 an die . Bad .
Presse ".

Elettrotech « it,Vptil ,
und Feinmechanik !
SiXe . reich illuftr . . fach-
wiilen ' cholil. Zeitschrift .
in Iahraängen gebund ..
v . 19N1 ab . weg. Todes ?,
zu verk . AmaUenstr . t>1 .
tl .. bei » eibel . B4M >71

zu verkaufen Näheres
unter Nr . B50WU an die

Bad . Bress« "^
Ziehharmonika 2reih >, .

1 SIlderne Remontoir -
U!>r mit « vrungdeckel .
1 Krankentisch , I Neik -
brett mit Schienen i «
vertansen . B4N1UI

Brunn, »ftr . 7. III. r ..t» >! ,mann .
Sramnioph »« ,

bereits neu , umstände¬
halber Hill zn verkaufen .

Wo faat unter BSS3ZN
die . Bad . Presse ".

Ä////AS

«5ch5s/Süsch
Mk . S7S .—

unt . V̂>. 77Ä4Z
a » tl. öa «i. » <?zis »rbet .

Skhreidlüaschme !? ,
Snstem Bost . Nrania
Oliver . Continental . Ad¬
ler gebraucht , zu ver¬
kaufen . — Angebote er¬
beten unter Nr . 17589
an tie Geschäftsstelle der
Bad . Presse . Karlsruhe .

Weg . WchWulBe
, » vertanie « :

l Pferd . 8 Jahre alt .
1 trächtige Knh »nd L
trächtige Ninder . I
» «nernwasen , L vggen .
1 Karioftelausmachvstu «
guierhalten , t ^ ritlibe ?. -
« aaen ne « , ! VZtr Trag¬
kraft mit Paicnivchsc « .
sowie eiu schwrrcr V.! « -
gen . sehr « «eignet skr
.»»rauerei oder « »dlen -
hän dler , ferner 1 Psubl -
kaften . fast ue« . ca. AI»
Ztr . weih « Ritten und
lUUZtr . Diikrübeu . Pfal -
zer Zwiebel « : Winkel -
«isr» . groi >« Ssulter I«r
viiriuer geeignet » s.w.

Bn - ach. Vn«
« ene Anlas «» « . Sv >

Sattel ,
verlch. Zaumzeug . T «ta «
mit Saiten zu verkaufen .
Anzused . 1— 2 U.

Kaiserstr . IM . II .
2 Paar Ski
wie ne» . mit StScken u.
Bind « . 2.20 m u . S m zu
verk . WerdervlavW . III .

WnyWchlSiiejihtnk .
Neue Stler . S .I0 w ,Marke Tödi . Huitseld -

Bindung . mit vrima
Bambusstöcken . evtl . mit
passend Stiefeln , zum
Höchstangebot zuverkauf .

Adresse unt . BtNlbü in
der . Bad .Prelie " zu ersr .

mit Stiel , sow. t vasen -
stallzu verlaus . B5HX24

Werderstrafie 72.
Kalt neue , Aolin ' lehe

WUÄll »
»u verkausen . I74!>»
Krieg »str- f,e M2. 1 Tr

lu verkaufen ,
strake SZN. IV .

Krieg ?
Bxusn

Zu verkauf, fedr schöne
« nnvenia -be . »ollsiändig
eingericdiet. nevlt 2 Zim ^
m>ern . Mdbeln . « ichen, sehr
schöne Arbeit .
Bn« . Leopoldftrafie IS.
k' tb . . 2 . B4« V.'<

Km Austraa zu ^

1 Kissen u .
blersilr blau WÄ >- '
Bc,0ae wr sämNt ^
Weiße Bezllge.
tam mli reicher L > F
Kniet und BeMt
unbcniivl . Weibtt -
boldlsir . 22 . ? .

Rchrkilekel ^Gr . 27^, . zu verk ^
n>erltr 1» . Il '

Sehr gut «ZbaAT .-Stiefei . Gr . Ä
zu verkaufen . ^

-. !>7. sowie I
ugeiohite

«» Ibsck, « » ». H" . ,̂,1für Mädchen
Jahren zu verkf- ,SchestelNr
Zu verlang

1 Paar Tour -nl ,^
Grübe 44- 45 . ^ ^
sohlen durcha - bW .
neu . I Paar d- A >F
tragen . 1 Paa .̂ -xsÄ 'i
« Mr . S

'
.Ä ' -''

Zu '.-crkauic ^ ,^
zwei Russen!

7- >,n"
ilivwcttia

Navve 0 " >cr Laulanalchtveisia
Navve >' " i ?r - . ,
ma im Aua
-iiealer . Me«>a ^Tteinbach . Aw > tz.
^ -li-vban Nr 22.

Zu verkaufen :
I Herren -Fahrrad , be¬

reit « neu . I Jagdgewehr .
1 Marmorsigur , 1 Oel -
aemiilde «Original », ein
Teppich lSinor - a», ca.
» i qin . Wo ? sagt unter
Nr . 17574 die Bad . Presse .

Fahrrad
V5V2Z4^Kro n iL st r . 27, III .

Herrenrad , wie neu .
sehr vreiSw . zu verkauf .

Wielandtstr . 2N, vart .
Weiher Kli - der - Pel, .

traaen . ikinderiischchen
mit Stiihich . , grotze neue
Bratviaune . 1 P . Hand -
fch» he sihr Kutscher, ' /,T .
Stehkragen Nr . 48. drei
Schuavollasche » . Jnh . 10,
4 n . Z Ltr . zu verk .
B »«r - ? »r»ftr . 18. 1» . l .

«kevlian Nr

zuchtsatt5 -
Roilcheck . I«
« araniie fiir c«
Einenl ^ afien
b . « . C .enael .
s -' mi Kebli .

Zu vsrkail ^
Eine gute

^ ahrkl
!

,^
m. 10 Taue alt . K " .j
ist wegen UM >u ^
abzugeben . cbe > Kl ^ i
ein ^ ilitiriacS
fromm iind gUl ^ o!'. !

ÄS erfrage «
auerstr . S» ' '
« . Wackenbiit^ . -<^ ^

Zu verkaufen :
1 lleberzieber . schwarz,

neu . 1 Anzug, !» mal ge¬
tragen , für Gröke 1 .M in .

Zu erfragen .- Braner -
strasze II. IlnkS . 17573

Jahres .Nhr
4kX» Tage gebend , mtt
tadellosem Werk,u ver -
kaufen . B5K2!»^
Kat, « rft ». »«. II. rechts

U '
- ä

'
!
"

i neu .Scldblule .lSiicfel -
hole. 1 P la . « tiefet . 1̂8
tBor .». 2 P . aetr . <---chuhe .
1 Damenrock . ichwar, , 1
wtz. Svortiweater . Wolle.
MoUkelt^ estl-Kantine

THlosrjerWrckaliM
»- 8Mer z
fast neu , engl . Stosfe . sllr
kleine i> ig „ bili . abzugeb .

Hofichneider Uriiltucr ,
Amglienitr . V7. lk. B5U3 . 2

Dame » Mantel
Her ^ielinkranen . Gelell -
schaftsanzug u . . jnlinder .
schiv. Herren - Belourbut .
getr . Schuhe . GaSherd zu
verkaufen . « 5035L

Noonitratz « 2. v»rt .

»n verkauf .
Nr . 2» . 2 . St - ^
« ach S >»inia s5-< A

ZiegenKs
K Mon . alt , ^ ^

Iägeistr . »"

W ° l < S » 5
i/. ISbrig , b ' Mk

Tocker
Nüd - . wm -d ° M .AÄsebr wachs --. ' rpoHtnStbberer " -b>/ '

o «r̂ ,
aus Schweib . M

^
Näh . Stet »" " » '
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Nr . 636 . Abendblatt « Samstag, den 2g. Nov. 1S2V.

8tstt bLsovSsrer imelge .
?rvon6er>, Vervsvcitsg m,<Z veksr n̂te» Ais^»ckrielit, o»L mew » lieds V»ttio , Lckvsstsr, LcliM^ er^i

uoÄ ?«wt«

krz » lioss klggel , Kid . LIÄoer
^r,it»r o»ckt 11 '/« llkr , n»cl> s«̂ >ver«m l^«>6en,
verseifen mit 6«i d>. Sterbs»kr»iveole!i , iZsv «Wi ^en Lekl»k
«etunclsn k»t. v« tr»uern <1» k!ir>t«rdlisd«neo :

U» nl ?iazz « I , Virt , ncdzt ^ n^ekSrlxen.
K»rl »nik « , 6eri A) . November 1S20 .

»»ckinitt »e» 2 vkr , vonDi» fZ«?r6ixunx Ln6st Ksciatsr ,
ö«r ?r>e6>ioill»p« l!s »uz Ä»tt.

?>»u«rk»uz : Kirkel 28.
Von Xnui»- u. Leilsi6»-Zpev6sn dttte ^bstaacl

ru vollen.
nehmen
S56374

Vadifche Preise .
I

Sekte 11

»um Besuch drr Kund
ichaft für rlngcfüdrt«Tour a«gen hohe Pro
Vision . Herren au » dem
Drogenfach werden be
vorzugt. Angebote an
die . Vadische Presse
unter Nr . B56S1S.

Reisende.
Für hiesiges Kurzwar ..

Sngros-Geschäst solort
einige Reisende gesucht ,
Angebote unter 17491
an dte Badtsch« Presse.
Provision » »

ksissncks
bei Drog ., Partümerlen
u . Friseuren eingeführt.
»>o » letftungSs . phalma ».-
kosmet . Werk an allen
Plätzen Badens geiucht.

Geki . Angebote unter
Bü«^ « an die .Badiiche
Presse " erbeten.

8tslt dkM ^em jlnmgk .
Verv» n <jl«>. ^reun6»n ucui Leliimnton
tr»ur xe » cliriekt , ciall memo , lislis

krz» , uo ^ers treut«soi-xte Butter, Kroll-
wutter , !>ctiv>s,-er/uuttsr , ?slnts uacl^ kvzxerm ök><Z4 >2

xet> Lizmg«!' ^' ^nkt in» Nsrro «ntsckl» len ist.^ ttsmon ijer trauvrnlls », iiintsrhliedensn .
konnvlivs Sokiskivin

^okomolivkütlrer ». I).
Die Oeei-llixun? Lndet ^sontsx um

s? von 6er k'r e6dokk » ^e !le em » statt ,
trauei-̂ aus : NankestraÜe 14. !l.

Ltatt Karten .

Oanksa ^ un ^ .
?vr 6i» vielen keveizs ksrül .

leilnskm« . »»xe ick »llsn 6en«n, 6>«
Meme liebe t^rsu rrkdreock idrir
^ r»nkkeit mit IZemickev beekrt , so-

^^ >« sie »ur letzten kukesÄttS de-
e!e>tst k»dei>, meinen ker? !. Nsnic.
üesonäersu v»n^ 6em Nerrn Oe ^sn
kspp kür <Zis trostreickeo ^Vorte bei
<i«r I^eictienkeier. 17585

Oer tiektr»o«i>6« Oitt« :

KdSllllilUNZMIZN
vdoii>«»lselisitn «r ». l>.

<v

Voi-trstoi- uncl Ottsribüro
^ rl»^uko , Sominon »«n»llo 10

« . Nivkl « , . NN05»
Welcher17078

i'rUsgesanyene .

. ! " kn Mann Nu ».
«7>^ !.dlcrstr. ^ 4 . IN.

Äb . rclibraune
d »in«» ^ 5 >bchen > auf d .

°k dSrend .
>,̂

'
? ui w . gewarnt.

bet Rvii.- ^ 7

ncttc. leben».
«Ae zn -»canucnlo -vlcr ,
>, .? v°?^ ? »">«, Serrcn.^ 'ebriilen-n Al.
V -k' - r »>« Ncn Angcb. ,N Xn>c, »? Bild cinien-

Tie unaussLlligste
Ehevermitilung
besorgt aewisseudaft^ vbx ^rrn«nn . KarlS»
«« de. »artstr . 37 17« »

««ei » n a «d tsw«» k«»
WelckeS wirkt, büvlche,

verm. Kräulein auS gu»
ter Familie , mit bette '
rem , sonnigen iÄemllt u
wadrer Hcr,en» bildling .wäre bereit , mit koch¬
echt » . Herrn in den S» er
gadrcn , evana.. blonde ,
schlanke, svmvath . Er
scheinung. In bester,anges .
^'cl>en» stellnng . mitaroh .
Vermögen, in Gedanken¬
auttausch «u treten »we «ö
wniercr Heirat . — « na ,
mit Bild u . Nr. v4<UZl
a . d . Bad. PMNe . Sdre»
wörtlich « Tiskret. ,ngel .

durch briefliche Vermitt¬
lung belorgt streng reell
und dt » kret . »tiickporto
»er« ». kyra « Bllc»>eri

Gcnossen-
ichaüsstr. ' 4. B4«>>'D

^ llsc/lne/cke/ -
^vans ., ntc/itÄ6 U7Iist 0e-
keoen/rstt ^»7°

ssuloekentj . i . rnttt/.Kacitunt . ? ü7?«k.
Sock'n/?«ns . seooten .

^4nsed m . k?ikci,so/d ?' / «
66?y« »7i ck?<-

„SaÄ. e?°Se <.
Direkte Austrüge »vn

mehr. I »» beirotSl. Da¬
men mit Vermögen von
5—ÄM'VO^ . Herren,an »
o . Verm.. die rasch » reich
>>cir .w ^ erb . kolten l .Ausk .S. ES»lrsin«er . Berlin.Wakmannstr. 2». »S»«v
Msderne Ehen - K
»ermiitl »«« di »kret und
unaufsüllig »»»ki».Mnnnbeim. L'angstr. :!S.

Kapitals
'

Zwecke gewährt Z7481
Ssö 1nlIus »ri «- Ke? o!I»r!ll2N«malieiistrake 83.

Privatm nn bat

sof . od . später, au ? Hyvo-
tdeke. ans,«leiden.

Angebote uut . Nr . I7^7I>
an die .Vadi ' che Presse " .

35 WiZ Mark
als 7 . Hypothcke aus ren-
table» Haus per sosorl
zu leihen »«sucht. «>X>»°
vote unter Nr , 17SS1 an
die Badische P?sA«.
M . 3lj - 5vljV
liei Sicherheit und guter
Verzinsung a e s « eh t.
!>. W WSrner, Amalien
«rake 8 ! 4N-I8

» » k
per sofort von Gelbft-a«b «r gegen gute Bicher -
beit und hoben Ains' ges
l,we -̂ S Vergrökcrqng
der ^andwirtichast«. An¬
gebote unter Nr . BNÄ787
an ?>ie .Bad. Pre<s«" .

werben aus N oder IN.
Hnootheke vergeben .

Gesuche unt Nr, 17NKS
an die .Vadische Pi-esse " .

Okiene Steilen

Terlreler !
Fllr Stadt «.
ganz Deutschla ?,. v ezlrk tn

and aesscht.Vvlköwirtlchastl,Massen¬
artikel nach Gutachten .Generalrertreter A »»
T a «<> a « , Oberbavern,

RRerr

n R«d » ls
gesucht .an Wirt«
28ZS an
H « «b« r«.

finden Leute mit autemLeumund durch feine
Kolportage. Kitr Leut
««uichDameni .die qut .Vtr>
dienst sacken , dauernde
Existenz . Handwerkerb^
vorzugt . Nüberes voll
wendend durch B4NU»

Vt <««iaHen - Vaden,
L - »gestrafte 48,

I-! kÄ ! l! WM !
für HauSiilstallativuen
auf dem Lande sofort ge¬
sucht , Nur 'olche . welche
an eine selbständig , aute
u » d laubere Ärbeit ge-
iuöhnt find, wollen idre
Offerte unter k ^ 6d7:̂
on Postschliebsach - 7 ,«« hl . richten , avM«,

Küfer
«wet tüchtige . In Altckenv,
Hassern gut bewandert ,sosort a«s««dt.

An <on Einhell q
Lachnerftr . 17. 17MS

viu,
perlekt in Stenographie
uud Maschinenschreiben ,
sowie mit allen Kontor-
arbeiten v ?riraut . »um
sofortig . Eintritt gesucht.

Angebote mit Zeugnis¬
abschriften unt . Nr . I7k>7l
an die Geschäftsstelle der
.Vad . Presse " .

ki »sn«vt,um sofortig ." ÄÄ " CteliotWistin,
welche der enol . Sprache
in Wort u . Schrift mäch¬
tig ist und tn dieser
Sprache stenographiert.

Ana . mit Lebenslauf.Referenz, u , Gebaltson-' rlichen an Sanator^im" lerbLbe , bei Vühl.

Grllttalvkrlrktllllg
f« r N»de». Sitz »arlSr«ke, an einen
kapitalkräftigen u . organssattonSsähig.Herrn o . Firma , bei Behörden, Banken ,Blirobedarssartikel - u . Papierwaren -
getchästen gut eingeführt, ist für eineumwälzende wirtschaftliche Neuheit
Kaltsiegellack in Tuben"

. Marke : Sie¬
gelt ohne Feuer , D . :» . P a
»eben , Angebote angeven , rlng
Karl Wolf KalMk° «lla »NIUtGvlll ? , ÄlleinvertrielLind-ourmstvaii« 11«.

zu ver-A3MS

D »»a«<N»«SS«T«GG»««VSG<0«»KV«D
G » » «

kllr on»er« IZlivplIai,. nallo" u . ..öaira " »uobt

7iSgrdttsn?»brIit.^Ilswverlrisd kiZr ciiv « in^el ^ ^n Î e^lrks In Nacken
Mähers « ckured clen tZensi »!Vertreter liir Liicl-

ck>?ut,ob ' -,nck
^Isrkarki ^sn^ r . 7,

Verwtt«
Stenotypistin

für sof . a»s« cht. «7v,g
TdierpSrin «».

Volft » Mittm ««.Laden -Baden.
Pianohandluna in

Pforzheim sucht per sof.
KrälüeUl

das gewandt Klavier
spielt , siir Bedienung » .
leichtere Büroarbeiten .» eN . Angebote mit Ke-
valtSanspriichen unter
Nr . S»'v7a an di« » Bad
Presse " erbeten.

weiibt« 17K7S
WkM ' 8iillMMeii

für dauernde , lohnende
Beschäftigung aes««dt.
^ 6c

Zigarrensabriken,Rtip»„ r »erttr. K4 .
Sortiererin

sowie
keiilekerin

wird solort ««sucht.
Zigarren » u . Tabakfabr.NarlSrnbe , Äaidborn -
»trake »S. 1758:!

Beflere«
Zimmermädchen

ta» im Nähen u. Bügeln
gut bewandert ist . gelucht.Vachftrak « S. 17v!»c>
Gesucht Mg. Wchtl !
v .Frau O'Ing , « »vbelS ,««828 Korl-WtibelmIt,7. I . -Mi

»>u m grl,
i^ b " Sl «ermdq. In

H^ trcicn ziveciS
^ ° AnV " nfl

Ä °>Nil, °us guter Dür-
»Ni ^ lihrc alt,

V»/ ° k>cr
bo^ 'berer Siel-

«» sucht
wirtschal» ,.

8 dÄ FrSul. W ».^ nde . in
^ ,u treten

Heirat .
dtt^ ^^ >?nten unter^ Ä «.

°" Ba-

5 - I I I!»II I »II II I IUI» 1111»IIXINIIIIIIHNIHII!I»iI 1111

S ' cliii > vmlcllerllngzkoiizern
»Il«r. bskaiilltsr onck dsvükrter (Zeselwok«!'«» imodt ^
?ur ^u»vsnun « cksr »useeasdnten sZe^Ioduo >?eri seiner
?euer <!ensral -^ktenlurei> ktir rlie ! <' I' l l>!i». l rzk7iII»
»aS m äissea Versiebe
rull «s?«?eikell cturobau » ertsbrono

tliclillge , jüngm ksckilelite
In »nLsrorckentlied enivici?!uni^ kSHI^ 8te»un«en . 61g
ont»r>rs<!ken (ik LelkutÄnclsvde» metsn, I '? vsrcien nnb «
Ns -iijes xovSbrt . 'I'ü ixksit w »Ilen soo » ti«ell Vsr-
sic »>srlin«s ? vv« i?en fremesieilt.
- yti-ed ^nmi? Nerren. cl.e ?u s Mol«s in 0r?ani »»tloii
unä /» ioiuizition nsotiveison Kannen , auch »ls tiiokti «o
VVerdekrükie ds ^vsbrts !nn«ni>e»m !« « ercken um Kn-
rednte mi . Nesu !l2t»nsel>v?ei»eii und /Vuslsabe von Ks-
«rennen »nt »I . I . ii22 »n l»v»U«lei»ck« i>>r ,». gebeten. ^38ZL

Zi IIIIIIIII Illllllilllllllllllllll I l tl llNITMI NÜÜIÎ I I I IIIIIlllll l lll WII I I I«

«»M»

Reisende - Krittler
welche In S !idi>« " ts«Oland und im d«s«kte»Gedi«t ?^«?<all»tioi«o» nnd u iien«x»r«n-
Wesitiilst « besuchen , können neueu, sehr not¬
wendigen Artikel mitnehmen. AZ847

Julius Krebs . Nachlolztr,
Maiuz . Postfach 6 .

Die Zigaretten - unä ladsliiadl -ik

Lvsngelos I^ito8 ät Lie . ii kann

^rirä vielk»ck FI, »,?! «»!, i«mtencksn ^ iesretten -
mit einer s»bn >c,or « sv >i » « It.
Vm ckiese Verwecb ? lunix künltix ini vermexZsn, k»t
<I>« ?igzret!«n- u , ?»bnllfadril« L»»ni«Io» fit»» ck Li «.
zick entscblossen , ibren I>»msn su iln<Zern unck

?v?iir unter :

Z/Stetten - l// ?S

So/7/7 .
Die ZügsrrsNenfsbrili Poppelrllorf" Koni»,
versrlieilst nur Zis eckel »ten unck tsmsien orien-
tsliscben ?ilk»Ice . »c> äsiZ 6er vervökntest« Kaueker

» seine volle Lekriecklxunx üncket. 17607

lZönvralvorti-otor unä fadniklagsr:
0 . L-ZasiZsdSrgSr , S( Kr > sruko
1.ammstraöv ? 1°

vlvpkon 47llk.

Zuttermiitel . Vertreter .
Für unsere erstklassigen Futtermittel suchenwir tüchtige, rührige 17S53

Bczirks - Vertreter .
Handklszefkllschiift für Aktmde nnd Fvttermitlel

Kraft- nnd Mastsnlter-Fabrik G . in . d g .
Karl »r,r»e
Telefon ?4M. Nüvvurrerstr . 2 »,Telear - Ädr, : s^utterwol ».

Detail - Reisender
für Mannfakturwaren
tlichtia «. jSnaer « Kraft.
sCbristi für gut eingeführteTour sofort » « « « cht.
Offerten Mit AeuaniSablckr .und Bild erbeten an Vft94a

Otto Bender , Nachf.
Manusakturware «.

Langenbrücken i. Bad .

mvglichft auS der Baubranche, flotter Mafchiuen -
fchreiber und Stenograpb . sür alle Büroarbeiten
ans I , Dezember geiucht. Nur beitempfoblene
Herren gescsten Alters wollen ihre iksewerbungen
» T- ifr Nr. 175«» an d e .Badische Pr sie " einsend .

Vttckt . ksZsen «! «
siir EhriMminsÄNM ..Frustreis Neroli "

Ein Cbr' ktbaumschmnci in nie gekannter
Schönheit . Dqnieiben wundervoll giid . Effekt
de » eine im Freien siebende Tanne im Winter
mawt . wenn sie itark mit Frostreif bedeckt u.
v , der Sonne bestrahlt wird , macht ein Weib-
n « chl » baum mit .̂Frosirels Nerolt" wenn er
vom Kerzenlicht beleuchtet ist.

Verkaufspreis . Mk , ^>,H0, « roNitten !
Wir»err>ertA« !«r ! ftir KartSr« l»e . Vsorz-
b«tn, und Umnibuna gesucht.

Wefl . Offert, unter v. KI . 848 an R«dols
MoNe. « anAdeim .

Eine n»rl«t >«

Täglich 1VV M . « . mehr
verdienen Sie le cht durch den Verkauf meine ?
amtlich begutachteten und beil. empfohl . Artikels
an HauSiialtunaeu nnd Siederverkäufe «. Kein
Masienarlikel. kein Risiko . S7l0a

Jnteresienten wolle » sich vorstellen bet
yuslisr - k, Hotel Europäischer Hof

Von hiesiger Großhandlung leistungsfäliiger

Lxpsilivnt
für den Versand sVost und Bahni a» f« cht .

Angebote m >t Angabe der bisherigen Tätigkeit
uod GehaliSanlprüchen unter Nr . 17t>12 an die
. Bad. Presse " erbeten.

Pex sofort
junger Mann

für den Besuch der Knndlchatt In Karlsruh« und
gröb Pläbe Nitttelbaden», sowie « iulchl . Kontor-

Bewerber mit Kenntn, tn Galant .- , Sviel- und
Lederwaren bevorzugt. Ana . b . mit AeugntSabIchr
u . GebaltSanspr. u . Nr . >̂<»« 37» an die Bad, Presse .

Gesucht tüchtiger , selbständiger

Eisendreher ,
Metall - Handformer n .

Kernmacher .
Metallwarenfabrik OoS, G . m . b . H.

ILcktigo
Verkäuferinnen

für vsmon» und k/IZtIvbssikonfsktion
, uekt ?um dst «Iig« i> Antritt

I- Sticlaus »-
^sissrstr . 14S.

Mevr « re tSchttg«
Marreiiliiiieii ^ trlilcbtriMei !
,,» m sosortiaen Eintritt oewcht . Z7g ' 1
Gebr . Hirsch , ^iMMisttchbn !! .

« o »tH «st»»d« s.

oder e ' ne Nn . KoIcnerfahren- Bei»Srdin
>ow,e e >n t »i <tltio « »
öÄ « d >d « n für die
WSsche f r iofort be >
guteni '̂ obn

Ne -dunaen sind a " ^
von Roihlchitd ich- «er-
w-, »«,,»!, in Nordram

ibadischer Schwarzwaloj
,» rie-' en , ^ 5

Miwchcn
welches gut bürgerlich
kvchen kann ik die vanS-
arbeit übernimmt , wird
in kleinen HauShalt «2
Personen? aus los aelucht.

Näheres Karlstrahe I ^>
g . Stock

Katbol . kriistigeS MZd
in Nclne Kamill - s>

batd ober IVMcr geiucht
T » i,i <5lcs»?ake Nr, 1 .

2 Stock , neben Nevcnlu4-
schnlc. B IM 17

Suche ein Di «ntt-
MiidGen kür kleinen
HauSbalt ohne Kinder.
R » te Verpfleg , Au erfr
ZübrinaerNr . 2S. Laden '

Von » < Uhr oder siir
s. Sndig suche B7>S4N4

die ndhen u.
hiiqxsn kann ,

» ran
<- rI ° » » str , I ' 4 . ? tock .

Such» itir iofort «tn
tU -i,ti»«S. sl- isiia-S
Mädchen

d « S kochen kann und«ut koch «i
eiwo » »anSarbeit mit
übernimmt , gegen h »ben
Lohn. l7?R

Nartdolme .
.VavrisÄer Hos ",
Wilhelmitrasie?2,

Iun ^ . Mann
mit guter Handschrist
sucht Stelle , leichte Bürv -
aibeite » :e . ^Angebote n. Nr , 17SK4
an .die .Vad . Presse ".

Zg . ruh . Mulm
mit at . Z«ugn . von höh.
Schuten . leichter Auf¬
fassungsgabe u , Kenntn.
in Mathematik,Sprachen
u . Literatur , «» cht Stel¬
lung « uf iosort od , später
, u Kindern, in Versich.
od . sonst . Vitro . Biblio-
ihek .Vaboraiorium.Buch¬
handlung hier oder Um¬
gebung . auch halbe T»ge.
Angebote unt . Nr . 17?>S8
» ii die „ Vad . Presse " .

in doppelt ,aikierik
Buchführungbewandert,
incht Siellnng auf Büro .
am liebsten in Sanato¬
rium od . Kurbotel. Än-
gesote uuter ? ! r , BütliSL
, n die .Bad. Presse ".
IN0 MK . Krlohnling
dem?., der mir auf l . Dez.
oser 1. Jan . TteÄuna
als Kerkäiijniii
»erschafft. Angcb , unter
Nr . BSVZ7N an die . Bad,
Preffe ' erbeten.
Wo könnt« ,> riinl« i« das
Kochen

Anaeb . u » t. Nr. B .̂ g2M
an dt « . Bad. Pres,- " erv

Ztittgslss ! «

in Obcrktrch («ade») hat ihre grob «»
Eebäutlchkeiten svr andenoeNIg « Zweckt

ZU VS5MSS5TN .
ZiShere «»»Kunst erteilt »701-

( lUFelmeief . Nerltj

ModvullZswllsod .
^ errseiiakll . v

mit (Zartsn in kKter I.sss äer ^ estst»
?u mukx -hün ?esuoki «e« , modern« , lrvuaä-
iietis « ^ needote

>unter I>'r . >7üt>7 sa ciio „ »säisodo i relxe .

In welchem Hauie wäre
Kräul . «»cleaendettgedo-
ten . das . .
Ko « «» ,« erlernen ?

Würde auch «twas
Hausard « it mit üb« rneb-
meu , Angebote unter
Nr . B4MLü an die .Bad.
Preffe" erb .

Lagerplatz
kW lll Meter, Weilstadt ,
zu vermieten.Kiicveniliiran » . für
Br« utleutc,uv« rrailsen.

Äiähere» : v«saÄZ4
Kommeriir,1Ii,v, .G«r >»er ,

Tausch !
Laden m . 4 A.«Wo »n
i. Z,«tr»m der i- tadt
gegen 4 - <i Ä,«»nier-
» ohnnn« «e ' ucht . An¬
gebote unter Nr . 17v»K
an die .»tadilche Pr- i«e .

Vadcnm . 4Zim.»
^ ??>!olin . geg . 4— K

Zim .- Mod « . Offe it. » nt.
Nr,I74>>I a . d . Vlad . Presse ,
Tauscht

^ susvkv
mein« S Zim« «rn>oi»g.
mit Mansarde in Karls¬
ruhe gegen eine !i —3-
'iimmerw^ bnunginKou-
lian ». « ngebote unter
Nr . Bk>S!^ a >- dt« . Bad,« reffe" erbeten,
2 möbl . Zimmer
IM 2 . u . 4 . St , m . « lekir .
Vicht , auf l , D «z, », verm.Br !ick » «r . Karl« , lS 'i,^»>,

Gut möbl , M« mer- io ».
zuvcrmteten , B4t !ly»

bei Dktri »,?a6i>nerstrabe Lft St
Gut mövt . Zimmer an

üerru »u verm, i" -lN1 ?9
vtefanieuktr . 4 II . Jäger.

Snttie auf sofort ge¬
räumige, belle. für

Wertstatte
hier oder Umgebung .

Ana . unt . Nr B5NSS8
an dte . Bad Presse ."

LMtllMI
für lebt oder f» St « r
tu gutkr G« ichäkt»-
lagez« miete« oe»
sucht. Bevor, »gl
wird Kailerstrahe.
Anaeb . u . Nr. 1740«
an die Bad. Preise , I

Nv»g»S Ehepaar sucht
? AksWZllMNUIIZ
mt, Küche . Wenn ev .
gcwünschr . Gegenletst. tn
Hausarvett, Anerbtelen
unter Nr , BSKtSö an dte
Vadische Presse,

Belker «» H«rr
sür s» s»» t a « t «xchl » f,i «nn» « r mit
Licht u , Heilmelegenbeit .

Zuichrist . an ^SVSSV
Heiu , Dietrich.Baumeiiterstrahe 42.

Wtr Ineben lür etne»
Herrn av SL. dS . für ca.
4 Wochen ein 17488

gui mSbl. Zlamer
mit Frühstück .

ä» Hun.
E nkach mSdlteeteS

Zimmer mit 1 oder 2
Betten sof . ,n miete»
„»sucht . Angeb . unter
Nr . ^ b« 41N an dic G«»
ichäftSsi d. Bad. Press «,
2 bi» S unmöbliert «

von kiliderlosem . ant bar»
>. Ebl

iücht . Gest, Angeb . unt.
aerlichen . juxg,
rür baL evaar

« mieten ge-
Nr . BS«1«0 an dte Ge¬
schäftsstelle d . . Badische,,
P re sie " erbeten,

Besserer Herr lnchtein grob«» od «r zwet kl .
leere Zimmer

für Einstellen von Mö¬
beln. Angebote unterNr. BSkSiw an dt« .Bad.
Vresse erb.

Kinderlose» «bepaar
sofort uniMI . Zimmer
oder heizbare Mansarde
auch gegen Sau »arbett.«na- unt . Nr . B"«34a
an die .Bad. Presse ".

— Bitte auSschneid ««.

Bestellzeilel
für den Postbezug der Badischen Presse.

Zeltungsbestellung Unfrankiert
in den näch¬

An da» sten Brtef »

Postamt Wohnort«
», erfen.

Hier.
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öSttllttllöll

»» r XiukSdru »«»»
2t »sttlg . . . vor » . 310 .— «»

Karäinen

ZteNg - KamItunsn v . IM .— »u

Stores

140/300 . . . ^ ov Wc . 100 .- »ii
bis r « cken feln »ten tl »a <jsrdvito »

Rollens 8ek ! afclvekvn

von 110 . — »u

Mldg . V vko »
- ation88toifs

Aster von 28 .— »Q

» ßvu sSngs ^ rottsnz

8vic ! sn - !( i88en

mit ttanämalvrei

elex »lite »t«r ^ immeriedmoolc

8siävno

k( ün8t ! spövekvn

- !

iv » . Mvst - MIiiiMl

kfjeSkicki 7i «?dZSl« '. Niloid « . oikllitits . S .
Arbeitet üderall . krmltt . »! '«». l?vaor« . v.
Xuskllnswn Udsrl ŝumunä . Vermö »vn sto .
Xnsiaoch ^kesolilk . v . Levei >
?e,ssi >.

i. Lkesedsii
? estslsll . 6 . vlek >. Xw6sv » >sr » . Vvdor -

vsedun » v Personen . Kontrollen diaotilor »Ld . v»vd
Vvrsokalisnel ».

» i
ic»
iiei

v» >
I- u.

WWWWWWWWWW « ^« »obretdsr .
ijpsrlalltat : össoktt . v . 3e - ^ kntlÄS'unxsdevei »-
materi »! I . XrlminalMIl . ^ uskMaixmsokunic v . Ver -
dreoker . klesor? . aller Vertrauensanirslesennoiten .

»
M « 7 »

eixener DL
-

MM» -

-5- »

I

M

Itaiserstr » « « Nr . 73 lolvkon 4S4 » . 4S4S , 4SS0

^ soadeim , Vliendurx , Stuttgart , kerlin . prsnlclurt Si N . LSln , vfesäen , l-eiprie ,
Ltiemnit ? etc

Sckneiäerin
emvNedlt sich im Ankert !-
gen von Damen - u. Kin -
i « r - lSarderobe . bet kofor-
ttger Bedienung u . bill.
Berechn . Auch alte Sacken
werd . moderuriiert . SMS

I» . äksi -t .
Damen <chneiderin .
Marie » ftr . 17. part .

srleltzsn0r .

«ll»
Vevmsrk '

nuzierev » ui«I « ?d»^
»»nkt unik »»udai » unz bleidan Zol>k>» lsr . ^okn » » »» «»«oklolkon brauokdar . "VI7 vo
uomSslwk . ? ausenäs ^ nerkeonun ?vii. Nsrr
m « I. »loslvr . llöudaläevslsden . »odreidt ; «v Iii
, i°« »n«!, , «iv>i mit itirsm ^ ppkrsl ?.u rssioron . vaod -
>i«m tod sott » ^»dreii mil »acisrev ^ vpar -usa

nur ^ eresr datts - S624a
S « It »»<i»s » i « i-« n « nÄliok o ! n »
^ ieärles Groins ! V«rvieic. ^ pp»k»>m .^ k^Istid . kir. l
^» LS .—Versild . Apparat m .Xb^iekti . in kl. LtuI Xr. 71
.« 40>— ks » ier ?su,i - VersUd . ^ pv . mit Ad?Iedd . rl.
«vkt . l êäerslreiolu -Ivmeii. ia !!. t^wi wr. 9l «N.—
MuIouiv -Mei - ll Solingvn . NsiI«M ?Ul>lN M

! Vse » « n5is

» lottt , dl» Sis ic«.di «ind. j« l«r

tÄssrsvskÄtt

wiUvtcivsli d« ii»llSvit, ik»» «ol. oaol»' äa » wisö » voller u.
cvod <er . «SKZ

u. vlrÄ

I ^ I . Lioppos ,

Em ^ Umrahmunhen
iDiorat vromvt u . dtMa vo?
!? ok « sr ^ . K« ftcrn »«,f !e Ä
'S» ? Wunich wird abgeboit .

^clevbon M «. --
lM >0

Große A » ow « tz1 i« : ^

Zchlasdecken ^

Äamelhaardeckeg

HllibiooLm ». wolwte

Pserdeiltckev

HtNtMeiiiechßt

BauMSÜlvarea
Lagerbesach lodnesd .

Arih « r Ban ,
gaiierttr . l « . Ilr doch.

«tingang » remftrahe .

am ZI . Nsvembn .

Reue «

0b8t ! N05t

offeriert «SS <a
C. Hermann Leser.
h»dr . « vselwctn -Oroi »»

« eücrei .
WeMUsche

vu »«r» « rd
garind»^» nd Sl

MPaket , u
und

lkocd s « Limm
'

w

" "

. »

'

l . s .
t » » U »

« lc «»aiunviD »- .

8smms > ls « Iungen
lIai »«»rt Lzrpont

t ?dta
nsck SkonMnavtvn , Nollan6 , f ? » « ke « iek ete .

» itt « a « Sl <bnei » e« .

Unier,etch »eter deftellt hiermit die täglich S « «l erscheiveude

Badische Presse , Karlsruhe

für den Monat Dezember .

« e, » , » » rei « : ^ ».« » ob», Zuk «a«e»adr .
Der vetrag iit »om vrtestrtger etu, »«„ d« ».

Na« « und Stand : .

Wohnort :

Gtrare «» o HguSimmmer :

Eotmaeksch«! Ttadtaemetade .
tVust- und B« taa >

yÄm UuSgan« aus allen Gotte«dte»fte» wir»
ewe Kollelte zur Unterstützung armer «va»»eUs«Ver
Gemeindin unseres Landes erhoben.

« t-wtttrche. Sradwtiar Kammer« . 10:
Dekan Napp mit ASenvmahl.

Kleine » irckie . ^-1Y: Vtavtvsr . KüHleivet» mit
Tbenkmabl . g: Stad :v» ar Kammer« .

Sa .lok-?!rck!e Z ' ^ Mwr ^ >ig« M » « « it
M»eii.dnla!)l . v? Vtavtvnar 5» ?oe!.
m?^ °

^ « tv,r̂ . BW ^ t » Äl .>'L1Z: KikberaotteSd . im Gemeindewal . Stadtvilar
R . Nrccl» . 6: StsAtvtkar N . Brecht.

CdMt 'iStir» - , ö : Stadwtt . lSühler. W: « ad«,
pfr. Rodde mU Abendmahl . 6: Stativ , » Nhler

vd » Ws« r«
. . .

^ r . !^
«: Warr »StadtM . WcU«mei.

verwÄter Bach.

S <
mit

Lm,wia >WU ?iktm.Kr»«ren»c«» .Htndrnlang mit Adendmoris^

10: MarweM . vem -

I «
«dd».

Stiidt . Krankenhaus 10 : Dt<i> » ikar 5N«Ack.
Belerwrim . Ä0 : Swdwtlar Mündel « . « brnd -

mahl .

> 4linstltlger
wi« un« des

i»tv !la !
« UN, w der Kirche unter Mit -

«. « « >« . «: « otteSdknft .
Stadtvilar S . tyrecht.

Kozttlrmsndensasl de? SutberM A«. Do»« rs -
taa . S : Pkam >erwakter Bay .

aotteödienst mit Dred . : »̂2 : Ebriltent . iltr die
Klinat : Ser » MariS -Bruder !ck>alt : ?t4 : Ver¬
sammlung de» Mütterverein . — Miltwock,: S : Ber .
tammluna der NlinalinaSronar , — DonnerStaa :
S : Bersamml . der MSnnerknnareaation .

Vi Mi <t,aelölira >e lBeicrtlieimi . Oviertaa der
Krauen : k : Beickitaeleaenbiit: >47 : KriidnieN« mit
keierl . Generalkomm , der brauen u !>'.lnakrauen
i'Mllticrverein . « rauendund u . ^ unasrauenkonar ) :
S: deutsche Sinamesse mit Vred . : ^ III : Socbami
mit Bred . : nachm. ^ 2 : Christen ! , kür d - MSdtben
2 : Ser « Mariü ^vrudericbaii und Seaen .

St . ? losek »Iirche ttSriwwinkel ) . Sl . Konrad :
^ 7—^ «: Beilbtaeleaenöeit : U>8: Nrlibmessc mit
keierl . «Leneralkommun . iitr alle Krauen und den
christl . Müttervercin : ^ 10 : seierl. öochamt mit
Vred . : V. 11 : Christen !. Mr die MSd<dcu : 11—12 :
BorromSuSbiSlioveNtunde : S : Ser ? 'WariS -Andci <bt
mit Seacn : ^-4 : Veriamml - kür den chriltl, Mütter¬
verein u . die 5Zunakrauenkonin' , im . Strauk " mit
Vortraa von « rl . Sauvtlebrer A.
«oicnlcan » in der Vsarrlircüe . —

^ a «!/r<tsni «o» »e<k ?.?? k tn »netnsn »
/i,e/i külic? mn . â .«k <ru »se^ !f «tte ?i aks
stenl an ökvlisrs ?'
/Ü7- Sa « k-

- s?° / /nmwurss ?' 5'7!rv»»'« «- l»!

/ .t-ü/itds/ianct ^uno . kaSe ?<?/» mio/t S40VS» >-

/ < alse/si5a/ ?6 205 ^
Ma/ »« ^ a/ ?ee <?«l«o?U at »

/ Q/ ' ^ /ouk -

Qssc ?/z/sc ? üts - / Os ^ küs/teo
»zjstts ^ sia ^ eii.

Hpkvo ^esit .- 77- 7 it. S—S

O/ ' . 77 ^ Sck .
/ ^ iterrsier' a'ei' Saut - un -t
Sesc/ ^ eokkz/ei 'an/csnadteiluno am
peT'Fok's .- ^ 7-<i7i/een/ta ?/L ^ a7-Zs7-A^e.

kexirkstieranxt Xroner
84011» vodllt jetzt

KsSsv ^ TtrAKs 24 ?
liuu ÜÄl«srvlatr >. 1' sinruk 4SS6.

vikiiß? schMMeii

^ sKnslÄ ( Zünder

^ mslienstrske 42 .

Spreedstuvclon : ?— 12, Z^- 6 vkk .
^ 17S70

ikü s

nur OualitStSware . a« Wtederverkkufer . ?!?
Tl, . WIaq - r .

17v«b

M . Miel

vdrell,Ko ! S- iiLk !!« nnlral

Lwcjt ^ uleo l
1» epko « 2S40

Me MiMlZÄL , ÜWÜÄBl -

KroS » I»

mo «!. Wsntwtn -eN .

Ltsnäukrea .
k«p»i-»wr -V »i-k«t >tt ».

Krauen : » : Amt mit Vred . :
. Künolinae u MSdcben: 2:littervereins mit Vred . n Seoen .

— Am Montaa . ^ L : »est . dl. Messe k, d. Miitterv .
« l^ iukiol . « tadt »emeku»e <Nufer?t>>l>un » «?>r >l« 1

10: Deutsche » Hochamt mit Predigt . tSadWsr .KaunnSki.

Ulrich aus Freudcnstadt : nacknn. Z : Festversamm¬
lung mit Vortrügen von Seminardir . Dr . O . Molle
aus granksurt a . M . über : Der Kamvs um die
chriM . Wektans-Vsuiinq. und von Diltr .-Vorst . W .Kut«r über : Der Kamvs «m das chriM . LebenS-
ideal . «lbei^ S 8 : BuktaaS - o. TotensountaqSicier .
« SmMlVe G- NeSd . linden in der . Eintracht " st5tt,

AionSkiride der Ev . Wemeinkchakt . Beiertdetmer
Alse 4. Vitt. '.410: Vrsdigt . Pixd . Klenert : 11 :
Kindergottesd . : nachlm. >44: Protist , Vred . Klc-
n« t ; ;j5 : SunHfiauenver , — Dienstag . avdS . 8 :
TebetSver^amml . ; Donnerstag , abdS. 8 : ivibeistde
^ « e«av- st»» s» e « emelnde. Sartxnstr . IS» . Vm.

« . naevm. 4: GoiteSd. — Mntwoch . add». L:
Gottesdienst

, Uli WW
- IMiMÜW

, -w « -Her««» w 0>ori >« I,I»»p»p>» k»
fe7dm « cdln«, «c-bl»

p»p>» , I-»rbbi>»a«r , Scdr- tbm .-k'Ul-, S-dr-lv-
a . Stadl«. — kü , oreit ? . ».lZ » . >!»i .

^ l« e
Kv->naSann «,« !

» « . 11 ?ti' »ng :

Allgem. Versammlung .
ontag . abdS. 7t ?kuacndadteilg

Kreu^verein . — Dienstag , nachm . 4 : B-tbelstunde
wr Krauen u . xruugfr . : adds . S : Bibelbewr . Mr
?^änner u . kNingl — Mittwo » . nick'M . 4 : Maria -
stunde: abends 8 : Bibel - u . GcbetZstund«, — Don«

ttunasrauenvereiii : abendS
ng. MadtmM . Wieler . -»
udadteilg .: avdS S: Mvn -

nerStaa . avhZ. S : Allaem . Versamml . . Dmtalder -
sirafteavdS . 8 : Teminaristenkrkin^ch«« . — Krei-
tag . abd« . S : TÄcht-rver . — S ^mStag . addS. S:
KebetZstunde Mr MSnner und ?tl?naling «.

Ilka^kinNsibe
Gt . ^ >>v ' "' >,q »srif'e K^ktk-sex >? 5 hs

>- >?: Kr^kimesse : 5 : Sl . Messe : ? ! bl Meff- mit
5!>!ner5lk5nrm, Mr d»n 5?rn" enbund , den
^ »rein . krnngirai ' ^nkonltreootiris, ,,^d di " weiblich»
?k?'>, <"id : 8 denisia A ^^mess- mli wt>'di » >t
<'>"Nvt" >' ^ Sds»' ' st N>» l -V>t

Ni^derac^t^ dienst mit Pr »d : « ? : tübrislen̂
' »bre für die Künalwae : Ser , Kelu-Bruder -
kF"»ft

U -teS V^ ' e^ii " »' '^ ?» . 8: Amt.
Gt . ?>->«,'» >' «d Vm>rq-seM? . k : ^ ?!»k»messe:

Keneralkommunion der Krau >" , un ^ ?>!«Itter ?um
bodischen Vkrauent »«: 8? deutsch « Mn >nnesse mit
?>rediat : ^ -iki : K »nvtm' tti>?d! -nst mit Vredi - t un»>
il>» Si-,mt : >Ä1Z : KinderaotteSdienst mit Drediat : ?:
^ ?>i' !st " '>kebr« wr die MSd« en : ^ Zi: S «r » Mariii -
Andacht. » rirnkenbauA. >/ <g: deutklve Sktamesse
mit Vrediat .

G «. Ber ' ,1>"rd»s ?ir » «. kl: Kradmekke : 7: bl.' GeUrals ' ' ^Messe und Gei^iraikommniion d -r 5«inatrauen >
V« bM :WW 'kun ^ eaation : 8 : Sin -ynesse mit Vrediat : ^410 :

.̂ o» «wt nett Nrediat : ^ 1? » Kinderot !»te«» ieitsi inst
Pr -Vint: S : klvrtst- nlebr « Mr d!« 5>!in ^Nn ?e :
<̂ er? Zpa >'iN--'^ndffel>t : ü : Vredii' t und
Se ^en iiir die Mit <,Ne?>er d- z k»tb "k. K^inen ^v«-'
de ? der MLtterverewli und der weiblichen Der-
eini -' U^ ^ n

St . Rr»niiattutklrck>e. ft - KrÄbmekke und <Ae-
" ^r ^lkommû ro't de? Mikti ervereinS : 7 : bl
Vess» ; 8 : vevtW « u. V^»> l»t : »tik :

U. Ks t̂dev-
»»tteS^se» st u <kbr^ki»n'eb?ie Mr» die'»s' tKtk . t '-',5: Andacht »i?n, ant " , « >»d " . T^Ben:
X: Nei-k-" ?>'? 'k" nci de ? chrikll . Mütt »rver?i« s .

V"d>-' !<, .WilZielnl >Krir ??' s«k!ei« . 8 : dl . Melke mit'Kredit .
S >-"' '?a>se «Ni'-5«. I>: K'Mm . mit - M »na ' ?keimm

'd . Männ « u tl . d . Kr^" " >'.
8 : deutsche Siu ^ esse mit Pr ->d . : ^ s <1: l' anvt »
aotteSdien » mit Sochamt u . Vred . : 11: Kinder »

lkoßM
- WengerSte

eopM - liMenmöbel

kiillm « MerSe
» St»r«o<l «Z« k̂ ovemdeir r »

^ a »» »Iua «pr «l»va .
Lsdi ' ückoi ' Wlsslon ,

LS7 . 17S?!

WMvMsK ? vtLkmMAH L.
»«k « - «. ^av «U»r

7 —

VPI

v -» raen -

von IlXX) »»
pvj^ «.ütter»

von ZSV »a
von U !l . 65 n AN

U «brt»L »K!k^aLa -̂ c!c^
v»o 4<XX> »o

voa /4!c. 375 »a

HerreQ

voa <
von >Ue. 1AX> >
vov l45l ) i

?«t»jopp «a
voa SSV i

<5ek.X.r«u?kue!i» v.ZV!. ' 5? an
^vbeZiucksvon Ulc . 6lXl»a

VeiAuek , :: k'.znkuck » :: 8i!k«rluck» :. Kreurtuek, biIuA»t
v »« e»
vvo U !e. 200 »n

von 75.. »n
L« r ««

?uk«t «:tie-?e!-ä««:lc«vl vvv >jlx. 5Z.. »v

Korsciofikf 8Zuglmg
- äer vvllkomnMQSts l^ dsnsrriittsl - frised ' ^
^ d»It«r. Konserviert I^ bensmittsI »Usr

in lriickom unä xekockterv ? usian6 « uack ^
? scklieöt ci.« lZISser aller ^ xstom« Iukt6>cnt .' inneriiaib ' /, !̂ inuw . Teiles (! !a , I»2nri d«' >
- liskts okt otins I^aedieil tür 6en -
l cMnet unä lassen rveräen ; jecisr Spe^ ^ ^
? r«»t ist trisok ru kalten . Oer Lors<1oN«kZ
z LäULÜne ist sin kleiner küssctirsnk o !>na o «' s
' iriebsi-ostsn , eis Vexenitaack iiss iie >ic>>?? I
^ö «6»rl».

Sieker» Zi« sied sckon Keula Idri? l ! ->û ' -
>krsu 6ieses reiz^ nÄs !in<i obsraui praktiseb» ?
Vseikns.ctitseescii»nk I

^ XI!e>nv,ririeb k0r Littel- u. k<oriZd»6« >:

^ iisrl l^r . krieZ jf . ^ b ?. > pp »^ ^
LslI«n-? »<I«n, lllieiiistr . IS :: ? e !ekc>v Sbb. ^

- Sek eiben Sie mir ein« ? oslk» A ^
cia ick »uk Wunsek je-Zcrmünn Z«n

^ k0Zlen?os unä uvverdin6 !iek vorkükrs.
— k'iatxvvr'trots ?' ao»uv^l. —

ZMk:-

Xv »v » l»! » » »,6 «» ß « » b « r « ; t Villip » ! !
:: ua^ ?slrvrodea kulvir«

^ «ub « SLe n ^Imdrlx-ituvzeo ::^ o^eraZ»ivrva?

^ ! . Lv ^ sn

kk-KLlAU I 6« ^ 6^ 6° kin .? 38
^ . N7K8a >

^
Herrenstoffe M 3 SeilsahlmlS

^

versenden wir au , uverläisige
Mea mte . zc .i Vreiblage Mk . 1k>Y.— für
Wollstosse I4l> om breit . Mittler btttch,U »
mit näheren Angaben zu soröcrn . ^

? >>e Gkmeinnütz - qe Veschü t̂isunaSsteNe
sür ErwerbSbeschrLnkle u . Erwerbslose tu Karlö -
r « be . Z- hri » i,e, « rahe 10» . Telephon SÄ7»- b274 .liefert ab Vager l« r « rzterd lle » oder irel Keller

vleliierk . gesvaltd » ,
Anie » rri »>lz . klein
gciv .' ltkn .Ttockbolz
in jeder (» rbijc uBrennholz

^ ^ tn ieder jvienge »u
TaaeSvreiiin Jede Bestellung unterslübt unser
Bestreben . arbeitSbelchränkten und arbeitslolen
Prione » Beschäftigung zu schaffen . 1SU4S

«Z. « . d . Ma «d«

^ eiitilllg ! Verssiiligescli ^
inü»«sn »okort meine neue ? rslslis 's übor
« . verlausen . '

^ ?«>
Kr »»»« , VISed « , « r . I' erlio - ^ rlvlisr ^ .

LsrmstSliiei ' Lok , KMO
Nüdicke » it « VVeinstu » « un «l ^ ^
1 Minute v . Kails »!« !!» Narklpiai ?.
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